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HERZLICH WILLKOMMEN ZUR 10. BERLINER STIFTUNGSWOCHE

WEM GEHÖRT DIE STADT?
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Es ist bereits ein kleines Jubiläum: 2019 findet die Berliner Stiftungswoche nun zum 10. Mal statt. An elf Tagen im 
April präsentieren die Stiftungen in der Hauptstadt wieder den Bürgerinnen und Bürgern, woran sie arbeiten und 
wofür sie sich einsetzen. Auch in diesem Jahr reichen die Themen wieder von konkreter Hilfe in der eigenen Nach-
barschaft bis zu den großen weltpolitischen Herausforderungen unserer Zeit.

Als Schirmherrin freue ich mich, wieder die ganze Bandbreite des stifterischen Wirkens in Berlin zu erleben und 
neue Stiftungen kennenzulernen. Das Schwerpunktthema ist in diesem Jahr als Frage formuliert: »Wem gehört die 
Stadt?« Man könnte auch ergänzen: Welchen Beitrag leistet die Zivilgesellschaft für ein lebenswertes Miteinander  
in unserer Gesellschaft?

Ich bin sehr gespannt, welche Antworten die teilnehmenden Stiftungen in ihren Veranstaltungen, Ausstellungen 
und Projektvorstellungen vom 2. bis zum 12. April 2019 geben werden. Und ich freue mich auf lebendige Debatten. 

Lassen auch Sie sich anstecken vom Engagement der Stiftungen in Berlin. Dazu lade ich Sie herzlich ein.

DANIELA SCHADT, SCHIRMHERRIN DER BERLINER STIFTUNGSWOCHE

001



—

DIE BERLINER STIFTUNGSRUNDE 

Die BERLINER STIFTUNGSRUNDE besteht aus über 30 Stiftungen und stiftungsnahen Institutionen, die aus Berlin 
kommen oder hier eine Repräsentanz haben. Ins Leben gerufen wurde der Diskussionskreis vor zwölf Jahren vom 
Bundesverband Deutscher Stiftungen und der Stiftung Zukunft Berlin. In dieser Runde entstand auch die Idee zur 
Berliner Stiftungswoche, die 2010 erstmals durchgeführt wurde. Mit ihren Ressourcen, Ideen und Erfahrungen 
sowie ihrem finanziellen Beitrag trägt die Berliner Stiftungsrunde die Berliner Stiftungswoche – ein Format, das 
inzwischen auch andere Städte zu ähnlichen Veranstaltungen inspiriert hat.

Vom 2. BIS ZUM 12. APRIL 2019 wird die Berliner Stiftungswoche wieder die Breite stifterischen Engagements 
sichtbar machen: Bei über 150 Veranstaltungen, Ausstellungen und Projektvorstellungen zeigen die teilnehmen-
den Stiftungen, wo sie sich engagieren – als unverzichtbare Akteure einer wachen Zivilgesellschaft.

ALLIANZ KULTURSTIFTUNG | ALLIANZ STIFTUNGSFORUM | ALLIANZ UMWELTSTIFTUNG | BJÖRN SCHULZ STIFTUNG | BMW FOUNDATION 

HERBERT QUANDT | BUNDESVERBAND DEUTSCHER STIFTUNGEN | BÜRGERSTIFTUNG BERLIN | DEUTSCHE KINDER- UND JUGENDSTIFTUNG 

| DEUTSCHE STIFTUNG DENKMALSCHUTZ | DEUTSCHE TELEKOM STIFTUNG | DSZ – DEUTSCHES STIFTUNGSZENTRUM IM STIFTERVERBAND 

FÜR DIE DEUTSCHE WISSENSCHAFT | DEUTSCHES ZENTRALINSTITUT FÜR SOZIALE FRAGEN | EINSTEIN STIFTUNG BERLIN | EVANGELISCHES 

JOHANNESSTIFT BERLIN | FREUDENBERG STIFTUNG | HEINZ UND HEIDE DÜRR STIFTUNG | INNOGY STIFTUNG FÜR ENERGIE UND 

GESELLSCHAFT | KOEPJOHANN’SCHE STIFTUNG | KÖRBER-STIFTUNG | KREUZBERGER KINDERSTIFTUNG | OPEN SOCIETY FOUNDATIONS 

| RADIAL STIFTUNG | ROBERT BOSCH STIFTUNG GMBH | SCHERING STIFTUNG | SCHWARZKOPF-STIFTUNG JUNGES EUROPA | STIFTUNG 

BRANDENBURGER TOR | STIFTUNG CHARITÉ | STIFTUNG MERCATOR | STIFTUNG PARITÄT BERLIN | STIFTUNG ZUKUNFT BERLIN | VODAFONE 

STIFTUNG DEUTSCHLAND | WORLD WIDE FUND FOR NATURE (WWF) � STAND: 2/2019
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Berlin hat sich in den vergangenen Jahren rasant verändert: Was einst »arm, aber sexy« war, ist heute ein ziemlich 
teures Pflaster. Aber was geschieht mit einer Stadt, wenn die Kosten immer weiter steigen und sich nur noch Privile-
gierte ein Leben im Zentrum leisten können? Droht Berlin bald dasselbe Schicksal wie Paris oder London – mit einer 
sozialen Entmischung einerseits und überbordendem Tourismus andererseits? Geht zugleich die Schere zwischen 
Stadt und Land immer weiter auseinander, wenn alles in die Metropolen drängt?

Die Mietenfrage ist längst die soziale Frage unserer Zeit; nicht nur mit Blick auf den privaten Wohnraum. Auch 
steigende Gewerbemieten verändern ganze Stadtviertel, wenn bezahlbare Angebote für Kultur, Sport und Freizeit 
verschwinden und nur noch Renditeerwartungen dominieren. 

Aber wem gehört eine Stadt, ihre Freiräume, ihre Kultur? Wie soll gesellschaftliche und politische Teilhabe funkti-
onieren, wenn immer weniger Menschen daran teilhaben? Gefragt ist eine neue Gerechtigkeitsdebatte, die nur mit 
Impulsen aus der Zivilgesellschaft geführt werden kann. 

Dazu bietet die Stiftungswoche wieder die ideale Plattform, um sich auszutauschen und miteinander zu diskutie-
ren: Dabei zeigen die elf Tage im April auch wieder, mit welchen konkreten Beispielen die Stiftungen wertvolle 
Akzente in Berlin und anderswo setzen.

 VERANSTALTUNGEN ZUM SCHWERPUNKTTHEMA SIND MIT DIESEM ZEICHEN MARKIERT

Mit dem SCHWERPUNKTTHEMA zur Stiftungswoche 
möchten die Veranstalter jeweils einem aktuellen Anlie-
gen einen besonderen Raum bereiten. Diskussionen, die 
in der Gesellschaft geführt werden, aktuelle Trends oder 
zeitlose Fragen sind es, die Anstöße aus der Stiftungswelt 
erhalten sollen.

—
DAS SCHWERPUNKTTHEMA 2019

ES GEHT UM MEHR GERECHTIGKEIT
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WEM GEHÖRT DIE STADT?  
AUFTAKT ZUR 10. BERLINER STIFTUNGSWOCHE

EINTRITT frei | ANMELDUNG BIS ZUM 1. APRIL 2019 anmeldung@berlinerstiftungswoche.eu 
WO? Allianz Forum | Pariser Platz 6 | 10117 Berlin
KONTAKT Nora Malles | T (030) 81 46 65 00 | malles@berlinerstiftungswoche.eu

DIENSTAG | 2. APR 2019 | 19 UHR

ALLIANZ FORUM | PARISER PLATZ 6 | 10117 BERLIN

Beim 10-jährigen Jubiläum der Berliner Stiftungswoche steht eine Frage im Mittelpunkt, die uns alle angeht:  
Wie sozial und gerecht kann eine Stadtgesellschaft sein, wenn Mietpreise explodieren und das Leben in der Stadt 
immer exklusiver wird? Wie sieht eine zeitgemäße politische und gesellschaftliche Teilhabe aus – in den Städten 
einerseits und in den ländlichen Regionen anderseits? Lassen sich manche negative Entwicklungen überhaupt  
noch korrigieren? Und welchen Beitrag können dazu Stiftungen und andere Akteure der Zivilgesellschaft leisten?

»Die brennendste Frage des Tages überhaupt: … Wie werden wir wohnen, wie werden wir siedeln, welche  
Formen des Gemeinwesens wollen wir erstreben?«
Walter Gropius, Rede zur Beteiligung des Bauhauses an der Bau-Ausstellung in Stuttgart, 1924

Die Auftaktveranstaltung soll die Fragestellung auffächern, erste Antworten liefern und auf die folgenden zehn 
Tage Stiftungswoche neugierig machen. Dazu diskutieren u. a.

—— FLORIAN SCHMIDT, Bündnis 90/Grüne, Baustadtrat Friedrichshain-Kreuzberg
—— DR. GABRIELE SCHLIMPER, Geschäftsführerin LV Berlin des Deutschen Paritätischen Wohlfahrtsverbands
—— BARBARA MEYER, Geschäftsführerin Schlesische 27 – Kunst und Bildung
—— sowie weitere Vertreterinnen und Vertreter aus Politik, Wirtschaft und Zivilgesellschaft

Es moderieren Anke Plättner (Phoenix) und Volker Wieprecht (Radioeins).
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Die Berliner Stiftungsrunde hat Dr. h. c. Joachim Gauck, Bundespräsident a. D., anlässlich der  
10. BERLINER STIFTUNGSWOCHE gebeten, die Berliner Stiftungsrede 2019 zu halten.

Bundespräsident a.D. Joachim Gauck will mit seiner Rede das Wirken der Stiftungen in Zeiten gesellschaftlicher 
Veränderungen würdigen: »Unsere offene Gesellschaft lebt davon, dass Bürgerinnen und Bürger nicht passiv 
bleiben, sondern sich zuständig fühlen für das, was geschieht. In besonders positiver Weise geschieht das in den 
Stiftungen. Sie sind Orte gesellschaftlichen Engagements und machen das Leben vieler Menschen besser.«

In seiner Rede würdigt Joachim Gauck das umfangreiche Engagement von Stiftungen in unserer Gesellschaft. 
Gerade in politisch stürmischen Zeiten ist eine wache Zivilgesellschaft unverzichtbar, vor allem wenn sie von 
einem breiten Fundament ehrenamtlicher Kräfte in unserem Land getragen wird.

Auch nach dem Ausscheiden aus dem Amt des Bundespräsidenten zählt Joachim Gauck zu den vielbeachteten 
Stimmen unseres Landes. Regelmäßig meldet er sich in Vorträgen und Beiträgen zu den Themen Freiheit und 
Gerechtigkeit zu Wort.

Die Berliner Stiftungsrede ist seit 2012 fester Bestandteil der Berliner Stiftungswoche: In den vergangenen Jahren haben 
Peer Steinbrück, Robert Menasse, Harald Welzer, Monika Grütters, Udo Di Fabio, Wolfgang Huber und Jutta Allmendin-
ger die Berliner Stiftungsrede gehalten. Im Jahr 2019 hält Joachim Gauck nun die insgesamt 8. Berliner Stiftungsrede.

EINTRITT frei | ANMELDUNG bis zum 28. März 2019 erbeten
rede@berlinerstiftungswoche.eu

DONNERSTAG | 4. APRIL 2019 | 11 UHR

ALLIANZ FORUM | PARISER PLATZ 6 | 10117 BERLIN

BERLINER STIFTUNGSREDE 2019

DR. H. C. JOACHIM GAUCK,  
BUNDESPRÄSIDENT A. D.

 —
BEGINN:11 UHR
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HINWEIS Da sich einzelne Daten, z. B. Anfangszeiten, 
noch kurzfristig ändern können, prüfen Sie die 
Angaben bitte aktuell unter:  
WWW.BERLINERSTIFTUNGSWOCHE.EU

Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Stand: 2/2019

2. APR | 9.30 — 11.15 UHR�    
KREUZBERG

 taz Mitarbeiter*innen im neuen Haus | © Karsten Thielker

—
TAZ PANTER STIFTUNG

BESUCH DER REDAKTIONSKONFERENZ
WIE ENTSTEHT EINE TAGESZEITUNG?

VORTRAG Die Panter Stiftung lädt ein, an einer 
Redaktionskonferenz der Tageszeitung taz teilzuneh-
men. Hier erfahren Sie, wie die Themen des nächsten 
Tages ausgewählt und diskutiert werden. Die taz 
wurde 1979 in West-Berlin als linksalternatives, 
selbstverwaltetes Zeitungsprojekt gegründet. Seit 
über 25 Jahren ist die taz in der Hand ihrer Leser*in-
nen. Inzwischen sichern mehr als 18.600 Genossen-
schaftsmitglieder die publizistische und ökonomische 
Unabhängigkeit ihrer Zeitung. Um Anmeldung wird 
gebeten, es können maximal 12 Besucher*innen 
teilnehmen. 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG stiftung@taz.de
WO? tageszeitung taz | Friedrichstraße 21 | 10969 Berlin
KONTAKT Berit Lusebrink  | T (030) 25 90 22 13 
stiftung@taz.de
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VERANSTALTUNGEN

Engagement sichtbar machen – das ist die Idee der Berliner Stiftungswoche. Von Diskussionen, Workshops 
und Tagen der offenen Tür bis hin zu Lesungen, Konzerten und Filmvorführungen – die Stiftungswoche bietet 
zahlreiche Möglichkeiten, miteinander ins Gespräch zu kommen. 



2. APR | 10 — 12 UHR�    
SCHÖNEBERG

BEATE WESTPHAL | © AP

—
APRIL STIFTUNG 

JEDER HAT TALENTE
DER TALENTE-CHECK ZUM AUSPROBIEREN

VORTRAG/WORKSHOP Erleben Sie den Talente- 
Check zur persönlichen Talentfindung und erhalten 
Sie tolle Hinweise, wie Sie Ihre Talente zum Traumjob, 
Hobby oder Ehrenamt machen. Workshop mit Beate 
Westphal zum Buch »Komm in die Puschen – Entdecke, 
was Du wirklich willst!« 

 

 

 

 

 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG per SMS: (0163) 440 98 00 
WO? april Restaurant | Winterfeldtstraße 56  
10781 Berlin
KONTAKT Beate Westphal | T (030) 440 98 00  
beate.westphal@aprilstiftung.de

2. APR | 10 — 13 UHR�     
MITTE

 

—
STIFTUNG BARRIEREFREI KOMMUNIZIEREN! 

M.I.X.: INKLUSIVES, FLEXIBLES 
MEDIENLABOR
VORBEIKOMMEN, ANSCHAUEN, AUSPROBIEREN!

SONSTIGES/WORKSHOP Das Testzentrum für 
assistive Technologien wird ein inklusives, flexibles 
Medienlabor! Assistive Technologien für Menschen 
mit Behinderung finden Sie hier immer noch, plus: 
iPads für inklusive Medienprojekte, Coding-, Ma-
king- & Robotik-Tools, 3D-Drucker, Lernen, Spielen, 
Entspannen: Das Medienlabor wird ein Raum für alle. 
Es entstehen Projekte rund um die Medienkompetenz-
förderung für Kinder und Jugendliche. Es werden die 
M.I.X.-Angebote vorgestellt alle Technologien können 
ausprobiert werden.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG veranstaltungen@barrierefrei-
kommunizieren.de
WO? Stiftung barrierefrei kommunizieren!  
Wilhelmstraße 52 | 10117 Berlin
KONTAKT Susanne Böhmig | T (030) 979 91 31 95 
s.boehmig@stiftung-barrierefrei-kommunizieren.de

2. APR | 11 — 14 UHR�   
KREUZBERG

Schulbibliothek in der Lenau-Grundschule | © LeseWelt 

—
BÜRGERSTIFTUNG BERLIN 

SCHULBIBLIOTHEKEN
LEBENDIGE ORTE DER LESEKULTUR!

DISKUSSION/WORKSHOP Die mit Hilfe der 
Bürgerstiftung Berlin aufgebaute Schulbibliothek 
»LeseWelt« in der Lenau-Schule ist zu einem zentralen 
Ort, einer Bildungsinsel innerhalb der Schule gewor-
den. Täglich nehmen ganze Klassen am interaktiven 
Bilderbuchkino teil, Themenkisten für die Projektar-
beit innerhalb der Schule und Ferienbuchkisten zur 
Ausleihe in den Schulferien werden vorbereitet. Au-
ßerdem werden Lesungen und Elterncafés organisiert 
und Leseberatung für Pädagogen*innen und Eltern 
angeboten. Nicht zuletzt partizipieren Kinder in der 
Bibliotheks-AG. 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG T (030) 81 85 88 22 | lesewelt@lenau.net
WO? Lenau-Grundschule | Nostitzstraße 60 | 10961 Berlin
KONTAKT Helena Stadler | T (030) 83 22 81 13 
h.stadler@buergerstiftung-berlin.de
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2. APR | 11 — 14 UHR�   
MITTE

Abenteuer Oper! | © Tina Merkau

—
STIFTUNG BERLINER LEBEN

ABENTEUER OPER!
OPERNERLEBNIS MIT SCHÜLER*INNEN UND 

SENIOR*INNEN

BÜHNE Beim Projekt »Abenteuer Oper!« entdecken 
Schüler*innen und Senior*innen Oper als zeitge-
mäße Kunstform und kommen darüber miteinander 
in Berührung. Im Rahmen einer Workshop-Reihe 
brachten die Teilnehmer*innen ihre eigene Interpre-
tation der Kinderoper »Die Bremer Stadtmusikanten« 
auf die Schulbühne. Begleiten Sie die generationsüber-
greifende Gruppe nun bei ihrem Opernbesuch in der 
Komischen Oper Berlin. Nach der Aufführung findet ein 
Abschlussgespräch im großen Foyer statt. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG info@stiftung-berliner-leben.de
WO? Komische Oper Berlin | Behrenstraße 55 – 57 
10117 Berlin
KONTAKT Stiftung Berliner Leben | T (030) 47 08 24 11 
info@stiftung-berliner-leben.de

2. APR | 14 — 18 UHR�  
KREUZBERG

Berliner Bibliotheksfestival 2018 | © Florian Willnauer / ZLB 

—
ZENTRAL- UND LANDESBIBLIOTHEK BERLIN (ZLB) 

BUNTES BIBLIOTHEKSFEST ZUM 
INTERNATIONALEN KINDERBUCHTAG 
VIEL MEHR ALS BÜCHER!

SONSTIGES Seit 1967 wird der Internationale Kinder-
buchtag am 2. April, dem Geburtstag des dänischen 
Märchenschriftstellers Hans Christian Andersen, 
gefeiert. Die Kinder- und Jugendbibliothek lädt Kinder 
und Eltern zu einem bunten Fest mit vielen Angeboten 
rund ums Kinderbuch ein, mit einem Quiz, Basteln 
und vielen anderen Aktionen. In der Jurte wird Rein-
hard Griebner lesen, und es werden Märchen von H.C. 
Andersen erzählt. Mehr Informationen unter: www.
zlb.de/kijubi/portal

 

 

 

EINTRITT Frei
WO? Amerika-Gedenkbibliothek | Blücherplatz 1 
10961 Berlin
KONTAKT Karen Gröning  | karen.groening@zlb.de

2. APR | 15 — 17 UHR�    
ZEHLENDORF

 © Heike Leitschuh

—
DEUTSCHES ZENTRALINSTITUT FÜR SOZIALE FRAGEN

ICH ZUERST! 
HEIKE LEITSCHUH: »EINE GESELLSCHAFT AUF DEM 

EGO-TRIP«

DISKUSSION/LESUNG Die Ichlinge kommen – bedroht 
das ständige Konkurrenzdenken unsere Gesellschaft? 
Immer mehr Menschen denken nur noch an sich, an 
die Karriere und die eigenen Bedürfnisse und behan-
deln ihre Mitmenschen deshalb mitunter extrem mies. 
Die Politikwissenschaftlerin Heike Leitschuh liest 
aus ihrem zu diesem Thema neu erschienenen Buch. 
Nach »Zwischenrufen« aus sozialwissenschaftlicher 
und wirtschaftswissenschaftlicher Perspektive gibt es 
Gelegenheit zur Diskussion mit allen Gästen.

 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG sozialinfo@dzi.de | T (030) 83 90 01 11
WO? Deutsches Zentralinstitut für soziale Fragen 
Bernadottestraße 94 | 14195 Berlin
KONTAKT Claudia Gerstmann | T (030) 83 90 01 11 
sozialinfo@dzi.de

010

10
. B

ER
LI

N
ER

 S
TI

FT
U

N
G

SW
O

C
H

E
V

ER
A

N
ST

A
LT

U
N

G
EN

2.
 



2. APR | 16 — 18 UHR�  
MITTE

Stell die Verbindung her | © Anika Büssemeier

—
STIFTUNG BERLINER LEBEN 

KIEZ MEETS MUSEUM
AUSSTELLUNGSRUNDGANG MIT BESONDEREM 

AUDIOGUIDE 

FÜHRUNG Was erzählen Jugendliche anderen Jugend-
lichen über Kunst? Welche Verbindung finden sie zu 
Kunstwerken? Unter Einbezug des von Jugendlichen 
erstellten Audioguides werden in dem geführten 
Rundgang Werke im Hamburger Bahnhof – Museum für 
Gegenwart – Berlin vorgestellt und diskutiert. Das Pro-
jekt ist Teil der Kooperation »Kiez meets Museum« der 
Staatlichen Museen zu Berlin und der Stiftung Berliner 
Leben, bei der verschiedene Projekte für Kinder und 
Jugendliche durchgeführt und die Teilhabe junger Men-
schen am kulturellen Leben der Stadt gestärkt werden. 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG info@stiftung-berliner-leben.de
WO? Hamburger Bahnhof – Museum für Gegenwart 
Invalidenstraße 50-51 | 10557 Berlin
KONTAKT Nina Werdien | T (030) 47 08 24 06 
n.werdien@gewobag.de

2. APR | 16 — 19 UHR�   
NEUKÖLLN

 © Bürgerstiftung Neukölln

—
BÜRGERSTIFTUNG NEUKÖLLN

EINE ENGAGEMENTSTRATEGIE FÜR 
NEUKÖLLN
FREIWILLIGES ENGAGEMENT IN NEUKÖLLN STÄRKEN

DISKUSSION/WORKSHOP Als Kooperationspartner 
des Neuköllner EngagementZentrums steuert die Bür-
gerstiftung Neukölln die Erarbeitung einer Engage-
mentstrategie für Neukölln. Auf der Auftaktkonferenz 
sollen erste Themen, Bedarfe und Herausforderungen 
erarbeitet werden, mit denen sich Kleingruppen 
und weitere Veranstaltungen im Laufe des Jahres 
intensiver beschäftigen. Eingeladen sind Neuköllner 
Organisationen und Initiativen, die mit Freiwilligen 
arbeiten, Ehrenamtliche und alle Interessierten am 
Thema freiwilliges Engagement.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Ev. Brüdergemeine Neukölln  
Kirchgasse 14 | 12043 Berlin
KONTAKT Lukas Schulte | T (030) 62 72 87 27 
lukas.schulte@neukoelln-plus.de

 2. APR | 16.30 — 18 UHR�   
SPANDAU

 © Karin Baumann Copyright: Evangelisches Johannesstift

—
EVANGELISCHES JOHANNESSTIFT

WAS BLEIBT, WENN ICH GEHE?
GUTES TUN MIT LEGAT UND STIFTUNG

VORTRAG Vor über 160 Jahren wurde das Johan-
nesstift gegründet, um bedürftigen Kindern und 
Erwachsenen in Berlin und Brandenburg zu helfen. 
Von Anfang an unterstützten Bürger*innen mit 
Spenden, Erbschaften und Zustiftungen die Arbeit. 
Wolfgang Löwer und Lisa Tembrink vom Freundes-
kreis des Evangelischen Johannesstifts berichten über 
die Beziehungspflege zu Erblassern und wie das Jo-
hannesstift im Erbfall tätig wird. Zudem wird über die 
Möglichkeiten einer Zustiftung, eines Stiftungsfonds 
oder einer eigenen Stiftung informiert. 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG freundeskreis@evangelisches-
johannesstift.de | T (030) 33 60 93 25
WO? Evangelisches Johannesstift   
Schönwalder Allee 26 | 13587 Berlin
KONTAKT Barbara Seybold | T (030) 336 09 44 04 
barbara.seybold@evangelisches-johannesstift.de
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2. APR | 18 — 19.30 UHR�    
MITTE

Diskussion in der Schwarzkopf-Stiftung | © Schwarzkopf-Stiftung, Adrian Jankowski

—
SCHWARZKOPF-STIFTUNG JUNGES EUROPA

SEENOTRETTUNG AUF 
DER GEFÄHRLICHSTEN 
FLÜCHTLINGSROUTE DER WELT

DISKUSSION/VORTRAG Täglich sterben Menschen 
im Mittelmeer, die auf der Flucht in Seenot geraten. 
Die Situation für zivile Rettungsorganisationen hat 
sich im letzten Jahr radikal verändert: Viele Schiffe 
dürfen oft keine europäischen Häfen mehr anlaufen, 
die Arbeit der Retter wird zunehmend kriminalisiert. 
Eine dieser Organisationen ist »Ärzte ohne Grenzen 
e. V.«. Die Stiftung diskutiert mit Dr. Volker Wester-
barkey, Präsident von Ärzte ohne Grenzen Deutsch-
land, über die Arbeit des Vereins, die Aufgaben der 
Politik und die Zukunft des zivilen Engagements im 
und um das Mittelmeer.

ANMELDUNG anmeldung@schwarzkopf-stiftung.de
WO? Schwarzkopf-Stiftung Junges Europa 
Sophienstraße 28/29 | 10178 Berlin
KONTAKT anmeldung@schwarzkopf-stiftung.de

2. APR | 19 — 21.30 UHR�  
MITTE

Auftaktveranstaltung im Allianz Forum am Pariser Platz | © BSW

—
BERLINER STIFTUNGSRUNDE

WEM GEHÖRT DIE STADT?
AUFTAKTVERANSTALTUNG DER STIFTUNGSWOCHE

DISKUSSION Zum Auftakt der Stiftungswoche 
verwandelt sich das Allianz Forum am Pariser Platz 
wieder in eine Arena. Experten und Interessierte 
diskutieren zu verschiedenen Aspekten des diesjähri-
gen Schwerpunktthemas, moderiert von Anke Plättner 
(Phoenix) und Volker Wieprecht (radioeins). 

 

 

 

 

 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG anmeldung@berlinerstiftungswoche.eu
WO? Allianz Forum Pariser Platz | Pariser Platz 6 
10117 Berlin
KONTAKT Nora Malles | T (030) 81 46 65 00 
malles@berlinerstiftungswoche.eu

2. APR | 19.30 — 21.30 UHR�  
CHARLOTTENBURG

—
ALLIANZ KULTURSTIFTUNG 

EUROVISION POETRY
LYRIK FÜR EUROPA

DISKUSSION/LESUNG Zu den Europawahlen im Mai 
2019 kuratiert der Autor Max Czollek eine dreiteilige 
Reihe mit europäischen Lyriker*innen: Zur Auf-
taktveranstaltung, organisiert in Kooperation mit 
dem Literaturhaus Berlin, der dreiteiligen Lesereihe 
kommen zwei Autorinnen zusammen – die ira-
nisch-schwedische Lyrikerin Athena Farrokhzad, die 
in ihrem »Brief an Europa« letztes Jahr ausdrücklich 
mit der europäischen Gegenwart abgerechnet hat, 
und die belgische Dichterin Charlotte van den Broeck, 
die 2016 die Buchmesse Frankfurt für das Gastland 
Flandern mit eröffnete. 

EINTRITT Frei
WO? Literaturhaus Berlin | Fasanenstraße 23  
10719 Berlin
KONTAKT Katrin Thomaneck  
katrin.thomaneck@allianz.com
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2. APR | 20 — 21.30 UHR�    
CHARLOTTENBURG

Die Kapelle der Kaiser-Wilhelm-Gedächtnis-Kirche | © Katharina Dorn/publicon Berlin

—
STIFTUNG KAISER-WILHELM-GEDÄCHTNISKIRCHE 

WEM GEHÖRT DIE STADT?
KAPELLENGESPRÄCH AUF DEM BREITSCHEIDPLATZ ZUR 

STIFTUNGSWOCHE

VORTRAG »Wem gehört die Stadt« – Podiumsdiskussi-
on mit Lisa Paus, MdB Bündnis 90/Die Grünen; Klaus 
Jürgen Meier, Vorstandsvorsitzender der Arbeitsge-
meinschaft City e. V.; Dieter Puhl, Leiter der Stabsstelle 
christliche und gesellschaftliche Verantwortung der 
Berliner Stadtmission in der Kapelle der Kaiser-Wil-
helm-Gedächtnis-Kirche, Flachbau neben dem Neuen 
Turm.

 

 

 

 

EINTRITT Frei
WO? Kaiser-Wilhelm-Gedächtnis-Kirche 
Breitscheidplatz | 10789 Berlin
KONTAKT Stefan Klaschik | T (030) 21 01 86 08  
verein@gedaechtniskirche-berlin.de

3. APR | 10 — 11.30 UHR�  
MITTE

© Marc Darchinger

—
BUNDESVERBAND DEUTSCHER STIFTUNGEN 

GRÜNDUNG EINER STIFTUNG
RECHTLICHE UND STRATEGISCHE FRAGEN IN DER 

GRÜNDUNGSPHASE

VORTRAG Etwas Bleibendes schaffen. Was bewegt 
Menschen, eine Stiftung zu gründen? Sie stiften aus 
Verantwortungsbewusstsein und wollen der Gesell-
schaft etwas zurückgeben. Ein weiteres Motiv ist das 
Bedürfnis, etwas zu bewegen. Die Rechtsform einer 
Stiftung wählen sie, weil das gestiftete Vermögen 
gemeinnützigen Zwecken dauerhaft zugutekommt. 
Viele Mythen und falsche Vorstellungen ranken sich 
um die Gründung einer Stiftung. Wie lauten die 
Voraussetzungen einer Stiftungsgründung? Was muss 
ich beachten? Wen benötige dazu? Und wie kann ich 
unternehmerisch in die Gesellschaft wirken? Diese 
Fragen diskutieren wir mit Ihnen.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Ariane Kügow
WO? Bundesverband Deutscher Stiftungen  
Mauerstraße 93 | 10117 Berlin
KONTAKT ariane.kuegow@stiftungen.org

3. APR | 10 — 12 UHR�  
WILMERSDORF

Karin Kohler und Steffen Schröder | © Weberbank AG/Bürgerstiftung Berlin

—
BÜRGERSTIFTUNG BERLIN, WEBERBANK-STIFTUNG

ICH WILL EINE STIFTUNG GRÜNDEN!
STIFTUNG, TREUHANDSTIFTUNG ODER FONDS?

VORTRAG Immer mehr Berliner*innen möchten mit 
ihrem Geld etwas Gutes tun. Stiftungen bieten vielfäl-
tige Möglichkeiten, mit dem eigenen Vermögen einen 
positiven gesellschaftlichen Einfluss auszuüben. Die 
Gründung einer eigenen Stiftung ist oft der erste Im-
puls. Karin Kohler (Juristin und Mitglied im Vorstand 
der Weberbank-Stiftung) gibt Ihnen einen Einblick in 
die Stiftungsarbeit und stellt alternative Modelle vor. 
Steffen Schröder (Geschäftsführer der Bürgerstiftung 
Berlin) macht Sie mit den konkreten Stiftungsmöglich-
keiten bei der Bürgerstiftung Berlin vertraut.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG mail@buergerstiftung-berlin.de 
T (030) 83 22 81 13
WO? Pro Seniore Residenz Kurfürstendamm 
Kurfürstendamm 100 | 10709  Berlin
KONTAKT Steffen Schröder | T (030) 83 22 81 13 
s.schroeder@buergerstiftung-berlin.de
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3. APR | 14 — 17 UHR�   
SPANDAU

—
STIFTUNG TRIAS

BODEN & GEMEINWOHLORIENTIERTE 
IMMOBILIENENTWICKLUNG
TREFFEN DER AG BODEN DES NETZWERK IMMOVIELIEN

WORKSHOP Das Netzwerk Immovielien ist ein Bünd-
nis von Akteur*innen aus Zivilgesellschaft, öffentli-
cher Hand, Wirtschaft, Wohlfahrt und Wissenschaft 
und setzt sich für eine Gemeinwohlorientierung in 
der Immobilien- und Quartiersentwicklung ein. Die 
AG Boden des Netzwerk Immovielien überarbeitet 
die Netzwerkpositionen zum Umgang mit Grund und 
Boden im Spannungsfeld von Kommune, Zivilge-
sellschaft und Wirtschaft. Sie denkt zudem über 
Aktivitäten nach, um Dialoge über einen anderen 
Umgang mit Grund und Boden anzustoßen bzw. sich 
daran zu beteiligen. 

EINTRITT Frei
WO? denk-mal EISWERDER13 | Eiswerderstraße 13 
13585 Berlin
KONTAKT Jörn Luft | T (02324) 59 67 06  
joern.luft@stiftung-trias.de

3. APR | 17 — 20 UHR�     
SPANDAU

Macher*innen von Stadt treffen sich am Moritzplatz | © Open Design City 2009

—
BELIUS STIFTUNG

STADT NEUDENKEN. BÜRGER*INNEN 
MACHEN STADT.
EINFLUSS AUF DIE ENTWICKLUNG DER STADT NEHMEN

DISKUSSION/WORKSHOP Die Initiative lädt zu einem 
Workshop ein, bei dem zeitgemäßes Stadtmachen, 
Stadt Neu Denken und Versammlungs- und Arbeits-
formate (wie z.B. der Berliner Runde Tisch Liegen-
schaftspolitik) anhand von handfesten Beispielen und 
Vorgehensweisen vermittelt werden. Sehr praktisch, 
sehr anwendbar, sehr wirksam.

 

 

 

 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG petra.branke@beliusstiftung.de
WO? Belius Stiftung Moritzplatz | Oranienstraße 58a 
10969 Berlin
KONTAKT Petra Branke | petra.branke@beliusstiftung.de

3. APR | 17 — 18.30 UHR�  
MITTE

Zukunft des Stiftens | © alphaspirit

—
BUNDESVERBAND DEUTSCHER STIFTUNGEN

ZUKUNFT DES STIFTENS
EIN BLICK IN DIE GLASKUGEL!

VORTRAG Das wünschen sich viele, nicht nur wir 
Stiftungen. Kein Wunder, ist doch unsere Zeit geprägt 
von einer Melange aus Unsicherheit und Aufbruch, mit 
einem Schlag Optimismus: Wie werden sich die Gesell-
schaft und mit ihr eine neue Generation von Stiftenden 
entwickeln? Welche Bedeutung wird zivilgesellschaft-
liches Engagement und das Stiften künftig haben? 
Führende Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler 
werfen mit uns einen Blick in die Zukunft des Stiftens. 
Das Deutsche Stiftungszentrum freut sich darauf, mit 
Ihnen Antwortszenarien zu entwickeln!

 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Anke Mey
WO? Bundesverband Deutscher Stiftungen  
Mauerstraße 93 | 10117 Berlin
KONTAKT Anke Mey | dsz-info@stifterverband.de

NACHTRAG Neustifterempfang der Senatskanzlei am 3. April, siehe Seite 41
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3. APR | 17 — 19 UHR�    
CHARLOTTENBURG

Books for Laos | © 2018 Books for Laos e. V.

—
GEORG KRAUS STIFTUNG 

BÜCHER FÜR LAOS
LESESTOFF FÜR WISSBEGIERIGE KINDER

VORTRAG/WORKSHOP Kinder in Laos haben kaum 
Zugang zu Literatur. Es fehlt an Lesestoff in ihrer Mut-
tersprache, teils sogar an Schulbüchern. Aber sie sind 
wissbegierig und neugierig – wie alle Kinder auf der 
Welt. Holger Melzow vom Verein »Reading Elephant 
Laos« berichtet von seinem Buchprojekt. Anhand von 
Fotos von Aktionen und dem ersten Buchladen – auch 
dort ist wichtig: »Wem gehört die Stadt« – informiert 
er über das von der Georg Kraus Stiftung geförderte 
Projekt. 

 

 

 

EINTRITT Frei
WO? Buchhändlerkeller | Carmerstraße 1 | 10623 Berlin
KONTAKT Claudia Böhm | T (030) 54 71 13 17 
cb@kulturausflug.de

3. APR | 17.30 — 21 UHR�    
MITTE

—
BERTELSMANN STIFTUNG

MIGRANTENUNTERNEHMEN IN 
DEUTSCHLAND UND EUROPA
POTENZIALE EINER HETEROGENEN GESELLSCHAFT 

DISKUSSION Podiumsdiskussion in Deutsch und 
Englisch

 

 

 

 

 

 

 

 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG vanessa.tofing@bertelsmann-stiftung.de
WO? Bertelsmann Repräsentanz Berlin 
Unter den Linden 1 | 10117 Berlin
KONTAKT Vanessa Tofing 
vanessa.tofing@bertelsmann-stiftung.de

3. APR | 18 — 19.30 UHR�    
MITTE

 © CC0-Lizens

—
MAECENATA STIFTUNG 

CIVIL SOCIETY FUTURES
AN ENGLISH-GERMAN DIALOG

DISKUSSION/VORTRAG What is the role of the civil 
society sector in responding to the major challenges 
and changes in society? How can the Post-Brexit Civil 
Society Relationships between the UK and Germany 
be saved and fostered? Julie Unwin, Chair of the In-
dependent Inquiry on the Future of Civil Society, will 
discuss this with Rupert Graf Strachwitz (Maecenata 
Foundation) and Ansgar Klein (Bundesnetzwerk 
Bürgerschaftliches Engagement) after giving a short 
presentation of the results of the Civil Society Futures 
inquiry. 

 

 

EINTRITT Frei
WO? Maecenata Stiftung | Rungestraße 17 | 10179 Berlin
KONTAKT Siri Hummel  | T (030) 28 38 79 09  
mi@maecenata.eu
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3. APR | 18.30 — 20 UHR�   
MITTE

Diskussion in der Schwarzkopf-Stiftung | © Schwarzkopf-Stiftung, Adrian Jankowski

—
SCHWARZKOPF-STIFTUNG JUNGES EUROPA | 

STIFTUNG MERCATOR 

EUROPAWAHL 2019: FÜR WELCHES 
EUROPA KANDIDIEREN SPD/S&D?
DISKUSSION MIT LARS KLINGBEIL (SPD)

DISKUSSION/VORTRAG Von mehreren Seiten wur-
den die Wahlen zum Europäischen Parlament (EP) 
im Mai bereits als »Schicksalswahl« tituliert. Über 
die Rolle des EP im Machtgefüge der EU wird schon 
lange intensiv diskutiert, vor allem im Verhältnis 
zu den nationalen Interessen im Europäischen Rat. 
Die Schwarzkopf-Stiftung lädt in den Monaten vor 
der Wahl die Generalsekretär*innen und Bundesge-
schäftsführer*innen der Parteien ein, um über ihre 
Ziele für Europa und die Rolle des Parlaments zu 
diskutieren.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG anmeldung@schwarzkopf-stiftung.de
WO? Schwarzkopf-Stiftung Junges Europa 
Sophienstraße 28/29 | 10178 Berlin
KONTAKT anmeldung@schwarzkopf-stiftung.de

4. APR | 9.30 — 12.30 UHR�   
TEMPELHOF

 © Netzwerk Stiftungen und Bildung/Hannes Rohrer

—
NETZWERK STIFTUNGEN UND BILDUNG IM 

BUNDESVERBAND DEUTSCHER STIFTUNGEN

SITZUNG DES STIFTUNGSNETZWERKES 
BILDUNG IN BERLIN
OFFENE SITZUNG MIT PROJEKTEPITCH

DISKUSSION/SONSTIGES Das Stiftungsnetzwerk 
Bildung in Berlin ist seit Januar 2016 aktiv. Die Sitzun-
gen, in denen sich die Teilnehmenden zu Fachthemen 
und konkret in Projektpitches zu ihren Projekten aus-
tauschen, finden halbjährlich im Rotationsprinzip bei 
wechselnd gastgebenden Stiftungen statt. Im Rahmen 
der Berliner Stiftungswoche öffnen wir den Teil der 
Sitzung für Interessierte, in dem die Stiftungen ihre 
Projekte vorstellen. Anmeldung bis 25. März 2019 
möglich.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG benita.ross@stiftungen.org
WO? tentaja Menschen treffen Menschen, Ort der 
Begegnung im ehemaligen Flughafen Tempelhof,  
Hangar 1 | Columbiadamm 10 | 12101 Berlin
KONTAKT Benita Ross | T (030) 89 79 47 96  
benita.ross@stiftungen.org

4. APR | 9.30 — 12 UHR�  
TIERGARTEN

 © KPM – Königliche Porzellan-Manufaktur

—
STIFTUNG KPM BERLIN

KPM – KÖNIGLICHE PORZELLAN-
MANUFAKTUR
EIN EXKLUSIVER BLICK HINTER DIE KULISSEN

FÜHRUNG Mitten im Herzen Berlins, am Rande des 
Tiergartens, entsteht bis heute per Hand jedes Porzel-
lan der KPM Berlin. Auf dem historischen Manufak-
tur-Gelände ist Berlins ältester noch heute produzie-
render Handwerksbetrieb angesiedelt. Das vielfältige 
Angebot der Erlebniswelt gibt einen Einblick in die 
einzigartige Geschichte und Architektur des Hauses. 
Den Besuchern werden exklusive Einblicke hinter die 
Kulissen gewährt und sie werden in die Geheimnisse 
der handwerklichen Herstellung des weißen Goldes 
und der Porzellanmalerei eingeweiht. 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG stiftungswoche@kpm-stiftung.de
WO? KPM Königliche Porzellan-Manufaktur 
Wegelystraße 1  | 10623 Berlin
KONTAKT Carsten Schröder  
carsten.schroeder@kpm-stiftung.de
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4. APR | 11 — 13.30 UHR�  
MITTE

© J.Denzel-S.Kugler

—
BERLINER STIFTUNGSRUNDE 

BERLINER STIFTUNGSREDE 2019
GEHALTEN VON JOACHIM GAUCK

VORTRAG Zum 10-jährigen Jubiläum der Berliner 
Stiftungswoche spricht Bundespräsident a.D. Dr. h.c. 
Joachim Gauck. Die Berliner Stiftungsrede ist seit 
2012 fester Bestandteil der Berliner Stiftungswoche: 
In den vergangenen Jahren haben Peer Steinbrück, 
Robert Menasse, Harald Welzer, Monika Grütters, Udo 
Di Fabio, Wolfgang Huber und Jutta Allmendinger die 
Berliner Stiftungsrede gehalten.

 

 

 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG rede@berlinerstiftungsrede.eu
WO? Allianz Forum Pariser Platz | Pariser Platz 6 
10117 Berlin
KONTAKT Nora Malles | T (030) 81 46 65 00 
malles@berlinerstiftungswoche.eu

4. APR | 14 — 18 UHR�  
MITTE

Barcamp | © CC BY-SA 4.0 (Ralf Rebmann)

—
BUNDESVERBAND DEUTSCHER STIFTUNGEN 

STIFTUNGS-BARCAMP
AN DIESEM NACHMITTAG STEHEN IHRE THEMEN IM 

VORDERGRUND! 

WORKSHOP Nach dem Prinzip des Barcamps, einer 
»Un-Konferenz«, sammelt der Bundesverband Deut-
scher Stiftungen Themen und entwickelt daraus kur-
ze, offene Workshops, die zusammen unmittelbar und 
parallel durchgeführt werden. Bringen Sie mit, was Sie 
gerade umtreibt. Welche Herausforderungen haben 
Sie in der Vergangenheit gemeistert und vor welchen 
stehen Sie gerade. Teilen Sie Ihre Erfahrungen mit 
anderen Stiftungen und profitieren Sie voneinander. 
Zielgruppe sind Mitarbeiterinnen, Mitarbeiter und 
Führungskräfte aus Stiftungen.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG www.bit.ly/stiftungs-barcamp  
(max. Teilnehmerzahl: 50)
WO? Bundesverband Deutscher Stiftungen  
Mauerstraße 93 | 10117 Berlin
KONTAKT Andrea Jarske | andrea.jarske@stiftungen.org

4. APR | 14 — 17 UHR�  
WEDDING

Was kann Tanz in der Schule Jugendlichen bringen? | © dkjs

—
DEUTSCHE KINDER- UND JUGENDSTIFTUNG

EINE SCHULE ZUM TANZEN BRINGEN
ERFAHRUNGEN AUS SIEBEN JAHREN KOOPERATION MIT 

TANZZEIT 

WORKSHOP Innerhalb einer langjährigen Kooperation 
zwischen der Erika-Mann-Grundschule und TanzZeit 
wurden im Rahmen des Programmms »Kulturagenten 
für kreative Schule« der Deutschen Kinder- und Jugend-
stiftung verschiedene Formate erprobt und verankert. 
So vermittelt »Moving the Classroom« zum Beispiel 
Inhalte des Lehrplans durch Tanz. Die Veranstaltung 
gibt Einblicke in diesen Prozess. Über praktische Übun-
gen und gemeinsame Reflexion mit den Teilnehmenden 
werden Strategien zur langfristigen Verankerung einer 
Kooperation vorgestellt und diskutiert.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG kulturagenten.berlin@dkjs.de 
WO? Erika-Mann-Grundschule | Utrechter Straße 25-27 
13347 Berlin
KONTAKT Sabine Käferstein | T (030) 257 67 60  
sabine.kaeferstein@dkjs.de
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4. APR | 14 — 16.30 UHR�  
MITTE

Hof der Albrechtstraße 13/14 | © Ute Stefan

—
KOEPJOHANN'SCHE STIFTUNG 

AUF DEN SPUREN VON  
J. F. KOEPJOHANN
EIN RUNDGANG MIT WOLFGANG FEYERABEND

FÜHRUNG Die Koepjohann’sche Stiftung ist eine der 
ältesten Stiftungen Berlins und wurde 1792 von dem 
Unternehmer und Schiffbaumeister Johann Friedrich 
Koepjohann zur Unterstützung bedürftiger Witwen 
und Waisen aus der Verwandtschaft sowie auch 
solcher aus der Sophiengemeinde in der Spandauer 
Vorstadt gegründet. Wolfgang Feyerabend geht auf 
der Führung vom Schiffbauerdamm bis zur Sophien-
kirche den Spuren des Stifters und der wechselvollen 
Geschichte der Stiftung nach. Treffpunkt: Hof der 
Albrechtstraße 13/14, 10117 Berlin

EINTRITT Frei
ANMELDUNG info@koepjohann.de
WO? Koepjohann'sche Stiftung | Albrechtstraße 14 
10117 Berlin
KONTAKT Ute Stefan | T (030) 282 78 07  
stefan@koepjohann.de

4. APR | 16.30 — 18.30 UHR�   
TIERGARTEN

Stadtführung querstadtein | ©querstadtein/Frank Dieper

—
CARITAS GEMEINSCHAFTSSTIFTUNG IM ERZBISTUM 

BERLIN

STADTFÜHRUNG QUERSTADTEIN
OBDACHLOSE ZEIGEN IHR BERLIN

FÜHRUNG Bei den querstadtein-Stadtführungen 
geht es um individuelle Perspektiven. Hier ergreifen 
Menschen das Wort, über die sonst viel und gerne 
geredet wird. Sie laden ein zum Dialog und einem 
anderen Blick auf die Stadt. Die Tour startet an der 
Lehrter Straße (Nähe Hauptbahnhof) und endet am 
Hauptbahnhof (S-Bahn, RE, RB). Veranstalter ist der 
querstadtein e. V. Wir bitten um Anmeldungen bis 
20.03.2019.

 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG r.eichner@caritas-berlin.de  
T (030) 666 33 11 45
WO? Haupteingang Berliner Stadtmission  
Lehrter Straße 68 | 10557 Berlin
KONTAKT Regine Eichner | T (030) 666 33 11 45 
r.eichner@caritas-berlin.de

4. APR | 17 — 19 UHR�   
MITTE

© ted007, Martin Fischer, Steve Young – Fotolia

—
DEUTSCHES STIFTUNGSZENTRUM IM STIFTERVERBAND (DSZ)

BERLIN – PLACE TO BE FÜR 
INTERNATIONALE STIFTUNGEN?
12. STIFTUNGSIMPACT

DISKUSSION Große Foundations eröffneten 2018 ein 
Berliner Büro, etwa die Open Society Foundations, die 
Gates Foundation oder der Wellcome Trust. Warum 
kommen diese Stiftungen nach Berlin? Sind es die wid-
rigen Umstände, wie etwa der Brexit und die Demonta-
ge der Demokratie in Ungarn? Oder ist Berlin einfach 
sexy geworden für philanthropische Einrichtungen? 
Darüber diskutieren im Rahmen der ESV-Akademie 
Vertreter internationaler Foundations, Kenner der 
Stiftungsszene und die Berliner Politik. Begrenzte 
Teilnehmerzahl.

EINTRITT Frei
WO? Erich Schmidt Verlag GmbH & Co. KG  
ESV-Akadamie | Genthiner Straße 30 G | 10785 Berlin
KONTAKT Christian Veh | T (030) 250 08 55 90  
info@ESV-Akademie.de
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4. APR | 18 – 20 UHR

MITTE

—
BVVGF E.V.

#COCKTAILS4GOOD! 
#AFTERWORKMITTE
VERANSTALTET VON STIFTUNGSFÜHRER UND BVVGF E. V.

SONSTIGES Im Rahmen von #AFTERWORKMITTE 
lädt der Stiftungsführer gemeinsam mit dem Bun-
desverband der Vereins-, Verbands- und Stiftungs-
geschäftsführer e.V. am Abend zur Veranstaltung 
#Cocktails4good! In der Stiftungs-Lounge im BRICKS 
Club finden Vertreter aus Non-Profit Organisationen 
sowie Stiftungsinteressierte in gelöster Atmosphäre 
Möglichkeiten für einen ersten persönlichen Kontakt.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG stiftungsfuehrer.de/veranstaltungen
KONTAKT Roberta Stahl | (0611) 88 00 84 80  
stahl@stiftungsfuehrer.de

4. APR | 18.30 — 20.30 UHR�  
NEUKÖLLN

Diskussion »Rassismus an Schulen« | © Bürgerstiftung Neukölln

—
BÜRGERSTIFTUNG NEUKÖLLN

VERDRÄNGT IN NEUKÖLLN?
WER? WIESO? WOHIN?

DISKUSSION Alle reden über Verdrängung. Wer gilt 
als verdrängt? Wie groß ist diese Gruppe? Was  
bedeutet Verdrängung aus dem Lebensstandard?  
Dr. Fabian Beran stellt die Ergebnisse seiner Forschung 
zum Phänomen »Verdrängung« in Mitte und Fried-
richshain-Kreuzberg vor. Anschließend gehen der 
Neuköllner Bezirksstadtrat für Stadtentwicklung Jo-
chen Biedermann, der Geschäftsführer von Stadt und 
Land Ingo Malter und weitere Gäste den Fragen nach, 
ob die Erkenntnisse auf Neukölln übertragbar sind 
und welche politischen Strategien gegen Verdrängung 
wirksam sind.

 

 

EINTRITT Frei
WO? FiPP e. V. | Sonnenallee 223A | 12059 Berlin
KONTAKT Lukas Schulte | T (030) 62 72 87 27  
lukas.schulte@neukoelln-plus.de

 5. APR | 15 — 18 UHR�  
TIERGARTEN

—
BJÖRN SCHULZ STIFTUNG 

START DER AKADEMIE DER BJÖRN 
SCHULZ STIFTUNG
OFFEN UND OHNE SCHEU – DIE STIFTUNG IM DIALOG

SONSTIGES Seit über 20 Jahren macht sich die Björn 
Schulz Stiftung stark für Familien mit lebensverkür-
zend erkrankten Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen. Diese Expertise wird nun auch im 
Rahmen der hauseigenen Akademie zur Verfügung ge-
stellt. Die Stiftung freut sich, mit dem Bundesverband 
mittelständischer Wirtschaft, Unternehmerverband 
Deutschland e. V. (BVMW) einen Kooperationspartner 
gefunden haben, der ihnen im Herzen Berlins Räume 
zur Verfügung stellt. So kann ein zusätzlicher Beitrag 
zur Verbesserung der Kinderhospizarbeit in Deutsch-
land geleistet werden.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Auf Einladung
WO? BVMW – Bundesverband Mittelständische 
Wirtschaft | Potsdamer Straße 7 | 10785 Berlin
KONTAKT Claudia Dinse | T (030) 39 89 98 36  
c.dinse@bjoern-schulz-stiftung.de
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5. APR | 16 — 17.30 UHR�   
KREUZBERG

Jugendliche lernen bei einer Wahlsimulation, wie man ein Wahllokal leitet. | © HAUS RISSEN

—
KREUZBERGER KINDERSTIFTUNG GEMEINNÜTZIGE AG, 

SCHWARZKOPF-STIFTUNG JUNGES EUROPA

ERSTWAHLHELFER*INNEN BERLIN
WORKSHOP ZUR EUROPAWAHL AM 26.MAI 2019

WORKSHOP Jugendliche beteiligen sich weniger an 
Wahlen als ältere Bürger*innen. Nur selten engagie-
ren sie sich als Wahlhelfer*innen. Zur Europawahl 
am 26. Mai 2019 werden die Stiftungen in Koopera-
tion mit dem Haus Rissen 100 junge Berliner*innen 
zu Wahlhelfer*innen ausbilden, um das Vertrauen 
in die repräsentative Demokratie zu stärken und die 
Identifikation mit der EU zu steigern. Ein interaktiver 
Workshop gibt Einblicke in das Projekt und diskutiert 
die Bedeutung der EU, des Europäischen Parlaments 
und der Wahlhelfer*innen.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG roemer@kreuzberger-kinderstiftung.de 
T (030) 69 53 39 70
WO? Kreuzberger Kinderstiftung | Ratiborstraße 14a 
10999 Berlin
KONTAKT Andrea Spennes-Kleutges  
kleutges@kreuzberger-kinderstiftung.de

5. APR | 16 — 17 UHR�  
MITTE

Ausflug mit Senioren und Seniorinnen in den Britzer Garten | © Stiftung Gute-Tat

—
STIFTUNG GUTE-TAT

ENTWICKLUNGEN IM 
EHRENAMTLICHEN ENGAGEMENT
EHRENAMT GESTERN, HEUTE UND MORGEN

VORTRAG In dem Vortrag wird Vorstand Jürgen Grenz 
darauf eingehen, wie sich das ehrenamtliche Engage-
ment von Menschen und Unternehmen verändert 
hat und welche Entwicklungen sich in der Zukunft 
abzeichnen. Dabei werden Aspekte wie Individuali-
sierung, Projektorientierung und die Bedeutung des 
Internets angesprochen.

 

 

 

 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Ines Brüggemann
WO? Stiftung Gute-Tat | Zinnowitzer Straße 1 
10115 Berlin
KONTAKT Ines Brüggemann | T (030) 39 08 82 25 
i.brueggemann@gute-tat.de

5. APR | 16.30 — 17.30 UHR�     
MITTE

 © Deutscher Engagementpreis

—
DEUTSCHER ENGAGEMENTPREIS

ANERKENNUNGSKULTUR STÄRKEN: 
DER DEUTSCHE ENGAGEMENTPREIS
DER DACHPREIS STELLT SICH UND SEINE SERVICES VOR

DISKUSSION/VORTRAG Wie viele Preise und Aus-
zeichnungen für freiwilliges Engagement gibt es in 
Deutschland? Wie finde ich heraus, wer Preise und 
Auszeichnungen für mein Engagementfeld vergibt? 
Was hat es mit Nominierungen vor Ort auf sich – und 
wer oder was sind eigentlich »Sternenkinder« und 
»Moje Tieden«? Der Deutsche Engagementpreis stellt 
sich und seine Services vor und steht danach für 
einen Austausch zur Verfügung. Ein Angebot für alle 
Engagierten, alle Vertreter*innen von Stiftungen und 
jene, die noch auf einen Motivationsschub für den 
freiwilligen Einsatz warten.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Artemis Toebs
WO? Bundesverband Deutscher Stiftungen  
Mauerstraße 93 | 10117 Berlin
KONTAKT Artemis Toebs | T (030) 89 79 47 65  
artemis.toebs@stiftungen.org
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5. APR | 17 — 21.30 UHR�   
MITTE

West Side Story | © Iko Freese/drama-berlin.de

—
HEINZ & HEIDE DÜRR STIFTUNG

EARLY EXCELLENCE!
FAMILIENWORKSHOP & AUFFÜHRUNG WEST SIDE 

STORY 

BÜHNE Anlässlich des 10-jährigen Bestehens des Pro-
jektes »Early Excellence!«, ein Kooperationsprojekt der 
Heinz & Heide Dürr Stiftung mit der Komischen Oper, 
können Kinder ab 12 Jahren mit einer erwachsenen 
Begleitperson die aufregende Welt der Oper entde-
cken. Bei einem Einführungsworkshop zu dem Musical 
West Side Story schlüpfen die Teilnehmer*innen in 
Rollen aus dem Stück und setzen sich kreativ mit der 
Musik und dem Werk auseinander. Nach einem Abend-
essen in der Opernkantine, Besuch der Aufführung der 
West Side Story in der Komischen Oper Berlin. 

EINTRITT 30,00 € | ermäßigt 8,00 €
ANMELDUNG development@komische-oper-berlin.de 
bis zum 29.03.19
WO? Komische Oper Berlin | Behrenstraße 55-57 
10117 Berlin
KONTAKT Mireille Kreklow | T (030) 20 94 52 08  
mk@duerrstiftung.eu

5. APR | 18 — 19 UHR�   
MITTE

Die Preisträger*innen des Primus des Jahres 2017. | © Peter Himsel

—
STIFTUNG BILDUNG UND GESELLSCHAFT

PREISVERLEIHUNG »PRIMUS DES 
JAHRES 2018«
ANERKENNUNG FÜR BILDUNGSPROJEKTE 

SONSTIGES Mit dem »Primus-Preis« zeichnet die Stif-
tung Bildung und Gesellschaft monatlich ein kleines, 
regionales Bildungsprojekt mit Vorbildcharakter aus. 
Thematisch reichen diese Projekte von Berufsvorbe-
reitung über digitale Bildung bis hin zu Integrations-
arbeit. Unter allen 2018 ausgezeichneten Projekten 
wird zusätzlich der mit 5.000 Euro dotierte »Primus 
des Jahres« durch ein SMS-Voting bestimmt. Der Preis 
wird von der randstadt Stiftung gefördert. Weitere 
Informationen finden Sie auf www.stiftung-bil-
dung-und-gesellschaft.de/primus-preis.html

EINTRITT Frei
ANMELDUNG birgit.ossenkopf@stifterverband.de
WO? AMANO Rooftop Conference  
Rosenthaler Straße 63–64 | 10119 Berlin
KONTAKT Birgit Ossenkopf | T (030) 322 98 25 31  
Birgit.Ossenkopf@stifterverband.de

 6. APR | 13 — 16 UHR�  
KREUZBERG

 © Unsplash, Creative Commons, Emily Morter

—
ZENTRAL- UND LANDESBIBLIOTHEK BERLIN (ZLB)

LEVEL UP
DIGITAL LITERACY FÜR ALLE!

SONSTIGES/WORKSHOP 2019 widmet sich die Pro-
grammarbeit der ZLB dem Themenschwerpunkt Digi-
tal Literacy: Filterblase, Algorithmus und gläsernes Ich 
sind nur einige der Begriffe, die uns in der täglichen 
Diskussion um die Medienkompetenz begleiten. 
Empowerment und Teilhabe machen es möglich, auch 
(mit)gestalten und kritisieren zu können. Für gesell-
schaftliches Engagement und Verantwortung bedarf 
es Zugänge und Diskurs. Die Bibliothek ist ein Ort für 
beides. Im Rahmen der Stiftungswoche bekommen Sie 
eine Sneak Preview auf diese Themenreihe, die von 
der US-Botschaft gefördert wird. 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Kim Giuliani
WO? Amerika-Gedenkbibliothek | Blücherplatz 1 
10961 Berlin
KONTAKT Kim Giuliani | kimfarah.giuliani@zlb.de
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6. APR | 14 — 17 UHR�    
TIERGARTEN

© FDST

—
FÜRST DONNERSMARCK-STIFTUNG ZU BERLIN

STADTBEROLLUNG
BARRIEREFREI UND VOLLER GESCHICHTE(N)

FÜHRUNG/SONSTIGES Um an der Stadt teilhaben 
zu können, muss sie für alle zugänglich sein. Gerade 
Menschen mit Mobilitätseinschränkungen stehen vor 
großen Herausforderungen, Berlin mit seinen hohen 
Bordsteinkanten, Aufzügen oder unübersichtlichen 
Straßenkreuzungen für sich zu erschließen. Begeben 
Sie sich auf eine Stadtberollung durch Berlins 
Mitte und seine Ränder – auf die Suche nach guten 
Lösungen für barrierefreie Zugänge und spannenden 
Erzählungen aus der Geschichte der Hauptstadt. 

 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG post.fdst@fdst.de
WO? Otto Bock Science Center | Ebertstraße 15A 
10117  Berlin
KONTAKT Sebastian Weinert | T (030) 76 97 00 27  
post.fdst@fdst.de

6. APR | 19 — 22 UHR�   
KREUZBERG

© Giordano-Bruno-Stiftung

—
GIORDANO-BRUNO-STIFTUNG 

WEM GEHÖRT DER STAAT?
DIE MISSACHTUNG DES GEBOTS DER 

WELTANSCHAULICHEN NEUTRALITÄT

DISKUSSION Vor 100 Jahren erfolgte in Deutsch-
land die Trennung von Staat und Kirche. Doch zahlt 
der Staat Milliarden an die Kirchen und schränken 
religiöse Normen die Freiheiten der Bürgerinnen und 
Bürger ein. So gilt der Schwangerschaftsabbruch 
als Unrecht und dürfen schwerstkranke Patienten 
nicht selbstbestimmt sterben. Über die notwendigen 
Reformen diskutieren u.a. Ingrid Matthäus-Maier 
(ehem. SPD-Spitzenpolitikerin), Jacqueline Neumann 
(Institut für Weltanschauungsrecht) und Michael 
Schmidt-Salomon (Philosoph). Moderation: Philipp 
Möller (Autor).

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Nicolai A. Sprekels
WO? MEISTERSAAL | Köthener Straße 38 | 10963 Berlin
KONTAKT Nicolai A. Sprekels | T (0178) 823 31 94 
n.sprekels@giordano-bruno-stiftung.de

7. APR | 10 — 15 UHR�  
UMLAND

Döberitzer Heide | © Sebastian Hennigs

—
HEINZ SIELMANN STIFTUNG

NATURKUNDLICHE FOTOWANDERUNG 
DURCH DIE DÖBERITZER HEIDE
MIT NATURFOTOGRAF SEBASTIAN HENNIGS

FÜHRUNG/WORKSHOP Für Naturliebhaber, die bei 
einer exklusiven Führung inmitten einer besonderen 
Landschaft mit der Kamera auf Motivsuche gehen 
wollen. Unmittelbar vor den Toren Berlins, hat die 
Heinz Sielmann Stiftung auf dem früheren Truppen-
übungsplatz »Döberitz« fast ausgestorbene Wildtierar-
ten angesiedelt. Erfahren Sie mehr über die beeindru-
ckende Landschaft und schärfen Sie Ihren Blick fürs 
Detail. Empfohlen wird festes Schuhwerk und warme, 
wetterfeste Kleidung. Bitte bringen Sie Verpflegung 
mit. Der genaue Treffpunkt wird mitgeteilt.

EINTRITT 15,00 €
ANMELDUNG anmeldung@sielmann-stiftung.de  
T (05527) 91 44 16 
WO? Sielmanns Naturlandschaft Döberitzer Heide  
Zur Döberitzer Heide 10 | 14641 Wustermark
KONTAKT Anna Erb | T (05527) 91 44 16  
anna.erb@sielmann-stiftung.de

NACHTRAG Preisverleihung DGGL Kulturpreis am 6. April, siehe Seite 41
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7. APR | 10 — 11.15 UHR�   
CHARLOTTENBURG

Kaiser-Wilhelm-Gedächtnis-Kirche | © Katharina Dorn/publicon Berlin

—
STIFTUNG KAISER-WILHELM-GEDÄCHTNISKIRCHE, 

BÜRGERSTIFTUNG BERLIN

SUCHET DER STADT BESTES!
ABENDMAHLSGOTTESDIENST

SONSTIGES Gottesdienst zur Berliner Stiftungswo-
che in der Kaiser-Wilhelm-Gedächtnis-Kirche mit 
Beteiligung der Bürgerstiftung Berlin. Die Predigt hält 
Pfarrer Martin Germer.  
Organist: Prof. Dr. Gunter Kennel.

 

 

 

EINTRITT Frei
WO? Kaiser-Wilhelm-Gedächtnis-Kirche  
Breitscheidplatz | 10789 Berlin
KONTAKT Stefan Klaschik | T (030) 21 01 86 08  
verein@gedaechtniskirche-berlin.de

7. APR | 11 — 17 UHR�     
KREUZBERG

Mitmachenprogramm am Sonntag | © Vincent Mosch, Copyright ZLB

—
ZENTRAL- UND LANDESBIBLIOTHEK BERLIN (ZLB) 

VERANSTALTUNGSSONNTAGE IN DER 
AMERIKA-GEDENKBIBLIOTHEK
AKTION OFFENER SONNTAG

SONSTIGES Jeden Sonntag ist die Amerika-Gedenk-
bibliothek der Zentral- und Landesbibliothek Berlin 
(ZLB) von 11 bis 17 Uhr mit einem Veranstaltungspro-
gramm geöffnet. Kinder und Jugendliche können z. B. 
beim multisprachlichen Theaterprojekt mitmachen, 
ein eigenes Zine-Magazin herstellen oder ungewöhnli-
che Instrumente ausprobieren. Die genaue Programm
übersicht, die jeden Sonntag variiert, kann unter 
www.zlb.de aktuell gefunden werden.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Anna Jacobi
WO? Amerika-Gedenkbibliothek | Blücherplatz 1 
10961 Berlin
KONTAKT Anna Jacobi | anna.jacobi@zlb.de

7. APR | 12.15 — 12.45 UHR�    
CHARLOTTENBURG

Kaiser-Wilhelm-Gedächtnis-Kirche | © Katharina Dorn/publicon Berlin

—
STIFTUNG KAISER-WILHELM-GEDÄCHTNISKIRCHE 

BERLINER WAHRZEICHEN ENTDECKEN
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG DURCH DIE KAISER-WILHELM-

GEDÄCHTNIS-KIRCHE

FÜHRUNG Die Führungen beginnen in der Gedenk-
halle im Alten Turm und enden in der neuen Kirche. 
Dabei widmen sie sich der wechselvollen Geschichte 
der ursprünglichen Kaiser-Wilhelm-Gedächtnis-Kirche 
aus dem Jahr 1895, ihrer Zerstörung im Zweiten Welt-
krieg und dem Kirchenensemble Egon Eiermanns aus 
dem Jahr 1961. Die Führungen eröffnen einen Einblick 
in den historischen Kontext des alten Gedenkbaus und 
in deren gegenwärtige Bedeutung. Die neue Kirche 
wird vor allem als Ort der Stille, des Friedens und der 
Versöhnung mitten in der belebten Stadt erfahrbar 
gemacht.

EINTRITT Frei
WO? Kaiser-Wilhelm-Gedächtnis-Kirche  
Breitscheidplatz | 10789 Berlin
KONTAKT Stefan Klaschik | T (030) 21 01 86 08  
verein@gedaechtniskirche-berlin.de
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7. APR | 13 — 13.45 UHR�   
CHARLOTTENBURG

Die Karl-Schuke-Orgel in der Gedächtniskirche | © Katharina Dorn/publicon Berlin

—
STIFTUNG KAISER-WILHELM-GEDÄCHTNISKIRCHE 

ORGELFÜHRUNG
KARL-SCHUKE-ORGEL IN DER GEDÄCHTNISKIRCHE

FÜHRUNG In einer Präsentation mit Musikbeispielen 
lernen Sie die Karl-Schuke-Orgel in der Kaiser-Wil-
helm-Gedächtnis-Kirche kennen.

EINTRITT Frei
WO? Kaiser-Wilhelm-Gedächtnis-Kirche 
Breitscheidplatz | 10789 Berlin
KONTAKT Stefan Klaschik | T (030) 21 01 86 08  
verein@gedaechtniskirche-berlin.de

7. APR | 14 — 15.30 UHR�   
MITTE

Christo und Jeanne-Claude, Verhüllter Reichstag, Berlin, 1971-95 | © Wolfgang Volz © 1995 Christo 

—
DEUTSCHES STIFTUNGSZENTRUM IM STIFTERVERBAND (DSZ)

DER VERHÜLLTE REICHSTAG
DIE DOKUMENTATIONS AUSSTELLUNG ZUM PROJEKT

FÜHRUNG Im Juni 1995 verhüllten Christo und Jean-
ne-Claude für 14 Tage das Reichstagsgebäude. Eine fast 
400 Exponate umfassende Dokumentations-Ausstel-
lung erzählt die 24-jährige Geschichte des Kunstwerks. 
Das Deutsche Stiftungszentrum lädt mit der Stiftung 
Dokumentations-Ausstellung Verhüllter Reichstag zu 
einer Führung durch die Sammlung mit Sina Jentzsch, 
Leiterin der Stiftung, ein. Maximal 25 Teilnehmer – die 
Vergabe der Plätze erfolgt in der Reihenfolge der An-
meldungen. Anmeldung mit Namen und Geburtsdatum 
bis 28. März unter stiftung@buerospecker.de. 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG stiftung@buerospecker.de  
T (0170) 219 98 58 
WO? Reichstagsgebäude Berlin  
Konrad-Adenauer-Straße 1 | 10557 Berlin
KONTAKT Sina Jentzsch | T (0170) 219 98 58  
stiftung@buerospecker.de

7. APR | 14 — 18 UHR�    
FRIEDRICHSHAIN

 © SZB

—
STIFTUNG ZUKUNFT BERLIN, RADIAL STIFTUNG

WEM GEHÖREN KUNST UND KULTUR?
KULTURELLE BILDUNG ÖFFNET WELTEN

DISKUSSION/WORKSHOP Kulturelle Bildung ist der 
Schlüssel zu gesellschaftlicher Teilhabe. Ob im Erler-
nen von Kulturtechniken, einer kritischen Reflexion, 
dem Lernen aus Geschichte und Kunst. Eine erste Di-
agnose zeichnet eine Verschlechterung der Situation: 
Projektitis statt Fundamente, Ökonomisierung statt 
inhaltlicher Tiefe, Verlagerung aus der Grundbildung 
in den Freizeitbereich. In Arbeitsgruppen und im 
Plenum wird erörtert, wie kulturelle Bildung politisch 
verantwortet und strategisch geplant wird, welche 
Akteure eine Rolle spielen und welche Konzepte in die 
Zukunft weisen.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG www.stiftungzukunftberlin.eu/
anmeldung/kunstundkultur
WO? Radialsystem V | Holzmarktstraße 33 | 10243 Berlin
KONTAKT Maike Danzmann | T (030) 263 92 29 47 
danzmann@stiftungzukunftberlin.eu
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7. APR | 14.15 — 14.45 UHR�    
CHARLOTTENBURG

Kaiser-Wilhelm-Gedächtnis-Kirche | © Katharina Dorn/publicon Berlin

—
STIFTUNG KAISER-WILHELM-GEDÄCHTNISKIRCHE 

BERLINER WAHRZEICHEN ENTDECKEN
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG DURCH DIE KAISER-WILHELM-

GEDÄCHTNIS-KIRCHE

FÜHRUNG Die Führungen beginnen in der Gedenk-
halle im Alten Turm und enden in der neuen Kirche. 
Dabei widmen sie sich der wechselvollen Geschichte 
der ursprünglichen Kaiser-Wilhelm-Gedächtnis-Kirche 
aus dem Jahr 1895, ihrer Zerstörung im Zweiten Welt-
krieg und dem Kirchenensemble Egon Eiermanns aus 
dem Jahr 1961. Die Führungen eröffnen einen Einblick 
in den historischen Kontext des alten Gedenkbaus und 
in deren gegenwärtige Bedeutung. Die neue Kirche 
wird vor allem als Ort der Stille, des Friedens und der 
Versöhnung mitten in der belebten Stadt erfahrbar 
gemacht.

EINTRITT Frei
WO? Kaiser-Wilhelm-Gedächtnis-Kirche  
Breitscheidplatz | 10789 Berlin
KONTAKT Stefan Klaschik | T (030) 21 01 86 08  
verein@gedaechtniskirche-berlin.de

7. APR | 15 — 17.30 UHR�    
ZEHLENDORF

Bilder der Ausstellung »Stadt, Land, Ich« | © FDST

—
FÜRST DONNERSMARCK-STIFTUNG ZU BERLIN 

VERNISSAGE »STADT, LAND, ICH«
AUSSTELLUNG ULLA JÖSCH UND DIORELLA 

SCHLEISSING

SONSTIGES Urbanität und Natur in kontrastieren-
den Maltechniken: Diorella Schleissing interpretiert 
bekannte Berliner Gebäude und ergänzt sie mit 
eigensinnigen Porträts von Stadtmenschen. Ulla Jösch 
projiziert die ambivalente Gefühlswelt ihrer Behinde-
rung auf emotionale Landschaften voller paradoxer 
Naturphantastereien. Vernissage mit musikalischer 
Begleitung. 

 

 

 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Sean Bussenius
WO? Villa Donnersmarck | Schädestraße 9–13 
14165 Berlin
KONTAKT Sean Bussenius | T (030) 84 71 87 22 
villadonnersmarck@fdst.de

7. APR | 16 — 18 UHR�  
NEUKÖLLN

 © Bürgerstiftung Neukölln

—
BÜRGERSTIFTUNG NEUKÖLLN

LESEN MACHT STARK!
VORLESENACHMITTAG

LESUNG Zur gemütlichen Lesestunde im Neuköllner 
Leuchtturm erwarten Euch die Lesepatinnen Eva und 
Amina mit kleinen Snacks und vor allem mit guten 
Büchern! Das Angebot richtet sich an Kinder im Kin-
dergartenalter, Schulanfänger*innen und alle, die an 
besonderen Büchern interessiert sind! Lieblingsbücher 
dürfen natürlich mitgebracht werden!

 

 

 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG (0151) 72 12 58 07 (per SMS,  
WhatsApp etc.)
WO? Neuköllner Leuchtturm Emserstraße 117 
12051 Berlin
KONTAKT Carmen Wagle | T (0151) 72 12 58 07  
cwagle@neukoellner-talente.de
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8. APR | 10 — 12 UHR�  
MITTE

—
DEUTSCHE STIFTUNGSAKADEMIE

STIFTUNGS-ABC
REFERENT: PROF. DR. BURKHARD KÜSTERMANN

VORTRAG Was sind die wesentlichen Merkmale 
einer Stiftung? Wie arbeiten Stiftungen unter den 
Vorgaben von Zivil- und Steuerrecht? Wie gestaltet 
sich die Tätigkeit von Stiftungsverwaltern, deren 
Aufgabe es ist, die Ziele der Stiftung mit den begrenzt 
zur Verfügung stehenden Mitteln nach Maßgabe des 
Stifterwillens zu erreichen bzw. zu erfüllen? Die Ver-
anstaltung gibt einen Überblick über verschiedene 
Stiftungsformen und Handlungsfelder sowie einen 
kurzen Einblick in stiftungs- und steuerrechtliche 
Rahmenbedingungen von Stiftungen.

 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Sophia Köpke 
WO? Haus Deutscher Stiftungen | Mauerstraße 93 
10117 Berlin
KONTAKT Sophia Köpke | sk@stiftungsakademie.de

8. APR | 11 — 12.30 UHR�    
LICHTENBERG

 © Stiftung RBO

—
STIFTUNG REHABILITATIONSZENTRUM BERLIN-OST

INKLUSIVES PFERDESPORT- UND 
REITTHERAPIEZENTRUM
MENSCH UND PFERD – THERAPIE UND SPORT

FÜHRUNG In Berlin-Karlshort entsteht eines der 
größten Zentren der tiergestützten Therapie mit dem 
Pferd in Deutschland. Ab Ende 2019 werden hier alle 
Bereiche des therapeutischen Reitens angeboten: 
Hippotherapie, Ergotherapie und Heilpädagogische 
Förderung mit dem Pferd sowie inklusive Reitan-
gebote, vor allem Sport für Menschen mit geistiger 
Behinderung – Special Olympics. Wurde während der 
letzten Stiftungswoche in Vorträgen über das Projekt 
berichtet, so wird in diesem Jahr das schon fast fertig 
realisierte Bauprojekt in mehreren Führungen über die 
Baustelle und durch die Objekte vorgestellt.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Thomas Hartl
WO? Treskowallee 161 | 10318 Berlin-Karlshorst
KONTAKT Thomas Hartl | T (030) 530 29 35 20  
hartl@stiftung-reha.berlin

8. APR | 16 — 18 UHR�  
KREUZBERG

Das Stiftungshaus am Landwehrkanal in Berlin-Kreuzberg. | © Hannes Gädicke

—
KREUZBERGER KINDERSTIFTUNG GEMEINNÜTZIGE AG

AKTIEN FÜRS GEMEINWOHL!
DIE STIFTUNG STELLT SICH VOR

SONSTIGES 2014 beschloss der Stiftungsvorstand der 
Kreuzberger Kinderstiftung, dieser eine gemeinnüt-
zige Aktiengesellschaft an die Seite zu stellen. Inzwi-
schen hat diese alle Beschäftigten und alle operativen 
und fördernden Maßnahmen der fortbestehenden 
Stiftung übernommen. 70 AktionärInnen entscheiden 
nun über die Belange der Stiftung. Wie kam es zu 
diesem unkonventionellen Schritt? Wie funktioniert 
das Zusammenspiel zwischen Vorstand, Aufsichtsrat 
und der Aktionärsgemeinschaft? Die Stiftung lädt zu 
einem offenen Gedankenaustausch ein. 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG kleutges@kreuzberger-kinderstiftung.de  
T (030) 695 33 97 18
WO? Kreuzberger Kinderstiftung | Ratiborstraße 14a 
10999 Berlin
KONTAKT Andrea Kleutges | T (030) 695 33 97 12  
kleutges@kreuzberger-kinderstiftung.de
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8. APR | 16 — 17.30 UHR�    
LICHTENBERG

 © Stiftung RBO

—
STIFTUNG REHABILITATIONSZENTRUM BERLIN-OST

INKLUSIVES PFERDESPORT- UND 
REITTHERAPIEZENTRUM
MENSCH UND PFERD – THERAPIE UND SPORT

FÜHRUNG In Berlin-Karlshort entsteht eines der 
größten Zentren der tiergestützten Therapie mit dem 
Pferd in Deutschland. Ab Ende 2019 werden hier alle 
Bereiche des therapeutischen Reitens angeboten: 
Hippotherapie, Ergotherapie und Heilpädagogische 
Förderung mit dem Pferd sowie inklusive Reitan-
gebote, vor allem Sport für Menschen mit geistiger 
Behinderung – Special Olympics. Wurde während der 
letzten Stiftungswoche in Vorträgen über das Projekt 
berichtet, so wird in diesem Jahr das schon fast fertig 
realisierte Bauprojekt in mehreren Führungen über die 
Baustelle und durch die Objekte vorgestellt.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Thomas Hartl
WO? Treskowallee 161 | 10318 Berlin-Karlshorst
KONTAKT Thomas Hartl | T (030) 530 29 35 20  
hartl@stiftung-reha.berlin

8. APR | 17 — 19 UHR�    
FRIEDRICHSHAIN

  ©HelgaBreuningerStiftungGmbH

—
HELGA BREUNINGER STIFTUNG

INTUSHOCHDREI – 
BEZIEHUNGSLERNEN
VIRTUELLES LERNATELIER FÜR LEHRER/INNEN

WORKSHOP Das virtuelle Lernatelier intus3 revolu-
tioniert das Lernen. Ein Online-Coach leitet zu einer 
bewussten Wahrnehmung an und begleitet bei der Re-
flexion von Lernprozessen. Die Veranstaltung stellt das 
Beziehungslernen anhand des virtuellen Lernateliers 
intushochdrei im Detail vor. Ein Online-Coach vermit-
telt anhand von Videoaufnahmen Selbsteinschätzun-
gen und Impulse. Nach einer Einführung trainieren 
Sie Ihre Selbstwirksamkeit mit Videoaufnahmen aus 
dem Schulalltag. Die Veranstaltung findet zusätzlich 
am 9. und 11. April um 17 Uhr statt.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Maja Tittlbach 
maja.tittlbach@helga-breuninger-stiftung.de
WO? Radialsystem V, Schiffsanleger Spreeseite 
Holzmarktstraße 33 | 10243 Berlin
KONTAKT Maja Tittlbach | T (0179) 501 49 40  
maja.tittlbach@helga-breuninger-stiftung.de

8. APR | 18 — 19.30 UHR�     
MITTE

 © CC0-Lizens

—
MAECENATA STIFTUNG

RELIGIONSGEMEINSCHAFTEN UND 
ZIVILGESELLSCHAFT IN EUROPA
VORTRAG UND DISKUSSION

DISKUSSION/VORTRAG Das Forschungsprojekt des 
Maecenata Instituts für Philanthropie und Zivilgesell-
schaft hat untersucht, wie sich Religionsgemeinschaf-
ten in das Konzept der Zivilgesellschaft als Teil einer 
modernen offenen Gesellschaft einfügen können. Das 
eigene Selbstverständnis, das zivilgesellschaftliche 
Handeln und die Folgen der staatsrechtlichen Position 
von Religionsgemeinschaften – sowohl christlicher 
und orthodoxer Kirchen, als auch muslimischer 
Gemeinschaften – wurden in den Blick genommen. 
Rupert Graf Strachwitz stellt die Ergebnisse vor und 
lädt zur Diskussion.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Siri Hummel 
WO? Maecenata Stiftung | Rungestraße 17  
10179 Berlin
KONTAKT Siri Hummel  | T (030) 28 38 79 09  
mi@maecenata.eu
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8. APR | 18 — 20 UHR�   
PANKOW

Sarggeschichten | © Sarah Benz

—
BJÖRN SCHULZ STIFTUNG

SARGGESCHICHTEN – KURZFILM 
RUND UM TOD UND TRAUER
FÜR KINDER, JUGENDLICHE UND ERWACHSENE

FILM Die Sarggeschichten richten sich an Menschen 
jeden Alters und insbesondere an junge Leute. »Ich 
möchte mit den Sarggeschichten Menschen Mut 
machen in sich zu hören, zu spüren was sie brauchen 
und dies dann auch durchzusetzen. So wird unsere 
Sterbe- und Trauerkultur lebendiger und bunter«, so 
Sarah Benz über die Ziele hinter Sarggeschichten. 
Die Musikerin, Diplom-Sozialpädagogin, Notfallseel-
sorgerin und Trauerbegleiterin startete das Projekt 
Anfang des Jahres gemeinsam mit Bestatter und 
Kulturwissenschaftler Jan Möllers. 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Claudia Dinse
WO? Björn Schulz Stiftung | Wilhelm-Wolff-Straße 38 
13156 Berlin
KONTAKT Claudia Dinse | T (030) 39 89 98 36  
c.dinse@bjoern-schulz-stiftung.de

8. APR | 18 — 20 UHR�     
MITTE

—
STIFTUNG MERCATOR

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT 
IN ZEITEN VON POPULISMUS 
EIN GESPRÄCH MIT STAATSSEKRETÄRIN SAWSAN CHEBLI

DISKUSSION Immer wieder werden fehlender sozialer 
Zusammenhalt und der Zerfall der deutschen Gesell-
schaft beklagt, gleichzeitig engagieren sich rund 31 
Million Menschen in Deutschland in ihrer Freizeit 
ehrenamtlich. Wie steht es um den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt in Deutschland und welche Rolle 
spielt bürgerschaftliches Engagement in Zeiten von 
Parteienverdrossenheit und Populismus? Diese Fragen 
werden im Mercator Salon mit der Staatssekretärin für 
Bürgerschaftliches Engagement und Internationales 
Sawsan Chebli im Mittelpunkt stehen.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG pzb@stiftung-mercator.de 
www.stiftung-mercator.de | T (030) 200 74 57 59 
WO? ProjektZentrum Berlin/Stiftung Mercator  
Neue Promenade 6  | 10178 Berlin
KONTAKT Gregor Darmer | T (030) 200 74 57 58 
gregor.darmer@stiftung-mercator.de

9. APR | 9.30 — 11 UHR�  
MITTE

Stiftungsland | © Bundesverband Deutscher Stiftungen

—
BUNDESVERBAND DEUTSCHER STIFTUNGEN

STIFTUNGSLAND DEUTSCHLAND
ZAHLEN, DATEN, FAKTEN & STIFTUNGSSUCHE 

VORTRAG Wie viele Stiftungen gibt es in Deutsch-
land? Unterscheiden sich die Bundesländer stark in 
der Anzahl der Stiftungen? Welche Zwecke verfolgen 
Stiftungen? Diese und weitere allgemeine Fragen rund 
um die deutsche Stiftungslandschaft wird der erste 
Teil der Veranstaltung beantworten. Im zweiten Teil 
stellen wir die Stiftungssuche – die umfangreichste 
Online-Navigationshilfe zum deutschen Stiftungswe-
sen – vor. 

 

 

 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Heike Ullrich
WO? Bundesverband Deutscher Stiftungen  
Mauerstraße 93 | 10117 Berlin
KONTAKT Heike Ullrich | heike.ullrich@stiftungen.org
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9. APR | 9.30 — 11.15 UHR�    
KREUZBERG

 taz Mitarbeiter*innen im neuen Haus | © Karsten Thielker

—
TAZ PANTER STIFTUNG

BESUCH DER REDAKTIONSKONFERENZ
WIE ENTSTEHT EINE TAGESZEITUNG?

VORTRAG Die Panter Stiftung lädt ein, an einer 
Redaktionskonferenz der Tageszeitung taz teilzuneh-
men. Hier erfahren Sie, wie die Themen des nächsten 
Tages ausgewählt und diskutiert werden. Die taz 
wurde 1979 in West-Berlin als linksalternatives, 
selbstverwaltetes Zeitungsprojekt gegründet. Seit 
über 25 Jahren ist die taz in der Hand ihrer Leser*in-
nen. Inzwischen sichern mehr als 18.600 Genossen-
schaftsmitglieder die publizistische und ökonomische 
Unabhängigkeit ihrer Zeitung. Um Anmeldung wird 
gebeten, es können maximal 12 Besucher*innen 
teilnehmen. 

 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG stiftung@taz.de
WO? tageszeitung taz | Friedrichstraße 21 | 10969 Berlin
KONTAKT Berit Lusebrink | T (030) 25 90 22 13 
stiftung@taz.de

9. APR | 10 — 12 UHR�   
CHARLOTTENBURG

Mathias Neumann beim Bilderbuchkino | © Bürgerstiftung Berlin

—
BÜRGERSTIFTUNG BERLIN

INTERAKTIVES BILDERBUCHKINO
EIN PROJEKT ZUR FÖRDERUNG DER 

SPRACHKOMPETENZ

FÜHRUNG/VORTRAG Das interaktive Bilderbuch-
kino wird in Berliner Schulen und Kitas für Kinder 
durchgeführt, die die deutsche Sprache noch erlernen. 
Das gemeinsame Erarbeiten der Geschichte, die im Ki-
noformat Seite für Seite präsentiert wird, fördert spie-
lerisch den Wortschatz und das Abstraktionsvermögen 
der Kinder und stärkt Sprach- und Lesekompetenz. Das 
Bilderbuchkino wird an den Schulen und Kitas immer 
stärker nachgefragt. Bei der Veranstaltung wird das 
Bilderbuchkino live für eine Schulklasse präsentiert. 
Danach gibt es Informationen und Gespräche.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG m.neumann@buergerstiftung-berlin.de  
T (030) 83 22 81 13
WO? Bürgerstiftung Berlin | Schillerstraße 59 | 10627 Berlin
KONTAKT Mathias Neumann | T (030) 83 22 81 13 
m.neumann@buergerstiftung-berlin.de

9. APR — 09. APR | 11 — 12.30 UHR�    
LICHTENBERG

 © Stiftung RBO

—
STIFTUNG REHABILITATIONSZENTRUM BERLIN-OST

INKLUSIVES PFERDESPORT- UND 
REITTHERAPIEZENTRUM
MENSCH UND PFERD – THERAPIE UND SPORT

FÜHRUNG In Berlin-Karlshort entsteht eines der 
größten Zentren der tiergestützten Therapie mit dem 
Pferd in Deutschland. Ab Ende 2019 werden hier alle 
Bereiche des therapeutischen Reitens angeboten: 
Hippotherapie, Ergotherapie und Heilpädagogische 
Förderung mit dem Pferd sowie inklusive Reitan-
gebote, vor allem Sport für Menschen mit geistiger 
Behinderung – Special Olympics. Wurde während der 
letzten Stiftungswoche in Vorträgen über das Projekt 
berichtet, so wird in diesem Jahr das schon fast fertig 
realisierte Bauprojekt in mehreren Führungen über die 
Baustelle und durch die Objekte vorgestellt.

EINTRITT Frei
WO? Treskowallee 161 | 10318 Berlin-Karlshorst
KONTAKT Thomas Hartl | T (030) 530 29 35 20  
hartl@stiftung-reha.berlin
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9. APR | 14 — 17 UHR�  
WEDDING

Stipendiatentreffen 2018 | © Caritas-Gemeinschaftsstiftung im Erzbistum Berlin

—
CARITAS GEMEINSCHAFTSSTIFTUNG 

STIPENDIENPROGRAMM DER 
CARITAS GEMEINSCHAFTSSTIFTUNG
OFFENE SPRECHSTUNDE

SONSTIGES Offene Sprechstunde der Caritas Ge-
meinschaftsstiftung zum Stipendienprogramm für 
junge Menschen, die einen sozialen Beruf ergreifen 
möchten. Die Stipendien werden an bedürftige Wai-
sen, Halbwaisen, Sozialwaisen und Kinder von allein 
erziehenden Elternteilen vergeben werden. Die Cari-
tas Gemeinschaftsstiftung möchte junge Menschen 
unterstützen und reagiert mit dem Stipendienpro-
gramm auf den demografischen Wandel sowie den 
schon aktuellen und zukünftigen Fachkräftemangel 
im Bereich der sozialen Berufe. 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG r.eichner@caritas-berlin.de  
www.caritas-stiftung-berlin.de | T (030) 666 33 11 45
WO? Caritasverband für das Erzbistum Berlin e. V. 
Residenzstraße 90 | 13409 Berlin
KONTAKT Regine Eichner | T (030) 666 33 11 45 
r.eichner@caritas-berlin.de

9. APR | 14 — 15.30 UHR�  
NEUKÖLLN

 © Evangelisches Johannesstift

—
EVANGELISCHES JOHANNESSTIFT

PFLEGE 4.0 ?! WELCHEN BEITRAG 
KANN TECHNIK FÜR SENIOREN LEISTEN?
FÜHRUNG DURCH EINE MUSTERWOHNUNG 

FÜHRUNG Welchen Beitrag kann Technik leisten, 
damit vor allem ältere Menschen sicher und selbst-
bestimmt zu Hause leben können? Darum geht es in 
der Führung durch die Musterwohnung im Sunpark. 
Tobias Kley, Diakon und Projektleiter für Innovation 
und Technik, bietet einen Einblick in verschiedene 
technische Lösungen, die bereits heute auf dem Markt 
sind. Beispiele sind Sturzerkennung über Sensoren 
oder Lichtsteuerung per Tablet. Die Führung dauert ca. 
60-90 Minuten und ist aufgrund der Wohnungsgröße 
geeignet für max. 10 Personen.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG freundeskreis@evangelisches-
johannesstift.de | T (030) 33 60 93 25
WO? Sunpark Neukölln | Mariendorfer Weg 27 | 12051 Berlin
KONTAKT Sarah Brömse 
freundeskreis@evangelisches-johannesstift.de

9. APR | 15 — 16 UHR�  
MITTE

DSGVO | © DOC RABE Media

—
BUNDESVERBAND DEUTSCHER STIFTUNGEN

EU-DATENSCHUTZ-
GRUNDVERORDNUNG (DSGVO)
ZWISCHENBILANZ DER ERSTEN ZWÖLF MONATE

VORTRAG Seit dem 25. Mai 2018 gilt die neue EU- 
DSGVO: Zeit eine Zwischenbilanz zu ziehen. Seitdem 
haben die Stiftungen viele Maßnahmen ergriffen, um 
die Anforderungen des neuen Datenschutzrechtes zu 
erfüllen. Doch der Anpassungsprozess geht weiter. 
Noch sind nicht alle Fragen geklärt und nicht alle Un-
sicherheiten beseitigt. Tauschen Sie sich im Workshop 
mit uns und untereinander über Ihre Erfahrungen 
mit der Datenschutz-Grundverordnung aus. Sowohl 
Einsteiger als auch Datenschutzexperten sind dazu 
eingeladen, mit uns die Hürden des Datenschutzrech-
tes zu diskutieren und Lösungen zu entwickeln.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Ariane Kügow
WO? Bundesverband Deutscher Stiftungen  
Mauerstraße 93 | 10117 Berlin
KONTAKT Ariane Kügow | ariane.kuegow@stiftungen.org

NACHTRAG Wem gehört der Fluss? am 9. April, siehe Seite 41
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9. APR | 16 — 17.30 UHR�    
LICHTENBERG

 © Stiftung RBO

—
STIFTUNG REHABILITATIONSZENTRUM BERLIN-OST

INKLUSIVES PFERDESPORT- UND 
REITTHERAPIEZENTRUM
MENSCH UND PFERD – THERAPIE UND SPORT

FÜHRUNG In Berlin-Karlshort entsteht eines der 
größten Zentren der tiergestützten Therapie mit dem 
Pferd in Deutschland. Ab Ende 2019 werden hier alle 
Bereiche des therapeutischen Reitens angeboten: 
Hippotherapie, Ergotherapie und Heilpädagogische 
Förderung mit dem Pferd sowie inklusive Reitan-
gebote, vor allem Sport für Menschen mit geistiger 
Behinderung – Special Olympics. Wurde während der 
letzten Stiftungswoche in Vorträgen über das Projekt 
berichtet, so wird in diesem Jahr das schon fast fertig 
realisierte Bauprojekt in mehreren Führungen über die 
Baustelle und durch die Objekte vorgestellt.

EINTRITT Frei 
ANMELDUNG Thomas Hartl
WO? Treskowallee 161 | 10318 Berlin-Karlshorst
KONTAKT Thomas Hartl | T (030) 530 29 35 20  
hartl@stiftung-reha.berlin

9. APR | 16.30 — 18 UHR�  
MITTE

—
DEUTSCHE STIFTUNGSAKADEMIE

OHNE MOOS NICHTS LOS! SPENDEN & 
SPONSORING AUS RECHTL. SICHT
REFERENT: PROF. DR. BURKHARD KÜSTERMANN

VORTRAG Wer sich für den guten Zweck engagie-
ren will, braucht hierfür zumeist finanzielle Mittel. 
Fundraising heißt hier häufig die Lösung – Spenden 
und Sponsoring sind als Einnahmequellen schnell 
benannt. Aber was ist aus rechtlicher Sicht unter 
diesen Begriffen zu verstehen? Wo sind Tücken, die 
eine Steuerpflicht auslösen können? Die Veranstaltung 
möchte ein grundsätzliches Verständnis für die The-
matik bieten und zugleich Lust darauf machen, eigene 
Fundraisingideen in einem rechtlich sicheren Rahmen 
zu entwickeln.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Sophia Köpke
WO? Haus Deutscher Stiftungen | Mauerstraße 93 
10117 Berlin
KONTAKT Sophia Köpke | sk@stiftungsakademie.de

9. APR | 17 — 19 UHR�    
FRIEDRICHSHAIN

 ©HelgaBreuningerStiftungGmbH

—
HELGA BREUNINGER STIFTUNG

INTUSHOCHDREI – 
BEZIEHUNGSLERNEN
VIRTUELLES LERNATELIER FÜR LEHRER/INNEN

WORKSHOP Das virtuelle Lernatelier intus3 revolu-
tioniert das Lernen. Ein Online-Coach leitet zu einer 
bewussten Wahrnehmung an und begleitet bei der Re-
flexion von Lernprozessen. Die Veranstaltung stellt das 
Beziehungslernen anhand des virtuellen Lernateliers 
intushochdrei im Detail vor. Ein Online-Coach vermit-
telt anhand von Videoaufnahmen Selbsteinschätzun-
gen und Impulse. Nach einer Einführung trainieren 
Sie Ihre Selbstwirksamkeit mit Videoaufnahmen aus 
dem Schulalltag. Die Veranstaltung findet zusätzlich 
am 11. April um 17 Uhr statt.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Maja Tittlbach 
maja.tittlbach@helga-breuninger-stiftung.de
WO? Radialsystem V, Schiffsanleger Spreeseite 
Holzmarktstraße 33 | 10243 Berlin
KONTAKT Maja Tittlbach | T (0179) 501 49 40  
maja.tittlbach@helga-breuninger-stiftung.de
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9. APR | 17 — 19 UHR�  
MITTE

 © Kai Bienert/Stiftung Aktive Bürgerschaft

—
STIFTUNG AKTIVE BÜRGERSCHAFT

GESPRÄCHSRUNDE 
BÜRGERSTIFTUNGEN AUS BERLIN UND UMGEBUNG

DISKUSSION In der Hauptstadt gibt es die Bürgerstif-
tung Berlin sowie weitere Bürgerstiftungen für 
einzelne Stadtteile wie Lichtenberg, Neukölln und 
Treptow-Köpenick. Hinzu kommen Bürgerstiftungen 
im unmittelbaren Umland. In ihnen engagieren sich 
Bürger*innen gemeinsam für ihr Lebensumfeld – mit 
Geld, Zeit und Ideen. Die Veranstaltung bietet den 
Bürgerstiftungen die Gelegenheit, sich miteinander 
über ihre Arbeit, ihre Erfahrungen und mögliche 
Synergien auszutauschen. Es handelt sich um eine 
geschlossene Veranstaltung für Bürgerstiftungen.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Auf Einladung  
bernadette.hellmann@aktive-buergerschaft.de
WO? Stiftung Aktive Bürgerschaft | Reinhardtstraße 77 
10117 Berlin
KONTAKT Bernadette Hellmann | T (030) 240 00 88 14 
bernadette.hellmann@aktive-buergerschaft.de

9. APR | 18 — 20 UHR�    
PRENZLAUER BERG

 © Sebastian Hennigs

—
HEINZ SIELMANN STIFTUNG

MULTIVISIONSSHOW: NEUE WILDNIS 
VOR DEN TOREN DER STADT 
MIT NATURFOTOGRAF SEBASTIAN HENNIGS

VORTRAG Nach der militärischen Nutzung entstanden 
in Brandenburg wieder einzigartige Naturparadiese. 
Genau hier erobert sich die Natur Stück für Stück ih-
ren Raum zurück. Lebensräume für bedrohte Tier- und 
Pflanzenarten zu bewahren, ist eines der größten Ziele 
heutiger Naturschutzarbeit. Ein dringendes Anliegen 
der Heinz Sielmann Stiftung ist es, letzte Rückzugs-
gebiete für die Tier- und Pflanzenwelt zu bewahren. 
Mit dem Kauf großer unzerschnittener Landschaften 
in Brandenburg erhält und schafft die Heinz Sielmann 
Stiftung Lebensräume für seltene Tiere und Pflanzen.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG anmeldung@sielmann-stiftung.de  
T (05527) 91 44 16
WO? Zeiss-Großplanetarium | Prenzlauer Allee 80 
10405 Berlin
KONTAKT Anna Erb | T (05527) 91 44 16  
anna.erb@sielmann-stiftung.de

9. APR | 18 — 21 UHR�   
WILMERSDORF

—
STIFTUNG ZUR FÖRDERUNG SOZIALER DIENSTE BERLIN 

THEMENABEND »RECHTSPOPULISMUS«
EINE HERAUSFORDERUNG FÜR DIE DEMOKRATISCHE 

KULTUR

VORTRAG Das Erstarken rechtspopulistischer und 
anderer neuer rechter Formationen entfaltet einen 
zunehmenden Druck auf demokratische Strukturen. 
Nicht nur gesellschaftliche Minderheiten sind davon 
betroffen. Die politischen Angriffe innerhalb und 
außerhalb der Parlamente richten sich gegen die 
Grundlagen einer demokratischen Zivilgesellschaft. 
Im Vortrag geht es darum herauszuarbeiten, warum 
rechtspopulistische Parolen und Forderungen mit 
einer menschenrechtsorientierten, demokratischen 
Kultur unvereinbar sind.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG a.may@fsd-stiftung.de 
www.fsd-stiftung.de | T (030) 817 25 00 20 
WO? FSD Lwerk, Kunstwerk Blisse | Blissestraße 14 
10713  Berlin
KONTAKT Anne-Marie May | T (030) 817 25 00 44 
a.may@fsd-stiftung.de
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9. APR | 18 — 20 UHR�    
SCHÖNEBERG

Treffpunkt WissensWerte | © Technologiestiftung Berlin / Michael Scherer

—
TECHNOLOGIESTIFTUNG BERLIN

SMART CITY OHNE MENSCHEN?
DIGITALE PARTIZIPATION BEIM 101. TREFFPUNKT 

WISSENSWERTE 

DISKUSSION Die Smart City, die mit Sensoren, Smart 
Homes, Smart Traffic und smarter Verwaltung alles 
mit allem vernetzt, war vor wenigen Jahren ein Hype. 
In Vorzeigeprojekten wie der südkoreanischen Stadt 
Songdo blieben die Bürger*innen in der Entwicklung 
oft außen vor. Wie Bürger*innen diese Werkzeuge ein-
setzen und nutzen können und ob die Vorstellung einer 
durch Unternehmen vernetzten und kontrollierten 
Smart City doch nur eine Vision aus Cyberpunk-Scien-
ce-Fiction Groschenromanen ist, darüber diskutieren 
Expert*innen beim 101. Treffpunkt WissensWerte. 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG event@technologiestiftung-berlin.de
WO? Technologiestiftung Berlin | Grunewaldstr. 61–62 
10825 Berlin
KONTAKT Michael Scherer | T (030) 209 69 99 51 
scherer@technologiestiftung-berlin.de

9. APR | 18.30 — 20.30 UHR�     
MITTE

Molecule Men

—
BMW FOUNDATION HERBERT QUANDT

5.000 FACEBOOK-FREUNDE UND 
TROTZDEM EINSAM?
ÜBER UNSER ZUKÜNFTIGES ZUSAMMENLEBEN

DISKUSSION/VORTRAG In der virtuellen Welt rücken 
wir näher zusammen und teilen dort mit Menschen 
aus verschiedenen Ländern Interessen. In der realen 
Welt entfernen wir uns von denjenigen, die manch-
mal direkt um die Ecke wohnen. Wie lässt sich das 
ändern? Welche Mittel gibt es gegen Vereinsamung 
und gesellschaftliche Spaltung? Über das zukünftige 
Zusammenleben in unserer Gesellschaft möchte die 
BMW Foundation Herbert Quandt gemeinsam mit 
Sebastian Gallander, Leiter der nebenan.de Stiftung 
und Mitglied des BMW Foundation Responsible-Lea-
ders-Netzwerkes, diskutieren.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Janina.Kliem@bmw-foundation.org
WO? BMW Foundation Herbert Quandt  
Reinhardstraße 58 | 10117 Berlin
KONTAKT Janina Kliem | T (030) 33 96 35 08  
Janina.Kliem@bmw-foundation.org

10. APR | 10 — 16 UHR�  
MITTE

 © Bernd Jonkmanns

—
KOEPJOHANN’SCHE STIFTUNG

KÄNGURU HILFT UND BEGLEITET – 
TAG DER OFFENEN TÜR
INFORMATIONSTAG

SONSTIGES Sie haben an diesem Tag die Möglichkeit, 
einen Einblick in die Arbeit des Projekts Känguru zu 
erhalten. Das Projekt Känguru hilft überlasteten Eltern 
von der Geburt bis zum zweiten Geburtstag ihres 
Kindes. Die vom Projekt begleiteten Ehrenamtlichen 
betreuen einmal in der Woche für 3 bis 4 Stunden das 
Baby oder die Geschwisterkinder. Das Angebot ist für 
die Eltern kostenfrei. Träger des Projektes sind die 
Koepjohann’sche Stiftung und das Diakonische Werk 
Berlin-Brandenburg. »Känguru hilft und begleitet« ist 
Teil des Netzwerks »Frühe Hilfen«.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG info@koepjohann.de
WO? Koepjohann’sche Stiftung | Albrechtstraße 14 
10117 Berlin
KONTAKT Constanze Meyne | T (030) 36 44 84 48 
kaenguru@koepjohann.de 
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10. APR | 12 — 17 UHR�    
MITTE

Wir informieren Sie gerne! | © Stiftung Fairchance

—
SCHÖWEL STIFTUNG FAIRCHANCE

TAG DER OFFENEN TÜR
SPRACHFÖRDERPROGRAMM STELLT SICH VOR

SONSTIGES Informieren Sie sich über das Sprachför-
derprogramm MITsprache für Kita- und Grundschul-
kinder der Stiftung Fairchance! Interessierte können 
das Lern- und Spielmaterial kennenlernen und sich 
mit den sprachwissenschaftlichen und sozialpädago-
gischen Experten der Stiftung Fairchance austau-
schen. 

 

 

 

 

EINTRITT Frei
WO? Schöwel Stiftung Fairchance | Alt-Moabit 73 
10555 Berlin
KONTAKT Dieter Vieß | T (030) 60 97 39 45  
viess@stiftung-fairchance.org

10. APR | 14 — 17 UHR�     
MITTE

 © DFC Deutsche Fundraising Company GmbH

—
DEUTSCHE ALZHEIMER STIFTUNG

WAS BLEIBT? – MIT DEM ERBE GUTES 
TUN 
GEMEINNÜTZIGES IM TESTAMENT BEDENKEN

VORTRAG Was bleibt von mir, wenn ich nicht mehr 
bin? Erfahren Sie, wie Sie in Ihrem Testament einen 
guten Zweck berücksichtigen und so Bleibendes 
schaffen können – mit praxisnahen Tipps zur Testa-
mentsgestaltung und Vorsorgevollmacht. Es referieren 
Susanne Anger, Sprecherin der Initiative »Mein Erbe 
tut Gutes. Das Prinzip Apfelbaum«, sowie Dr. Dietmar 
Kurze, Fachanwalt für Erbrecht. 

 

 

 

 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG info@mein-erbe-tut-gutes.de
WO? Nicolaihaus Berlin | Brüderstraße 13 | 10178 Berlin
KONTAKT Julia Mihok | T (030) 29 77 24 34  
info@mein-erbe-tut-gutes.de

10. APR | 14.30 — 16 UHR�  
MITTE

—
DEUTSCHE STIFTUNGSAKADEMIE

VERANTWORTLICHKEIT UND 
HAFTUNG VON STIFTUNGSORGANEN
REFERENT: PROF. DR. BURKHARD KÜSTERMANN

VORTRAG Stiftungsorgane sind für die nachhaltige 
Verwirklichung des Stiftungszwecks verantwortlich 
und haben damit auch für die Bereitstellung von Mit-
teln zu sorgen. Zusätzlich sind sie zur ordnungsgemä-
ßen Verwaltung des Stiftungsvermögens verpflichtet. 
Bei Verletzung dieser Verantwortlichkeiten sind die 
Organe der Stiftung zum Ersatz des daraus entstande-
nen Schadens verpflichtet. Wer kann von der Haftung 
betroffen sein? Wann haften Organe zivilrechtlich per-
sönlich? Diese und weitere Fragen werden im Rahmen 
des Vortrags erläutert.

 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Sophia Köpke 
WO? Haus Deutscher Stiftungen | Mauerstraße 93 
10117 Berlin
KONTAKT Sophia Köpke | sk@stiftungsakademie.de
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10. APR | 14.30 — 16.30 UHR�  
MITTE

 © pixabay.com

—
FREUDENBERG STIFTUNG

WEM GEHÖRT DIE SCHULE?
EIN GESPRÄCH ÜBER BILDUNG UND ZUSAMMENHALT 

IN DER STADT

DISKUSSION/VORTRAG Der Boom der Privatschulen 
und die soziale Selektivität finden an den Grundschu-
len statt – jenen Schulen also, die eigentlich für alle 
sein sollen«, meinte Marcel Helbig vom Wissenschafts-
zentrum Berlin für Sozialforschung in der Süddeut-
schen Zeitung vom 23. Dezember 2018. Mit diesem 
Befund blickt der Bildungsforscher besonders nach 
Ostdeutschland. Die Freudenberg Stiftung lädt Sie ein, 
mit ihm und weiteren Expertinnen und Experten über 
die Folgen für die Stadtgesellschaft und für abgehäng-
te Quartiere zu diskutieren.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG bis zum 5. April 2019  
unter: info@ein-quadratkilometer-bildung.org
WO? Magnus-Haus – Deutsche Physikalische 
Gesellschaft e. V. | Am Kupfergraben 7 | 10117  Berlin 
KONTAKT Marike Meinz | T (030) 24 08 86 27  
info@ein-quadratkilometer-bildung.org

10. APR | 15 — 17 UHR�   
KÖPENICK

Chor für einen Nachmittag – KIEZKLUB VITAL | © Sozialstiftung Köpenick

—
SOZIALSTIFTUNG KÖPENICK

CHOR FÜR EINEN NACHMITTAG
GEMEINSCHAFTSSINGEN IM KIEZKLUB VITAL

SONSTIGES Seit ihrer Gründung im Jahre 1997 durch 
das Land Berlin, vertreten durch den Bezirk Trep-
tow-Köpenick, setzt sich die Sozialstiftung Köpenick 
für die Belange von Pflegebedürftigen und Menschen 
mit Behinderungen ein. Wem die Stadt und ihre Kieze 
gehören, sieht man am besten, wenn man diese erkun-
det und die Menschen dort kennenlernt. Kommen Sie 
in den KIEZKLUB VITAL zum »Chor für einen Nach-
mittag« und singen Sie unter professioneller Anleitung 
mit anderen. Außer Lust und Mut, die eigene Stimme 
auszuprobieren, benötigen Sie nichts dafür.

 

 

EINTRITT Frei
WO? KIEZKLUB VITAL | Myliusgarten 20 | 12587 Berlin
KONTAKT Ljuba Essen | T (030) 644 22 60  
presse@sozialstiftung-koepenick.de

10. APR | 16.30 — 17.30 UHR�  
MITTE

Arbeitsmarkt Stiftungen | © Antonioguillem

—
BUNDESVERBAND DEUTSCHER STIFTUNGEN

ARBEITSMARKT STIFTUNGEN
JOBS UND PERSPEKTIVEN IM STIFTUNGSSEKTOR

VORTRAG Über 22.000 private und rund 600 öffent-
liche Stiftungen gibt es in Deutschland. Ob Stipen-
dienvergabe an Wissenschaftler*innen, Bildungspro-
jekte für Kinder oder Aufklärungsarbeit in Sachen 
Umweltschutz: So vielfältig wie die Arbeit deutscher 
Stiftungen fallen auch die Jobs im Stiftungswesen aus. 
Wie ist es um den Arbeitsmarkt Stiftungen bestellt? 
Welche Einsatzmöglichkeiten warten auf junge Hoch-
schulabsolventen und auch Quereinsteiger? Darüber 
informieren wir Sie und beantworten Ihre Fragen zum 
Thema. 

 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Andrea Jarske
WO? Bundesverband Deutscher Stiftungen  
Mauerstraße 93 | 10117 Berlin
KONTAKT Andrea Jarske | andrea.jarske@stiftungen.org
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10. APR | 18 — 21 UHR�    
ZEHLENDORF

 © FDST

—
FÜRST DONNERSMARCK-STIFTUNG ZU BERLIN

MENSCHEN. RECHTE. WIE DIE UN-
BRK DIE GESELLSCHAFT VERÄNDERT. 
ZWISCHENBILANZ MIT AUSBLICK

VORTRAG Seit 2009 ist die UN-Behindertenrechts-
konvention (BRK) geltendes Recht in Deutschland. 
Was sich durch die BRK für Menschen mit Behinde-
rung verändert, welche Herausforderungen bleiben 
und welche Impulse von der Vision eines inklusiven 
Miteinanders Gesellschaft ausgehen, sind Themen 
der fünfteiligen Diskussionsreihe. Zur »Politischen 
Teilhabe« diskutieren Thomas Gill, Leiter der 
Berliner Landeszentrale für politische Bildung, Elke 
Breitenbach, Senatorin Integration, Arbeit, Soziales 
und Christian Specht, Lebenshilfe Berlin.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Sean Bussenius
WO? Villa Donnersmarck | Schädestraße 9–13 
14165 Berlin
KONTAKT Sean Bussenius | T (030) 84 71 87 22 
villadonnersmarck@fdst.de

10. APR | 18 — 19.30 UHR�    
MITTE

 © Verlag Yılmaz-Günay

—
SCHWARZKOPF-STIFTUNG JUNGES EUROPA

FREMDGEMACHT & REORIENTIERT 
JÜDISCH-MUSLIMISCHE VERFLECHTUNGEN

DISKUSSION/LESUNG Diskussion mit den Herausge-
bern und einer Autorin des Buches »Fremdgemacht & 
Reorientiert: jüdisch-muslimische Verflechtungen«, 
zu Gast: Ozan Keskinkilic, Armin Langer und Shlomit 
Tulgan. Wissenschaftler*innen, Aktivist*innen und 
Künstler*innen stellen Fragen nach den Wechselwir-
kungen von Antisemitismus und antimuslimischem 
Rassismus, diskutieren vielschichtige Beziehungen 
und stellen ihre jeweiligen Erfahrungen in den Vor-
dergrund. Sie zeigen Perspektiven auf und berichten 
von Un-/Gleichheiten, kollektiven Erinnerungen und 
Erzählungen, von Utopien und Widerständen.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG anmeldung@schwarzkopf-stiftung.de
WO? Schwarzkopf-Stiftung Junges Europa  
Sophienstraße 28/29 | 10178 Berlin
KONTAKT anmeldung@schwarzkopf-stiftung.de

10. APR | 18.30 — 22 UHR�   
FRIEDRICHSHAIN

 © SARAM – Stiftung für Menschenrechte in Nordkorea

—
SARAM – STIFTUNG FÜR MENSCHENRECHTE IN 

NORDKOREA

MENSCHENRECHTE IN NORDKOREA
DEUTSCHLANDS UND EUROPAS OPTIONEN

DISKUSSION/VORTRAG Als unbekannt und mysteriös 
wird Nordkorea gerne beschrieben. Trifft das zu? Die 
UN attestiert dem Regime, basierend auf hunderten 
Zeugen, »Verbrechen gegen die Menschlichkeit ohne 
Entsprechung in der heutigen Welt«, darunter die 
Existenz von Konzentrationslagern. Trotzdem strebt 
mancher eine unkritische, freundschaftliche Annähe-
rung an. Mit internationalen Gästen, darunter geflohe-
ne Nordkoreaner, diskutiert die Stiftung die Realität 
Nordkoreas, die keineswegs unbekannt ist. Und über 
internationale Verantwortung für Menschenrechte in 
Nordkorea.

 

EINTRITT Frei
WO? palisa.de Tagungs- und Veranstaltungszentrum 
Palisadenstraße 48 | 10243 Berlin
KONTAKT Nicolai A. Sprekels | T (0178) 823 31 94  
nicolai.sprekels@saram-nk.org
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10. APR | 18.30 — 21 UHR�  
KREUZBERG

—
TAZ PANTER STIFTUNG

4. BERLINER-STIFTUNGS-MEETUP
VERNETZUNGSTREFFEN 

DISKUSSION Bei diesem 4. BERLINER NETZWERK-
TREFFEN gemeinnütziger Einrichtungen möchten wir 
weitere Stiftungen kennenlernen. Den Abend eröffnet 
eine interessante Impulsgeberin. Im Anschluss gibt es 
wieder unser beliebtes »Get together«.

 

 

 

 

 

 

 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG stiftung@taz.de
WO? tageszeitung taz | Friedrichstraße 21 | 10969 Berlin
KONTAKT Natalie Hauser | nhauser@taz.de

10. APR | 18.30 – 20.30 UHR�

TREPTOW-KÖPENICK

©Enrico Seidel, Bürgerstiftung Treptow-Köpenick

—
BÜRGERSTIFTUNG TREPTOW-KÖPENICK

RAHMENBEDINGUNGEN FÜR 
BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT 
SIND DIE RAHMENBEDINGUNGEN NOCH ZEITGEMÄSS?

VERANSTALTUNG/DISKUSSION Alle interessierten 
und betroffenen Projektträger, Vereine, Initiativen, 
Stiftungen, Politik und Verwaltung sowie interessierte 
Bürgerinnen und Bürger im Bezirk sind herzlich ein-
geladen, gemeinsam zu diskutieren, welche Faktoren 
bürgerschaftliches Engagement behindern und welche 
Sorgen und Probleme engagierte freie Träger haben. 
Wo und wie behindert sich Politik, Verwaltung und 
Ehrenamt gegenseitig? Was können wir ändern, damit 
bürgerschaftliches Engagement attraktiver wird.

EINTRITT Frei
WO? Bürgerstiftung Treptow-Köpenick | Brückenstraße 3 
12439 Berlin 
KONTAKT Karin Geißler | (0151) 15 22 38 55 | 
k.geissler@buergerstiftung-tk.de

11. APR | 13 — 15.30 UHR�  
TIERGARTEN

 © KPM – Königliche Porzellan-Manufaktur

—
STIFTUNG KPM BERLIN

KPM – KÖNIGLICHE PORZELLAN-
MANUFAKTUR
EIN EXKLUSIVER BLICK HINTER DIE KULISSEN

FÜHRUNG Mitten im Herzen Berlins, am Rande des 
Tiergartens, entsteht bis heute per Hand jedes Porzel-
lan der KPM Berlin. Auf dem historischen Manufak-
tur-Gelände ist Berlins ältester noch heute produzie-
render Handwerksbetrieb angesiedelt. Das vielfältige 
Angebot der Erlebniswelt gibt einen Einblick in die 
einzigartige Geschichte und Architektur des Hauses. 
Den Besuchern werden exklusive Einblicke hinter die 
Kulissen gewährt und sie werden in die Geheimnisse 
der handwerklichen Herstellung des weißen Goldes 
und der Porzellanmalerei eingeweiht. 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG stiftungswoche@kpm-stiftung.de 
WO? KPM Königliche Porzellan-Manufaktur  
Wegelystraße 1 | 10623 Berlin
KONTAKT Carsten Schröder 
carsten.schroeder@kpm-stiftung.de
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11. APR | 15.15 — 16.30 UHR�   
MITTE

 © Ralf Donat

—
HEINZ SIELMANN STIFTUNG

BLEIBENDES SCHAFFEN – ZUKUNFT 
GESTALTEN
MEIN ERBE. MEIN ENGAGEMENT. FÜR UNSERE NATUR.

VORTRAG Die Stiftung des legendären Tierfilmers 
Prof. Heinz Sielmann »Expedition ins Tierreich« för-
dert Naturschutz und Naturerleben – ganz besonders 
für Kinder – und setzt sich für die Bewahrung der 
bedrohten Artenvielfalt ein. Durch Förderungen wie 
Erbschaften, Vermächtnis und weiterem Engagement 
werden u. a. wertvolle Lebensräume geschützt. Der 
Vortrag geht auf die Themen Erben und Vererben 
sowie Engagement ein. Juristisch begleitet werden 
Fragen wie »Wie vererbe ich richtig? Was geschieht, 
wenn ich nichts tue?« erläutert. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG anmeldung@sielmann-stiftung.de 
Ralf H. Weelink | T (05527) 91 44 19 
WO? Kalkscheune | Johannisstraße 2 | 10117  Berlin
KONTAKT Ralf H. Weelink | T (0552) 791 44 19  
ralf.weelink@sielmann-stiftung.de

11. APR | 18 — 20 UHR�  
MITTE

Dr. Werner Hoyer | © EIB

—
FRIEDRICH-NAUMANN-STIFTUNG FÜR DIE FREIHEIT

13. BERLINER REDE ZUR FREIHEIT
REDNER: DR. WERNER HOYER

VORTRAG Seit 2007 leisten Persönlichkeiten aus Politik, 
Wissenschaft oder Kultur in den Reden zur Freiheit 
ihren Beitrag zum Freiheitsdiskurs. Bisherige Redner der 
jährlich im Frühjahr am Brandenburger Tor stattfinden-
den Veranstaltung waren Udo Di Fabio, Heinrich August 
Winkler, Joachim Gauck, Paul Nolte, Peter Sloterdijk, 
Karl Kardinal Lehmann, Gabor Steingart, Mark Rutte, 
Zhanna Nemzowa, Ryszard Petru, Christian Lindner und 
Timothy Garton Ash. Die 13. Berliner Rede zur Freiheit 
hält Dr. Werner Hoyer, Präsident der Europäischen 
Investitionsbank. Die Teilnahme ist nur mit persönlicher 
Einladung möglich. 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Auf Einladung
WO? Allianz Forum Pariser Platz | Pariser Platz 6 
10117 Berlin
KONTAKT Simoné Okaj-Braun | T (030) 28 87 78 43 
simone.okaj-braun@freiheit.org

11. APR | 18 — 19.30 UHR�     
KREUZBERG

Baladiya – Neue Wege in der Stadtentwicklung | © Robert Bosch Stiftung GmbH

—
ROBERT BOSCH STIFTUNG GMBH

BERLIN DOESN’T LOVE YOU
WIE METROPOLEN TOURISMUS NACHHALTIG 

GESTALTEN KÖNNEN

DISKUSSION Zu viele Tourist*innen werden schnell 
zur Plage, auch für Barcelona, Marrakesch und Berlin. 
In Kreuzberg und Neukölln finden sich zahlreiche Auf-
kleber, die ein durchgestrichenes Herz zeigen: »Berlin 
liebt Dich nicht.« Die Robert Bosch Stiftung und die 
Europäische Akademie Berlin laden Sie herzlich zur 
Fishbowl-Diskussion mit Experten ein: Wie lässt sich 
der Charakter einer Stadt trotz Millionen von Besu-
chern bewahren? Wie kann die Stadt vom Tourismus 
profitieren, ohne Schaden zu nehmen? Von welchen 
Konzepten anderer Städte kann Berlin lernen? 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG www.eab-berlin.eu/event
WO? TAZ-Kantine | Friedrichstraße 21 | 10969 Berlin
KONTAKT Ilona Rathert | T (030) 89 59 51 27  
ir@eab-berlin.eu
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11. APR | 18.30 — 21 UHR�   
REINICKENDORF

 

—
KONRAD-ADENAUER-STIFTUNG E. V.

WOHNEN IN BERLIN – BAUEN, 
KAUFEN, MIETEN?
STADTTEILGESPRÄCH REINICKENDORF

DISKUSSION/VORTRAG Berlin ist für seine stetige 
Dynamik bekannt. In den letzten Jahren wurde diese 
Dynamik durch ein schnelles, aber auch absehbares 
Wachstum in der Stadt und auch im näheren Umland 
noch verstärkt. Die Konrad-Adenauer-Stiftung lädt 
zur Diskussion mit Fachleuten und Politikern ein. Das 
Thema »Bauen und Wohnen in Berlin« wird in Reini-
ckendorf mit Maren Kern, Verband Berliner Bauun-
ternehmer BBU und Burkard Dregger MdA diskutiert. 
Am Jahresende werden die Impulse aus den Bezirken 
in einer abschließenden Veranstaltung analysiert und 
diskutiert. 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Renate Abt
WO? Hotel am Borsigturm | Am Borsigturm 1 | 13507 Berlin
KONTAKT Renate Abt | T (030) 269 96 32 53  
renate.abt@kas.de

11. APR | 19 — 21 UHR�   
WILMERSDORF

Dr. Carsten Frerk | © Evelin Frerk

—
HUMANISMUS STIFTUNG BERLIN

HUMANISTISCHER SALON
BERLIN – HAUPTSTADT DER GOTTLOSEN?

DISKUSSION/VORTRAG Die religiöse Landschaft 
Berlins hat sich seit Jahrzehnten rapide verändert. 
Empirische Studien belegen, dass sich die große 
Mehrheit der Berlinerinnen und Berliner nicht als 
religiös versteht. Im Humanistischen Salon stellt der 
Politologe Dr. Carsten Frerk neueste wissenschaftliche 
Befunde vor und diskutiert mit dem Publikum, warum 
es an der öffentlichen Anerkennung und politischen 
Einbeziehung der Konfessionslosen in Berlin fehlt. Der 
Humanistische Salon klingt mit einem kleinen Imbiss 
und einem Glas Wein aus.

 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG info@humanismus-stiftung.de
WO? Freie Volksbühne Berlin | Ruhrstraße 6 | 10709 Berlin
KONTAKT Frank Schrammar | T (030) 61 39 04 81  
info@humanismus-stiftung.de

12. APR | 16 — 17 UHR�  
SCHÖNEBERG

URBAN NATION MUSEUM | © Studio TK/URBAN NATION

—
STIFTUNG BERLINER LEBEN

FÜHRUNG IM URBAN NATION 
MUSEUM
THE POWER OF ART AS A SOCIAL ARCHITECT

FÜHRUNG Die Führung durch die neue Ausstellung 
des URBAN NATION MUSEUMS nimmt Sie mit auf 
eine Reise durch die fünfjährige Geschichte der UN 
von den Anfängen bis zur Gegenwart. Zeitgleich wird 
die Geschichte einer der erfolgreichsten Kunstströ-
mung der Gegenwart vermittelt: Urban Art. Auf der 
Tour erhalten sie Hintergrundwissen zu ausgewählten 
Street Art-Künstlern und zur Entstehungsgeschichte 
der verschiedenen Kunstwerke aus der von Yasha 
Young kuratierten Ausstellung. URBAN NATION ist 
in der Stiftung Berliner Leben verankert. Begrenzte 
Teilnehmerzahl.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG tour@urban-nation.com
WO? URBAN NATION MUSEUM | Bülowstraße 7 
10783 Berlin
KONTAKT Stiftung Berliner Leben | T (030) 47 08 24 11 
info@stiftung-berliner-leben.de
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12. APR | 17 — 19.30 UHR�    
WILMERSDORF

 © SARAM – Stiftung für Menschenrechte in Nordkorea

—
SARAM – STIFTUNG FÜR MENSCHENRECHTE IN 

NORDKOREA

STRATEGIE- UND NETZWERKTREFFEN
EINSATZ FÜR MENSCHENRECHTE IN NORDKOREA! 

DISKUSSION/WORKSHOP Wie kann man sich effek-
tiv für die Menschenrechte in Nordkorea einsetzen? 
Wie kann man verifizierte Informationen aus oder 
über Nordkorea gewinnen? Welche Organisationen 
arbeiten international in welcher Weise zusammen? 
Wie kann man mit den Communities geflohener 
Nordkoreaner in Kontakt treten? Über diese und wei-
tere Fragen will SARAM – Stiftung Für Menschen-
rechte in Nordkorea zusammen mit Ihnen und ihren 
internationalen Partner-Organisationen diskutieren. 
Weitere Informationen: saram-nk.org/aktuelles 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG anmeldung@saram-nk.org
WO? Artist Homes | Hohenzollerndamm 120 
14199 Berlin
KONTAKT Nicolai A. Sprekels | T (0178) 823 31 94 
nicolai.sprekels@saram-nk.org

12. APR | 18 — 22 UHR�    
MITTE

 © ASfE / András Bartas

—
STIFTUNG ZUKUNFT BERLIN, ALLIANZ 

KULTURSTIFTUNG

»A SOUL FOR EUROPE« KONFERENZ
TOWARDS A EUROPEAN CITIZENS’ CONVENTION

DISKUSSION/WORKSHOP Sechs Wochen vor den 
Europawahlen lädt die Initiative »A Soul for Europe« 
gemeinsam mit der Akademie der Künste und weiteren 
Partnern europäischen Spitzenpolitiker*innen und 
Künstler*innen ein, um das Potenzial von Kunst und 
Kultur für das europäische Projekt zu diskutieren, Alli-
anzen zu schmieden und Bürger*innen zu aktivieren. 
Ein vielfältiges Workshop-Programm bearbeitet die 
aufgeworfenen Fragen mit den Teilnehmenden und 
versucht, zivilgesellschaftliche Interessen in euro-
papolitische Entscheidungsprozesse einzubinden.

 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG www.asoulforeurope.eu
WO? Akademie der Künste | Pariser Platz 4 | 10117 Berlin
KONTAKT Christiane Lötsch | T (030) 263 92 29 41 
loetsch@asoulforeurope.eu

12. APR | 19.30 — 21.30 UHR�   
MITTE

 

—
HEINRICH-BÖLL-STIFTUNG

FREI, FAIR UND LEBENDIG –  
DIE MACHT DER COMMONS 
BUCHVORSTELLUNG UND DISKUSSION

DISKUSSION Silke Helfrich stellt an dem Abend ihr 
neues Buch »Frei, Fair und Lebendig – Die Macht der 
Commons« vor, das sie zusammen mit David Bollier 
geschrieben hat. In ihrem bereits dritten gemeinsamen 
Buch zeigen die Autor*innen, wie Menschen mitein-
ander sorgsam wirtschaften können. Gemeinsam mit 
Hartmut Rosa, Robert Habeck und Barbara Unmüßig 
diskutiert die Autorin an dem Abend, inwiefern wir 
bereit sind, unser Verständnis vom guten Leben, von 
unserem Miteinander sowie von Wirtschaft und Politik 
zu überdenken. Weitere Informationen finden Sie im 
Online-Programm der Stiftungswoche.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Joanna Barelkowska 
WO? Heinrich-Böll-Stiftung – Bundesstiftung Berlin 
Schumannstraße 8 | 10117 Berlin
KONTAKT Joanna Barelkowska | barelkowska@boell.de
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3. APR | 18.30 — 20 UHR �

MITTE

—
SENATSKANZLEI DES LANDES BERLIN

WILLKOMMEN FÜR NEUE 
STIFTUNGEN
NEUSTIFTEREMPFANG IM ROTEN RATHAUS

EMPFANG Als Zeichen der Würdigung und Aner-
kennung lädt die Senatskanzlei die in den letzten 
Monaten neu anerkannten Berliner Stiftungen zu 
einem Empfang ins Rote Rathaus ein. 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Auf Einladung
WO? Rotes Rathaus | Jüdenstraße 1 | 10178 Berlin
KONTAKT Der Regierende Bürgermeister von 
Berlin – Senatskanzlei Referat I D: Bürgerschaftliches 
Engagement und Demokratieförderung  
buergeraktiv@senatskanzlei.berlin.de

9. APR | 13 — 15 UHR �

MITTE

—
STIFTUNG ZUKUNFT BERLIN, FLUSSBAD BERLIN E. V., 

BERLINER STIFTUNGSRUNDE 

WEM GEHÖRT DER FLUSS?
DISKUSSION IM FLUSSBAD-GARTEN

LESUNG Das urbane Gefüge ist vielschichtig. 
Bereits in der Auftaktveranstaltung der Berliner 
Stiftungswoche wurden verschiedene Aspekte des 
diesjährigen Schwerpunktthemas besprochen. Mit 
dieser Diskussionsrunde lädt die Stiftungsrunde an 
einen Ort, an dem das Thema anschaulich wird. Den 
Flussbad-Garten im Herzen der Stadt. Hier wird die 
Fragestellung erweitert: Wem gehört der Fluss, die 
Stadtnatur? Wem gehören die öffentlichen, sozialen 
Räume und wie kann deren Diversität sinnvoll 
genutzt und erhalten werden? Und wo bleiben dabei 
die Berliner*innen? 

EINTRITT Frei
ANMELDUNG mail@berlinerstiftungswoche.eu
WO Flussbad-Garten am Spreekanal | Sperlingsgasse 2 
10178 Berlin
KONTAKT Nora Malles | T (030) 81 46 65 00  
malles@berlinerstiftungswoche.eu

6. APR | 20 UHR �

MITTE

—
STIFTUNG DIE GRÜNE STADT, DGGL 

PREISVERLEIHUNG DGGL 
KULTURPREIS 2019
ENGAGEMENT FÜR GÄRTEN, PARKS UND PLÄTZE

VERANSTALTUNG Bundesweit engagieren sich zahl-
reiche Initiativen, Vereine und Personen für Gärten, 
Parks und Plätze. Ziel des Wettbewerbs ist es, diese 
vielfältigen Aktivitäten im »Schaufenster der DGGL« 
einer breiten Öffentlichkeit zugänglich zu machen 
und die Besten auf diesem Feld zu prämieren. Damit 
wollen wir noch mehr ehrenamtliche Tätigkeit in 
unserer Gesellschaft anregen. Und eine Anerken-
nungskultur für die Akteure etablieren.

EINTRITT Frei
ANMELDUNG Philipp Sattler
WO? Allianz Forum Pariser Platz | Pariser Platz 6 
10117 Berlin
KONTAKT Philipp Sattler | T (030) 20 21 90 19

BITTE BEACHTEN: Kurz NACH REDAKTIONSSCHLUSS haben uns noch die Anmeldungen folgender Veranstaltungen erreicht!
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2. APR — 12. APR �  

MI, FR, SA 14 — 18 UHR

MITTE

Werk von Ben Kamili für das Art Dinner 2019, © Ben Kamili

—
BÜRGERSTIFTUNG BERLIN

BEN KAMILI – KUNST UND 
ENGAGEMENT
ART DINNER 2019 DER BÜRGERSTIFTUNG BERLIN

Das Art Dinner der Bürgerstiftung Berlin vereint seit 
vielen Jahren Kunst und Soziales. Engagierte Künstler 
spenden Ihre Werke für eine einzigartige Auktion mit 
dem Kunsthaus Lempertz zugunsten sozialer Projekte 
für Kinder- und Jugendliche in Berlin. Inspiriert von 
diesem Engagement der Bürgerstiftung Berlin hat Ben 
Kamili ein besonderes Werk »Widmung: Për ty« für das 
Art Dinner 2019 geschaffen. Er ist ein wahrhafter Na-
turliebhaber und zeigt in seinen Bildern die opulente 
Schönheit des Sujets. 

EINTRITT Frei
WO? Galerie F37 | Fasanenstraße 37 | 10719 Berlin
KONTAKT Steffen Schröder | T (030) 83 22 81 13 
s.schroeder@buergerstiftung-berlin.de

—

AUSSTELLUNGEN

Als Auszeit vom Alltag, zur Information und Inspiration: Zahlreiche Berliner Stiftungen laden ein, sich von ihren 
Ausstellungen anregen und in neue Wahrnehmungswelten entführen zu lassen. Ob Fotografie, ausgefallene Mal- 
und Zeichentechniken oder die Verbindung von Wissenschaft und Kunst, die Angebote  
sind so vielfältig wie einladend.

	 SCHWERPUNKTTHEMA 2019

	 GEEIGNET FÜR KINDER

	 BILDUNG & AUSBILDUNG

	 GESUNDHEIT, ERNÄHRUNG & SPORT

	 INTEGRATION & MIGRATION

	 INTERNATIONALES

	 KUNST & KULTUR

	 POLITIK

	 RELIGION

	 SOZIALES

	 STIFTUNGS-KNOW-HOW

	 UMWELT & NATUR

	 WISSENSCHAFT & FORSCHUNG

HINWEIS Da sich einzelne Daten, z. B. Anfangszeiten, 
noch kurzfristig ändern können, prüfen Sie die 
Angaben bitte aktuell unter:  
WWW.BERLINERSTIFTUNGSWOCHE.EU

Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Stand: 2/2019
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MITTE

 

 

 

  

Kris Martin, Bee, 2009 | © Photo Federico Tribbioli

—
STIFTUNG OLBRICHT

BEYOND
KÜNSTLER*INNEN AUS DER OLBRICHT COLLECTION

In der Ausstellung »BEYOND« werden vom 10. April 
bis 18. August 2019 Werke von sieben internationalen 
Künstler*innen aus der Olbricht Collection gezeigt, die 
sich auf unterschiedliche Weise mit dem Jenseitigen 
auseinandersetzen. In den separat inszenierten Künst-
ler*innenräumen werden die einzelnen künstlerischen 
Ausdrucksformen Malerei, Skulptur, Video, Installati-
on und Grafik deutlich.

EINTRITT 8,00 €  | ermäßigt 4,00 € 
WO? me Collectors Room Berlin / Stiftung Olbricht 
Auguststraße 68 | 10117 Berlin
KONTAKT Charlotte Esser | T (030) 860 08 51 22  
info@me-berlin.com

8. APR — 11. APR �    

MO, DI, DO 15 — 17 UHR

FRIEDRICHSHAIN

 

Interaktiv: Kinder gestalten mit Kreide ihre eigene Wunderkammer, © Bernd Borchardt

—
HELGA BREUNINGER STIFTUNG, STIFTUNG OLBRICHT 

DAS WUNDERKAMMERSCHIFF
SEIT DREI JAHREN ERFOLGREICH UNTERWEGS

Seit 2016 lassen die Stiftung Olbricht und die Helga 
Breuninger Stiftung, unterstützt vom Land Bran-
denburg und vielen privaten Sponsoren, die MS 
John Franklin als Wunderkammerschiff fahren. Es 
handelt sich dabei um einen mobilen interaktiven 
Museumsraum an Bord eines Fahrgastkabinenschiffs. 
An über 20 am Wasser gelegenen Orten in Berlin und 
Brandenburg haben rund 5.000 Grundschulkinder das 
Wunderkammerschiff gemeinsam entdeckt und sich 
fächerübergreifende Zusammenhänge erschlossen, 
vermittelt peer-to-peer von wunderkammergeschulten 
Kindern unserer Partnerschulen. 

EINTRITT Frei
WO? Radialsystem V, Schiffsanleger Spreeseite 
Holzmarktstraße 33 | 10243 Berlin
KONTAKT Stefanie Hartman | T (0170) 531 64 34  
stefanie.hartman@helga-breuninger-stiftung.de

2. APR — 12. APR �  

MO— DO 8 — 17 UHR | FR 08 — 15 UHR

WEDDING 

 

 

 

MOMENTE.Wem gehört die Stadt?, © Christa Majewski

—
CARITAS GEMEINSCHAFTSSTIFTUNG

FOTOAUSSTELLUNG MOMENTE. 
WEM GEHÖRT DIE STADT?
FOTOGRAFIEN VON CHRISTA MAJEWSKI

Die Fotoausstellung zeigt Momentaufnahmen von 
Menschen in Berlin. Es handelt sich um ein Langzeit-
projekt von Christa Majewski, die die unterschiedlichs-
ten Menschen fotografiert, die ihr in der Stadt Berlin 
begegnen.

EINTRITT Frei
WO? Caritasverband für das Erzbistum Berlin e. V. 
Residenzstraße 90 | 13409 Berlin
KONTAKT Peter Wagener | T (030) 666 33 10 44 
p.wagener@caritas-berlin.de
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15. FEB — 22. APR �  

MO, MI — SO 12 — 18 UHR

MITTE

Lew Smorgon, Reh, 1965, Plastik, © Köpcke und Weinhold

—
STIFTUNG OLBRICHT

ZOO MOCKBA
SPIELZEUGTIERE AUS DER SOWJETUNION

»ZOO MOCKBA – Spielzeugtiere aus der Sowjetuni-
on« zeigt mit rund 100 Werken von elf Künstler*innen 
eine exemplarische Auswahl von originalen Spiel-
zeugtieren aus der Sowjetunionder Jahre 1950 bis 
1980. Die Spielfiguren stammen aus der mehr als 400 
Objekte umfassenden Sammlung Köpcke & Weinhold 
und sind vom 15. Februar bis zum 22. April 2019 in 
der Lounge des me Collectors Room Berlin zu sehen.

EINTRITT 8,00 € | ermäßigt 4,00 €
WO? me Collectors Room Berlin / Stiftung Olbricht  
Auguststraße 68 | 10117 Berlin
KONTAKT Charlotte Esser | T (030) 860 08 51 22  
info@me-berlin.com

1. JAN — 31. DEZ �  

MO, MI — SO 12 — 18 UHR

MITTE

 
 

Blick in die Wunderkammer Olbricht, © me Collectors Room Berlin, Photo Bernd Borchardt

—
STIFTUNG OLBRICHT 

WUNDERKAMMER OLBRICHT 
STAUNEN, ENTDECKEN, VERSTEHEN 

Die Wunderkammer Olbricht ist seit der Eröffnung des 
me Collectors Room im Jahr 2010 fester Bestandteil 
des Ausstellungshauses in der Auguststraße. Die 
Qualität der Objekte ist einzigartig und macht die 
Wunderkammer Olbricht mit rund 200 Exponaten 
aus Renaissance und Barock, die in zwei permanent 
installierten Räumen zu sehen sind, zu einer der 
bedeutendsten ihrer Art.

EINTRITT 8,00 € | ermäßigt 4,00 €
WO? me Collectors Room Berlin / Stiftung Olbricht 
Auguststraße 68 | 10117 Berlin
KONTAKT Charlotte Esser | T (030) 860 08 51 22  
info@me-berlin.com

2. APR — 12. APR �  

MO — SO TÄGLICH

MITTE

 

Udo Rauhut fotografiert am 14.12.2017 †17.1.2018, ©Petrov Ahner

—
RICAM HOSPIZ STIFTUNG

WAS AM ENDE BLEIBT
PORTRÄTS IM HOSPIZ

Seit 2017 läuft das Langzeitprojekt »Was bleibt, 
Porträts im Hospiz«. Was verändert sich, wenn man 
weiß, dass man demnächst, nicht irgendwann, nicht 
mehr da ist? Der Fotograf Petrov Ahner porträtiert 
und interviewt Patienten*innen des Ricam Hospizes in 
Berlin. Ahner ist es wichtig zu zeigen, wie individuell 
und unterschiedlich die Versuche der Einzelnen sind, 
mit diesem Prozess zu leben und einen Alltag in dieser 
Situation zu gestalten. Ort und Zeit finden Sie auf 
www.ricam-hospiz.de

EINTRITT Frei
WO? Öffentlicher Raum | Berlin
KONTAKT Maik Turni | T (030) 600 50 17 50  
mturni@ricam-hospiz.de
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2. APR — 14. APR �

DI — SO 10 — 18 UHR

SCHÖNEBERG

 

Zweite Ausstellung im URBAN NATION MUSEUM, © Studio TK/URBAN NATION

—
STIFTUNG BERLINER LEBEN 

URBAN NATION MUSEUM
UN-DERSTAND. THE POWER OF ART AS A SOCIAL 

ARCHITECT

Die zweite Ausstellung zeigt Exponate von über 
50 Künstler*innen, kuratiert von Yasha Young. Ein 
Zeitstrahl erzählt den Werdegang der URBAN NATION 
von der Vision in 2013 bis 2018. Zeitgleich wird die 
Geschichte einer der erfolgreichsten Kunstströmung 
der Gegenwart vermittelt: Urban Art ist Teil des Stadt-
bilds von Metropolen. So wie die Künstler*innen oft im 
Dunkeln arbeiten, setzt die Ausstellungsarchitektur 
gezielte Lichtpunkte im schwarzen Raum. URBAN 
NATION präsentiert sich damit als Black Box. UN ist in 
der Stiftung Berliner Leben verankert.

EINTRITT Frei
WO? Urban Nation Museum | Bülowstraße 7  
10783 Berlin
KONTAKT Stiftung Berliner Leben | T (030) 47 08 24 11 
info@stiftung-berliner-leben.de

11. APR — 24. JUN �

MO, DO — SO 13 — 19 UHR

MITTE

 

Sissel Tolaas im Smell Re_search Lab, Berlin-Wilmersdorf, 2009, © Alexandra Daisy Ginsberg

—
SCHERING STIFTUNG

22 – MOLECULAR COMMUNICATION 
(THE PROCESS), 2019
EINE AUSSTELLUNG VON SISSEL TOLAAS

Kaum jemand vermag uns besser für unseren Geruchs-
sinn zu sensibilisieren als die Duftforscherin und Ge-
ruchskünstlerin Sissel Tolaas. Sie kartografiert Gerü-
che und macht so Städte wie Natur neu erfahrbar. Für 
die Ausstellung »Molecular Communication« begibt 
sie sich in der Müllerstraße im Stadtteil Wedding auf 
eine olfaktorische Entdeckungsreise. Die Besucher*in-
nen können Duftproben eines Bezirks erschnuppern, 
der eng mit der Geschichte der Stiftung verknüpft ist 
und sie erhalten Einblick in die forschende Praxis der 
Künstlerin. 

EINTRITT Frei
WO? Schering Stiftung | Unter den Linden 32–34  
10117 Berlin
KONTAKT Andrea Bölling | boelling@scheringstiftung.de

21. MAR — 10. APR �    

MO — MI, FR 10 — 17 | DO 10 — 16 UHR

MITTE

 
 
 
 

—
OPEN SOCIETY FOUNDATIONS BERLIN HUB OFFICE 

ROMA WOMEN WEAVING EUROPE 
ROMA FEMINIST THOUGHT AND CONTEMPORARY ART 

On the occasion of celebrating the International Roma 
Day (8th of April), ERIAC and Romanian Cultural 
Institute in Berlin will celebrate Romani women – as 
leaders and survivors, guardians and re-inventors of 
culture, revolutionaries and change-makers. Romnia 
(Romani women) become the fore-front of a new 
revolution – both within their own communities and in 
the majority society at large. The series of events will 
celebrate the agency of women as visionaries of a Euro-
pe of tomorrow, who challenge minority and majority 
norms in search for equality.

EINTRITT Frei
WO? European Roma Institute for Arts and Culture 
Reinhardtstraße 41–43 | 10117 Berlin 
KONTAKT Timea Junghaus | timea.junghaus@eriac.org
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1. JAN — 31. DEZ �  

DI — FR 9 — 17.30 | SA — SO 10 — 18 UHR

KREUZBERG

 
 
 
 

Ausstellungsansicht Pillen und Pipetten, © Foto: C. Kirchner, (c) SDTB

—
SCHERING STIFTUNG

PILLEN UND PIPETTEN
DIE CHEMISCH-PHARMAZEUTISCHE INDUSTRIE

Fast alle Stoffe, mit denen wir umgehen und die 
uns umgeben, enthalten im Labor erforschte oder 
entwickelte Anteile. Auch in unserem Körper gibt 
es kaum etwas, das nicht für den Erhalt bzw. die 
Wiedererlangung der Gesundheit oder gar zur 
Leistungssteigerung im Labor analysiert wurde. In 
Kooperation mit der Schering Stiftung widmet das 
Deutsche Technikmuseum Berlin diesem zentralen 
Industriezweig die Dauerausstellung »Pillen und 
Pipetten. Die chemisch-pharmazeutische Industrie 
am Beispiel Schering«.

EINTRITT 8,00 € | ermäßigt 4,00 € 
WO? Deutsches Technikmuseum Berlin 
Trebbiner Straße 9 | 10963 Berlin
KONTAKT Andrea Bölling   
boelling@scheringstiftung.de

7. APR — 30. AUG �   
MO — FR 10 — 16 UHR

ZEHLENDORF

 
 

Bilder der Ausstellung »Stadt, Land, Ich«, © FDST

—
FÜRST DONNERSMARCK-STIFTUNG ZU BERLIN

»STADT, LAND, ICH«
AUSSTELLUNG ULLA JÖSCH UND DIORELLA 

SCHLEISSING

Urbanität und Natur in kontrastierenden Maltech-
niken: Diorella Schleissing interpretiert bekannte 
Berliner Gebäude und ergänzt sie mit eigensinnigen 
Porträts von Stadtmenschen. Ulla Jösch projiziert 
die ambivalente Gefühlswelt ihrer Behinderung auf 
emotionale Landschaften voller paradoxer Naturphan-
tastereien. Vernissage mit musikalischer Begleitung. 

EINTRITT Frei 
WO? Villa Donnersmarck | Schädestraße 9–13  
14165 Berlin
KONTAKT Sean Bussenius | T (030) 84 71 87 22 
villadonnersmarck@fdst.de

8. APR — 28. JUN �   
MO — DO 10 — 17 | FR 10 — 15.30 UHR

ZEHLENDORF

 

 

 

© OHNISHI Mitsugu

—
JAPANISCH-DEUTSCHES ZENTRUM BERLIN 

TŌKYŌ & BERLIN: ZWEI METROPOLEN – 
TAUSEND DÖRFER
FOTOGRAFIEN – ERÖFFNUNG AM 5. APRIL, 19 UHR

Tōkyō und Berlin, jeweils Regierungssitze ihrer 
Länder und beide Mittelpunkte des politischen und 
kulturellen Geschehens, blicken auf eine wechselrei-
che Geschichte zurück. Trotz ihrer enormen Größe 
haben sie noch etwas gemein: Beide bestehen aus 
vielen kleinen Stadtteilen, Vierteln und Kiezen, alle 
mit ihrem eigenen Charakter und eigenem Flair. Die 
Fotografen OHNISHI Mitsugu, TSUCHIDA Hiromi, 
YAMAGUCHI Harbie, Günter ZORN u. a. halten ihren 
persönlichen Blick auf diese Orte und ihre Bewohner 
fest. Ausstellung anlässlich 25 Jahre Städtepartner-
schaft Berlin – Tōkyō.

EINTRITT Frei 
WO? Japanisch-Deutsches Zentrum Berlin 
Saargemünder Straße 2 | 14195 Berlin
KONTAKT Akiko Kawauchi | T (030) 83 90 71 64 
akawauchi@jdzb.de
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BEATE WESTPHAL, AP

—
APRIL STIFTUNG

BIBLIOTHEK DER SCHÖNSTEN 
ERFOLGSGESCHICHTEN
ENTDECKE, WAS DU WIRKLICH WILLST!

Was wäre, wenn wir die Welt neu denken? 30 Er-
folgsgeschichten zeigen, wie sich neue Perspektiven 
entwickeln lassen. Sei zu Gast in der Bibliothek der 
schönsten Erfolgsgeschichten. Lass Dich inspirieren 
und ermutigen und entdecke, was Du wirklich willst! 
Nur Mut! Vom 1. April bis 30. April erscheint täglich 
eine neue Erfolgsgeschichte auf www.aprilstiftung.de.

KONTAKT Beate Westphal | T (030) 440 98 00 
beate.westphal@aprilstiftung.de

—

PROJEKTE

Neben den Veranstaltungen und Ausstellungen lebt die Berliner Stiftungswoche davon, dass die teilnehmenden 
Stiftungen auch Einblicke in ihre konkrete, tagtägliche Arbeit geben: durch die Vorstellung einzelner Projekte. 
Auf den folgenden Seiten finden Sie die entsprechenden Kurzbeschreibungen. Ist Ihr Interesse geweckt? Möchten 
Sie mehr erfahren? Dann nehmen Sie Kontakt auf und kommen Sie miteinander ins Gespräch.

	 SCHWERPUNKTTHEMA 2019

	 GEEIGNET FÜR KINDER

	 BILDUNG & AUSBILDUNG

	 GESUNDHEIT, ERNÄHRUNG & SPORT

	 INTEGRATION & MIGRATION

	 INTERNATIONALES

	 KUNST & KULTUR

	 POLITIK

	 RELIGION

	 SOZIALES

	 STIFTUNGS-KNOW-HOW

	 UMWELT & NATUR

	 WISSENSCHAFT & FORSCHUNG

HINWEIS Da sich einzelne Daten, z. B. Anfangszeiten, 
noch kurzfristig ändern können, prüfen Sie die 
Angaben bitte aktuell unter:  
WWW.BERLINERSTIFTUNGSWOCHE.EU

Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.Stand: 2/2019
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 AP

—
APRIL STIFTUNG

DEINE GESCHICHTE SCHREIBEN
NUR MUT. ES LOHNT SICH!

Menschen lieben Erfolgsgeschichten. Deshalb veröf-
fentlicht die APRIL Stiftung jedes Jahr im April die 
besten und schönsten Geschichten auf ihrer Website. 
Wer seine eigene Erfolgsgeschichte veröffentlichen 
will, findet auf der Website der APRIL Stiftung einen 
Leitfaden zum Einreichen von Geschichten. Bei 
einer erfolgreichen Veröffentlichung winkt sogar ein 
Honorar!

KONTAKT Beate Westphal | T (030) 440 98 00 
beate.westphal@aprilstiftung.de

   

Erbe – Bestand – Zukunft, Bundesstiftung Baukultur

—
BUNDESSTIFTUNG BAUKULTUR

BAUKULTURBERICHT 2018/19
ERBE – BESTAND – ZUKUNFT

Der Baukulturbericht 2018/19 »Erbe – Bestand – 
Zukunft« fokussiert schwerpunktmäßig die Bedeutung 
und die Potenziale unseres Gebäudebestandes mit 
dem Ziel, neue Perspektiven für das gebaute Erbe zu 
eröffnen. Bestandsarchitekturen und -infrastrukturen 
verfügen über kulturelle, soziale, ökologische und öko-
nomische Werte. Der Bericht liefert Fakten, Beispiele 
und Handlungsempfehlungen und richtet sich an 
Akteure aus Politik, Architektur, Ingenieurwesen und 
Planung, der Wohnungs-, Immobilien- und Bauwirt-
schaft sowie an die interessierte Öffentlichkeit.

KONTAKT Sabrina Ginter | T (0331) 20 12 59 29 
ginter@bundesstiftung-baukultur.de

 

Projekt Spielen Lernen der Bürgerstiftung Berlin, Alfred Held

—
BÜRGERSTIFTUNG BERLIN

SPIELEN LERNEN
MEHR ALS NUR EINE SPIELGRUPPE

»Spielen Lernen« ist ein Kooperationsprojekt, welches 
vom Hauptspender, dem Fertility Center Berlin, 
finanziell getragen wird. Schwerpunk des Projekts ist 
es, mit einfachen Hilfsmitteln und Bewegungsanre-
gungen, die aktive Interaktion zwischen Eltern und 
Kind zu fördern, um somit die Eltern-Kind-Bindung zu 
stärken. Spielerisch bekommen die Eltern Ideen und 
Praxisanleitung für zu Hause. 

KONTAKT Sabrina Böhm | T (030) 83 22 81 13 
s.boehm@buergerstiftung-berlin.de
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Sonntagsausflug der Umwelt-Detektive, Bürgerstiftung Berlin

—
BÜRGERSTIFTUNG BERLIN

UMWELT-DETEKTIVE
THEMENJAHR 2019: NACH MIR DIE MÜLLFLUT?

In Kooperation mit der NAJU Brandenburg ermög-
licht die Bürgerstiftung Berlin seit 2017 Teilhabe von 
Familien an spannenden Sonntagsausflügen. Von 
März bis Oktober treffen sich die Familien, begleitet 
von einem Team ehrenamtlicher Umwelt-Pat*in-
nen, um eine gut organisierte Reise zu spannenden 
Natur-Lernorten anzutreten. Ziel ist es, den Familien 
Zugang zu Ausflügen zu ermöglichen und das ent-
deckende Lernen und Forschen in der Natur in den 
Familien zu verankern. 

KONTAKT Anne Kienappel | T (030) 83 22 81 13 
anne.kienappel@naju-brandenburg.de

   

VIF-AG in der Grundschule am Birkenhain, Bürgerstiftung Berlin

—
BÜRGERSTIFTUNG BERLIN

VIF
VERANTWORTUNG – INTEGRATION – FREUNDSCHAFT

Das Kooperationsprojekt der Bürgerstiftung Berlin 
und der Arne-Friedrich-Stiftung »VIF – Verantwor-
tung – Integration – Freundschaft« hat zum Ziel, 
Begegnungsräume auf Augenhöhe zwischen Berliner 
Kindern und Neu-Berliner geflüchteten Kindern zu 
schaffen. Wöchentlich treffen sich die Kinder in der 
VIF Arbeitsgemeinschaft an ihrer Schule. Gefördert 
werden Teamgeist und Entdeckerfreude in verschiede-
nen Modulen (Künste, Sport, Natur), die den Kindern 
kreative Anregungen zum Kennenlernen und Auspro-
bieren der eigenen Fähigkeiten geben.

KONTAKT Tanja Schirmacher | T (030) 83 22 81 13 
t.schirmacher@buergerstiftung-berlin.de

 

 dkjs/Piero Chiussi

—
DEUTSCHE KINDER- UND JUGENDSTIFTUNG

BERLINER SCHÜLER UNTERNEHMEN
SELBSTBESTIMMTES UND LEBENSNAHES LERNEN IN 

DER EIGENEN FIRMA

Eigene Ideen umsetzen, im Team arbeiten und an Her-
ausforderungen wachsen – in Schülerfirmen erwerben 
Kinder und Jugendliche wichtige Kompetenzen, um 
eigenverantwortlich zu handeln. Seit über 20 Jahren 
unterstützt die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung 
Schülerfirmen bei der Gründung, der täglichen Arbeit 
und der Weiterentwicklung – zum Beispiel mit kosten-
losen Unterrichtsmaterialien, Fachveranstaltungen 
und Gründungsberatungen. Die Heinz-Nixdorf Stif-
tung und die Berliner Senatsverwaltung für Bildung, 
Jugend und Familie sind unter anderem Förderpartner 
des Programms.

KONTAKT Sabine Käferstein | T (030) 257 67 60 
sabine.kaeferstein@dkjs.de
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Eine Klasse der Berliner Ferienschulen, dkjs/Claudia Paulussen

—
DEUTSCHE KINDER- UND JUGENDSTIFTUNG

GEMEINSAM STARTEN/BERLINER 
FERIENSCHULEN
FIT FÜR DIE REGELSCHULE

Deutsch zu verstehen und zu sprechen ist für geflüch-
tete Kinder und Jugendliche der Schlüssel zu Bildung, 
gesellschaftlicher Teilhabe und Integration. Sprach-
kenntnisse helfen ihnen, eine Zukunftsperspektive zu 
entwickeln. In Kooperation mit der Senatsverwaltung 
für Bildung, Jugend und Familie bietet die DKJS 
jungen Geflüchteten individuelle Sprachförderung in 
kleinen Lerngruppen, während sie auf einen Schul-
platz warten oder sich in einer Willkommensklasse auf 
die Regelschule vorbereiten. 

KONTAKT Sabine Käferstein | T (030) 257 67 60 
sabine.kaeferstein@dkjs.de

  

Die Kulturagenten setzen Kunst- und Kulturprojekte an Berliner Schulen um., dkjs

—
DEUTSCHE KINDER- UND JUGENDSTIFTUNG

KULTURAGENTEN FÜR KREATIVE 
SCHULEN BERLIN
NEUGIER AUF KUNST UND KULTUR WECKEN

Kunst und Kultur eröffnen uns neue Blickwinkel – auf 
die Welt und auf uns selbst. Das Landesprogramm 
Kulturagenten für kreative Schulen Berlins möchte 
Schüler*innen neugierig auf Kunst und Kultur machen 
und ihre aktive Teilhabe an künstlerischen Prozessen 
fördern. Mit Unterstützung von Kulturagenten werden 
feste Kooperationen mit Museen, Theatern und 
anderen Berliner Kulturpartnern aufgebaut. Partner 
sind die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und 
Familie des Landes Berlin, das Forum K&B GmbH, die 
Kulturstiftung des Bundes und die Stiftung Mercator.

KONTAKT Sabine Käferstein | T (030) 257 67 60 
sabine.kaeferstein@dkjs.de

  

Spenden-Almanach 2018, DZI

—
DEUTSCHES ZENTRALINSTITUT FÜR SOZIALE FRAGEN

SPENDEN – ABER SICHER!
DZI SPENDERBERATUNG NENNT TOPS UND FLOPS

Wer Geld ausgibt, möchte, dass es gut angelegt ist. 
Das gilt ganz besonders beim Spenden. Doch gerade 
hier ist die Verunsicherung oft groß. Denn der Staat 
übt nur eine geringe Kontrolle aus. Daher bleibt es den 
Hilfsorganisationen überlassen, ihre Seriosität und 
Vertrauenswürdigkeit unter Beweis zu stellen. Die DZI 
Spenderberatung schließt diese Vertrauenslücke. Sie 
ist die anerkannte Prüfinstanz, die unabhängig und 
kompetent das Geschäftsgebaren von Hilfsorganisati-
onen bewertet.

KONTAKT Claudia Gerstmann | T (030) 83 90 01 11 
sozialinfo@dzi.de
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Einstein Stiftung Berlin/Jaeger Lab

—
EINSTEIN STIFTUNG BERLIN

EINSTEIN IN THE DOME
VERANSTALTUNGSREIHE DER EINSTEIN STIFTUNG

Bei der Veranstaltungsreihe »EINSTEIN IN THE 
DOME« laden wir Sie zusammen mit der Stiftung 
Planetarium Berlin auf eine faszinierende Reise durch 
das Universum Wissenschaft ein. In Analogie zur Reise 
zu den Sternen präsentieren herausragende Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler im Zeiss-Großpla-
netarium ihre Reise zu den neuesten Forschungser-
kenntnissen. Bei jeder Veranstaltung nehmen wir mit 
Geförderten der Einstein Stiftung Berlin ein anderes 
wissenschaftliches Forschungsthema in den Blick und 
laden Sie ein, uns dabei zu begleiten.

KONTAKT Christian Martin  | T (030) 203 70 24 
cm@einsteinfoundation.de

m23

—
EINSTEIN STIFTUNG BERLIN

ALBERT
PREISGEKRÖNTES JOURNAL DER EINSTEIN STIFTUNG

Spitzenforschung nicht nur fördern, sondern auch 
darüber reden. Das ist das Ziel von Albert, dem 
preisgekrönten Journal der Einstein Stiftung Berlin. 
Die Ausgaben enthalten informative Texte fast wie 
ein wissenschaftliches Journal und starke Bilder wie 
ein populäres Magazin. Albert #1 widmet sich der 
Mathematik, Albert #2 den Neurowissenschaften, 
Albert #3 den Altertumswissenschaften und Albert 
#4 dem Thema Aufbruch in den Wissenschaften  
und der Stadt Berlin. Ihre kostenfreie Ausgabe  
sowie weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.albert-journal.de

KONTAKT Christian Martin  | T (030) 203 70 24 
cm@einsteinfoundation.de

Berlin Doctoral Programs

—
EINSTEIN STIFTUNG BERLIN

DOCTORAL PROGRAMS BERLIN 
DAS INTERNETPORTAL FÜR PROMOTIONSPROGRAMME 

Das Internetportal versammelt erstmals strukturiert 
sämtliche Promotionsprogramme der Hauptstadtre-
gion unter einem Dach. Nachwuchswissenschaftler 
können so weltweit gezielt nach passenden Angeboten 
in ihrem Fach suchen. Zur Auswahl stehen über 100 
Programme in Berlin und Potsdam. Eine gedruckte 
Fassung mit einem Überblick zu den Programmen 
ist ebenfalls erhältlich. Weitere Informationen unter 
www.doctoral-programs.de

KONTAKT Christian Martin  | T (030) 203 70 24 
cm@einsteinfoundation.de
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FOWID

—
GIORDANO-BRUNO-STIFTUNG

FOWID
FORSCHUNGSGRUPPE WELTANSCHAUUNGEN IN 

DEUTSCHLAND

Die Forschungsgruppe Weltanschauungen in Deutsch-
land (fowid) wurde im Jahr 2005 von der Giordano-
Bruno-Stiftung gegründet und hat ihren Sitz in Berlin. 
Auf empirischer Grundlage und mit robusten wissen-
schaftlichen Methoden erhebt fowid Daten und Fakten 
zu relevanten Aspekten von Weltanschauungen in 
Deutschland (und der Welt), wertet sie aus und macht 
sie der Allgemeinheit zugänglich; fowid ist parteilich 
unabhängig, nicht gewerblich orientiert und nicht kon-
fessionell oder weltanschaulich gebunden. Das Motto 
lautet: Zahlen – Daten – Fakten. www.fowid.de 

KONTAKT Carsten Dr. Frerk 
frerk@fowid.de

Einstein Stiftung Berlin

—
EINSTEIN STIFTUNG BERLIN

MEETING EINSTEIN
VERANSTALTUNGSREIHE DER EINSTEIN STIFTUNG

Wissenschaft, Forschung und Berlin gehören zusam-
men. Daher entwickelt die Einstein Stiftung Berlin im 
Rahmen der Reihe »Meeting Einstein« Begegnungsfor-
mate zwischen außergewöhnlichen Wissenschaftlern 
und dem Berliner Publikum. Die von der Stiftung 
geförderten Wissenschaftskoryphäen stellen ihre 
Forschungsvorhaben und -ergebnisse an thematisch 
spannenden Orten vor. Sie möchten gerne das nächste 
Mal ebenfalls in Dialog mit einem renommierten 
Spitzenwissenschaftler treten? Eine Vorschau auf die 
kommenden Termine finden Sie unter www.einstein-
foundation.de

KONTAKT Christian Martin  | T (030) 203 70 24 
cm@einsteinfoundation.de

  

Giordano-Bruno-Stiftung

—
GIORDANO-BRUNO-STIFTUNG

EVOKIDS
EVOLUTION IN DER GRUNDSCHULE

Das Wissen über Evolution ist für das moderne 
Weltbild von zentraler Bedeutung. Kinder sollten 
möglichst früh erfahren, wie sich die verschiedenen 
Lebensformen auf der Erde entwickelt haben. Deshalb 
setzt sich das Projekt »Evokids« dafür ein, dass das 
wichtige Thema »Evolution« nicht – wie bisher – erst 
in der 10. Klasse, sondern bereits in der Grundschule 
gelehrt wird. Als Leitfigur fungiert dabei das durch 
die »Augsburger Puppenkiste« bekannte »Urmel« von 
Max Kruse, der das Evokids-Projekt von Anfang an 
unterstützte. Unterrichtsmaterialien und vieles mehr 
finden Sie hier: www.evokids.de 

KONTAKT Elke Held | T (0651) 967 95 03 
held@giordano-bruno-stiftung.de
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Schaukasten des Kieztreff Koepjohann mit Informationen zum Programm, Rosalie Solas

—
KOEPJOHANN’SCHE STIFTUNG

KIEZTREFF KOEPJOHANN – EIN ORT 
FÜR ALLE
AUSTAUSCH, BEGEGNUNG, FREIZEIT, HILFE

Der Kieztreff Koepjohann ist ein Begegnungs- und 
Informationszentrum in der Nachbarschaft zur Sophi-
enkirche, nicht weit entfernt vom Hackeschen Markt 
in Berlin Mitte. Er bietet Initiativen und Selbsthilfe-
gruppen Raum und Beratung für ihre Anliegen und 
Angebote. Ehrenamtliche und Interessierte im Kiez 
finden hier einen Ort und die Möglichkeit, sich zu 
engagieren, Verantwortung zu übernehmen, anderen 
Menschen Unterstützung zu geben oder sich einfach 
nur auszuprobieren. Die Stiftungsarbeit wird durch die 
Angebote sinnvoll ergänzt und weiter ausgebaut.

KONTAKT Rosalie Solas | T (030) 30 34 53 04 
kieztreff@koepjohann.de

Gert Behrens, Stiftungsvorstand, Anja Weber

—
INVITRUST – STIFTUNG ZUR FÖRDERUNG DES 

STIFTUNGSGEDANKENS

STIFTEN GEHEN
WISSENSWERTES RUND UM DIE STIFTUNG

Stiften gehen – von der Absicht, mit einem Vermö-
gen stifterisch tätig zu werden, vom Erstellen der 
Satzung bis hin zur Erlangung der Rechtsfähigkeit 
und dem erfolgreichen Wirken einer Stiftung ist Vieles 
zu bedenken. Ein Weg, der gleichermaßen sowohl 
Verantwortung und umfassende Gesetzeskenntnis 
als auch viel Engagement erfordert. Gert Behrens, 
Vorstandsvorsitzender und Steuerberater, beantwortet 
Ihre Fragen rund um die Themen Stiftungsgründung 
und Stiftungsmanagement. Bitte vereinbaren Sie 
einen persönlichen Gesprächstermin!

KONTAKT Gert Behrens 
gbe@invitrust.org

  

IFW

—
GIORDANO-BRUNO-STIFTUNG

IFW
INSTITUT FÜR WELTANSCHAUUNGSRECHT

Nur ein weltanschaulich neutraler Staat kann 
gewährleisten, dass seine Bürgerinnen und Bürger 
in Freiheit und Gleichheit leben können und nicht 
aufgrund ihrer religiösen oder nicht-religiösen Wel-
tanschauung diskriminiert werden. Das Institut für 
Weltanschauungsrecht, dem namhafte Juristinnen 
und Juristen angehören, fördert die Beachtung des 
Gebots der weltanschaulichen Neutralität des Staates 
durch Gutachten und Stellungnahmen sowie durch 
die Begleitung von Musterprozessen. Weitere Infor-
mationen unter www.weltanschauungsrecht.de 

KONTAKT Nicolai A. Sprekels | T (0178) 823 31 94 
n.sprekels@giordano-bruno-stiftung.de
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privat, Archiv Kreuzberger Kinderstiftung

—
KREUZBERGER KINDERSTIFTUNG GEMEINNÜTZIGE AG

NEUKÖLLN BRICHT AUF 
BERUFSORIENTIERUNG IM AUSLAND

Die wenigsten Neuköllner Jugendlichen waren schon 
mal im Ausland. Mit dem Projekt »Neukölln bricht auf« 
ermöglicht die Kreuzberger Kinderstiftung Schüler*in-
nen, die kein Gymnasium besuchen und deren Eltern 
keine Akademiker*innen sind, wertvolle Auslands
erfahrung und interkulturelles Lernen. Die Stiftung 
informiert über die vielfältigen Austauschprogramme 
und ermutigt zu diesem persönlichen Abenteuer. Über 
ein Stipendium erhalten die Jugendlichen die nötige 
finanzielle Förderung, um an einem berufsorientieren-
den Austauschjahr teilzunehmen. 

KONTAKT Andrea Kleutges 
T (030) 695 33 97 12 
kleutges@kreuzberger-kinderstiftung.de

 

—
ROBERT BOSCH STIFTUNG GMBH

SPIELRAUM – URBANE 
TRANSFORMATIONEN GESTALTEN
PROGRAMM FÜR WISSENSCHAFTLER

Mit »SPIELRAUM – Urbane Transformationen gestal-
ten« unterstützt die Robert Bosch Stiftung Wissen-
schaftler im deutschsprachigen Raum dabei, wichtige 
Fragen der Urbanisierung inter- und transdisziplinär 
zu erforschen. Sie ermöglicht damit eine Vernetzung 
in ungewöhnlichen Allianzen und eine finanzielle 
Förderung zur Entwicklung innovativer Lösungsansät-
ze für zukunftsfähige Lebensräume in Stadt und Land. 
Die Projekte Offene Stadt, Land*Stadt Transformation 
gestalten und StadtTeilen sind aus diesem Format 
entstanden. www.bosch-stiftung.de/spielraum

KONTAKT Kristina Maurer 
kristina.maurer@bosch-stiftung.de

   

Stadtmacher, Studio Wu

—
ROBERT BOSCH STIFTUNG GMBH

STADTMACHER CHINA – 
DEUTSCHLAND
INTERNATIONALER URBANISIERUNGSDIALOG

Im Projekt Stadtmacher China-Deutschland möchten 
wir den deutsch-chinesischen Urbanisierungsdialog 
um das Konzept der »lebenswerten Stadt« ergänzen. Es 
entsteht ein STADTMACHER-Netzwerk, das in Europa 
und China transkulturell gute Ideen entwickelt, Pro-
jekte realisiert und skaliert.  
www.stadtmacher4986.com 

KONTAKT Eve Nagel 
eve.nagel@bosch-stiftung.de
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Kai Bienert/Stiftung Aktive Bürgerschaft

—
STIFTUNG AKTIVE BÜRGERSCHAFT

BÜRGERSTIFTUNGSFINDER
MACHEN SIE MIT! MIT GELD, ZEIT, IDEEN

Ob mit Geld, Zeit oder Ideen – auch Sie können 
bei Ihrer Bürgerstiftung vor Ort aktiv werden. Auf 
www.buergerstiftungsfinder.de der Stiftung Aktive 
Bürgerschaft gelangen Sie direkt zur Bürgerstif-
tung in Ihrer Nähe. Das Online-Verzeichnis enthält 
Kontaktadressen, Finanzdaten und Presseartikel zu 
bundesweiten Bürgerstiftungen. In diesen Stiftungen 
engagieren sich Privatpersonen, Unternehmen und 
Vereine gemeinsam und nachhaltig. Verzeichnet sind 
aktuell 408 Bürgerstiftungen, die den »10 Merkmalen 
einer Bürgerstiftung« des Bundesverbandes Deutscher 
Stiftungen entsprechen.

KONTAKT Bernadette Hellmann | T (030) 240 00 88 14 
bernadette.hellmann@aktive-buergerschaft.de

  

SARAM – Stiftung für Menschenrechte in Nordkorea

—
SARAM – STIFT. F. MENSCHENRECHTE IN NORDKOREA

NORDKOREANISCHE 
ZWANGSARBEITER IN DER EU
SEIT 2003 BEKANNT – 2019 BEENDET. ODER?

Es ist erstaunlich Wenigen bekannt, aber um Devisen 
zu beschaffen hat das Regime in Nordkorea Arbeits
kräfte in die EU, u. a. nach Malta, Polen oder die 
Ukraine, geschickt (begleitet von nordkoreanischen 
»Sicherheitskräften«) und anschließend deren Lohn 
einkassiert. Mal 85 %, oft auch komplett. Die beglei-
tenden Sicherheitskräfte haben dafür gesorgt, dass 
die Arbeiter keinen Kontakt zur lokalen Bevölkerung 
herstellen. In den letzten Jahren hat unser Team 
mehrere Recherchereisen nach Polen organisiert und 
Beweise gesammelt. 

KONTAKT Nicolai A. Sprekels | T (0178) 823 31 94 
nicolai.sprekels@saram-nk.org

  

SARAM – Stiftung für Menschenrechte in Nordkorea

—
SARAM – STIFT. F. MENSCHENRECHTE IN NORDKOREA

INFORMATIONEN STATT 
SPEKULATION!
MENSCHEN AUS NORDKOREA EINE STIMME GEBEN

Um ein Visum für Nordkorea zu bekommen sollte 
man weder Kontakte zu aus Nordkorea geflohenen 
Menschen unterhalten, noch sollte man sich öffent-
lich kritisch zur Menschenrechtslage in Nordkorea 
äußern. Wer sich daran hält, bekommt dann ein paar 
ausgewählte Flecken in Nordkorea durch Regi-
me-Vertreter gezeigt. Frei bewegen darf man sich 
nicht, ohne Begleitung nicht einmal das Hotel verlas-
sen. Wir fragen die echten Experten und organisieren 
zahlreiche Vorträge und Informationsveranstaltun-
gen mit Nordkoreanern. 

KONTAKT Nicolai A. Sprekels | T (0178) 823 31 94 
nicolai.sprekels@saram-nk.org
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Stiftung Bildung und Gesellschaft

—
STIFTUNG BILDUNG UND GESELLSCHAFT

SONDER-PRIMUS STARTKLAR
FÖRDERPREIS FÜR PROJEKTE ZUR 

BERUFSORIENTIERUNG

Mit dem Primus des Monats zeichnet die Stiftung 
Bildung und Gesellschaft regelmäßig eine zivilge-
sellschaftliche Initiative aus, die engagiert und in 
Partnerschaft mit lokalen Akteuren und Institutionen 
eine konkrete Herausforderung im Bildungssystem 
aufgreift. Zusätzlich wird 2019 ein Sonderpreis für 
Projekte zur Berufsorientierung ausgeschrieben. Die-
ser »Sonder-Primus Startklar« wird einmal im Quartal 
verliehen und ist mit 1.000 Euro dotiert. Zusätzlich 
erhalten die ausgezeichneten Initiativen je 500 Euro 
für den Besuch einer Weiterbildung. 

KONTAKT Birgit Ossenkopf | T (030) 322 98 25 31 
birgit.ossenkopf@stifterverband.de

 

Aufführung »Frieden = ?«, Foto: Diana Juneck © GRIPS Werke e. V.

—
STIFTUNG PARITÄT BERLIN

AUF FORSCHUNGSREISE ZUM THEMA 
FRIEDEN
THEATERSPIELKLUB VON 12- BIS 15-JÄHRIGEN

13 Jugendliche gingen auf theatrale Forschungsreise: 
Sie sprachen mit Friedensforscherinnen und Forschern 
der Freien Universität Berlin, überdachten eigene 
Vorstellungen, setzten sich spielerisch mit Konflikten 
auseinander, entwickelten Bühnenfiguren. Die 
Uraufführung von »Frieden = ?« im Mai 2018 war ein 
großer Erfolg. Das Projekt der Gripswerke e. V. mit 
dem GRIPS-Theater wurde gefördert durch die Losito-
Kressmann-Zschach-Foundation, die Stiftung Parität 
Berlin und Kinder in Not – Stiftung zur Unterstützung 
notleidender Kinder in Deutschland. 

KONTAKT Anne Herrmann 
herrmann@gripswerke.de

  

Workshop mit Patenkindern, Foto: Fabrik Osloer Straße e. V. 

—
STIFTUNG PARITÄT BERLIN

PATENSCHAFTSPROJEKTE STÄRKEN
ENTWICKLUNG VON EVALUATIONS- UND 

BETEILIGUNGSINSTRUMENTEN 

Das Netzwerk Berliner Kinderpatenschaften, ein 
Projekt der NachbarschaftsEtage Fabrik Osloer Straße 
e. V., möchte Patenkinder stärker an der Gestaltung der 
Patenschaftsprojekte beteiligen und suchte daher nach 
einem Instrument, das die Wünsche der Patenkinder 
systematisch erfasst. Stellvertretend für das Netzwerk 
entwickelten Hand in Hand Patenschaften und PaSch 
– Paten für Schüler ein Evaluationstagebuch und einen 
Fragebogen, der Patenkinder altersgerecht nach ihrer 
Meinung und nach ihren Wünschen fragt. 

KONTAKT Diana Duthweiler 
post@pasch-paten.de
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Arabisch Sprachmittlerin Doua Abdallah , Foto: privat

—
STIFTUNG PARITÄT BERLIN

TRIAPHON
DOLMETSCH-HOTLINE IN DER MEDIZINISCHEN 

VERSORGUNG

Durch ein großes Netzwerk zweisprachiger Enga-
gierter aus unserer Gesellschaft verbessert Triaphon 
die medizinische Versorgung von Patient*innen mit 
Fluchthintergrund. In Notfällen kann eine mangeln-
de Verständigung verheerende Folgen haben – da-
rum hat die Non-Profit-Organisation Triaphon eine 
internetbasierte Rund-um-die-Uhr und sieben Tage 
Telefon-Dolmetsch-Hotline aufgebaut. Diese verbin-
det jederzeit Klinikpersonal mit Sprachmittler*innen 
in Bereitschaft und ermöglicht so eine Behandlung 
auf Augenhöhe. Aktuell werden sieben Sprachen 
abgedeckt. 

KONTAKT Korbinian Fischer 
k.fischer@triaphon.org

  

—
STIFTUNG STADTMUSEUM BERLIN, KLEINE-STIFTUNG

GLOBAL LEARNING – DEIN EINSATZ 
ZÄHLT!
EIN QUIZ FÜR EIN NACHHALTIGES LEBEN. FÜR ALLE.

Wie groß ist mein ökologischer Fußabdruck und was 
ist eigentlich mein virtueller Wasserverbrauch? An 
verschiedenen Stationen können anhand konkreter 
und anschaulicher Beispiele aus dem Alltag Schätzun-
gen vorgenommen und der eigene ökologische Fuß-
abdruck gemessen werden. Die Ergebnisse, hilfreiche 
Tipps und ein kleines nachhaltiges Andenken können 
mit nach Hause genommen werden. Mittwoch bis 
Freitag 14 – 18 Uhr, Samstag 12 – 18 Uhr.

KONTAKT Carlo Goertner | T (030) 802 66 71 
goertner@stadtmuseum.de

 

Berliner Ring, Markus Wöckel

—
STIFTUNG ZUKUNFT BERLIN

BERLIN UND BRANDENBURG
GEMEINSAM KÖNNEN WIR MEHR

2020 gibt es »Groß-Berlin« seit 100 und das Land 
Brandenburg seit 30 Jahren. Für uns ist das Anlass für 
eine Initiative zur besseren Zusammenarbeit zwischen 
beiden Ländern. Dazu haben wir erfolgreich Bürger-
meister aus Brandenburg zur Mitarbeit eingeladen. 
Gemeinsam wollen wir klären, wo und wie die Ko-
operation besser werden kann und wo das besonders 
dringlich ist. Wir wollen außerdem darüber sprechen, 
wie diese Metropolregion, politisch und gesellschaft-
lich als eine zwei Bundesländer umfassende Region 
handlungsfähiger werden kann. 

KONTAKT Nina Lütjens | T (030) 26 39 229 11 
luetjens@stiftungzukunftberlin.eu
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IHK Berlin, IHK / Regina Slabotny

—
STIFTUNG ZUKUNFT BERLIN, STIFTUNG PARITÄT BERLIN

BERLIN-FORUM
MITVERANTWORTUNG DER BÜRGER*INNEN

2019 starten wir nach langen Gesprächen mit Politik 
und Gesellschaft in Berlin das »Berlin-Forum«. Dessen 
Basis sind rund 50 Persönlichkeiten aus allen Ecken 
der Stadt. Es wird auch die »Stillen« ansprechen, die 
normalerweise an der städtischen Auseinanderset-
zung nicht teilhaben. Ziel ist die gemeinsame Arbeit 
zwischen Gesellschaft und Politik zu grundlegenden 
Themen der Zukunft Berlins. Wir werden beginnen 
mit der Diskussion über ein »Stadtmanagement für 
Berlin«, das den Herausforderungen und Möglichkei-
ten des 21. Jahrhunderts gerecht wird.

KONTAKT Anett Szabó | T (030) 26 39 229 14 
szabo@stiftungzukunftberlin.eu

   

Baynata. Die Arabische Bibliothek, Baynatna e. V.

—
ZENTRAL- UND LANDESBIBLIOTHEK BERLIN (ZLB)

BAYNATNA. DIE ARABISCHE 
BIBLIOTHEK
REMIXING CITIES

Berlin und seine Menschen verändern sich ständig. An 
kaum einem anderen öffentlichen, nicht-kommerziel-
len Ort wie in den öffentlichen Bibliotheken der Stadt 
kommen so viele verschiedene Menschen zusammen. 
Die ZLB möchte Teilhabe am sozialen und kulturellen 
Leben für alle bieten. Baynatna (arabisch für »zwi-
schen uns«) ist Leihbibliothek und Salon zugleich und 
möchte die arabischen und die europäischen Kulturen 
miteinander ins Gespräch bringen; immer Freitag bis 
Montag (15 bis 20 Uhr) in der Berliner Stadtbibliothek 
(Eingang Breite Straße 36). 

KONTAKT Lea Hartung 
lea.hartung@zlb.de

   

 seesaw-foto.com / Jule Halsinger

—
STIFTUNG ZUKUNFT BERLIN

STÄDTE FÜR EUROPA
DIE EUROPÄISCHE VERANTWORTUNG DER BASIS

Die Initiative »Städte für Europa« hat gemeinsam mit 
Vertretern europäischer Kommunen ein Bündnis auf 
den Weg gebracht, dem es um das Gelingen Europas 
geht. Europa ist nicht nur eine Aufgabe der National-
staaten. Gerade in den Städten gibt es viele ermuti-
gende Beispiele, wie Europa vor Ort gelebt und »von 
unten« durch die Bürger*innen und das besondere 
kulturelle Potential der Städte gestärkt werden kann. 
Anhand von acht Themen der kommunalen Ebene 
werden nun weitere Städte zur Mitwirkung eingela-
den. Start: 9. November 2018

KONTAKT Christiane Lötsch 
loetsch@asoulforeurope.eu
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Themenraum Liebe, © ZLB

—
ZENTRAL- UND LANDESBIBLIOTHEK BERLIN (ZLB)

THEMENRAUM DER ZLB
INFORMATION & AUSTAUSCH ZU THEMEN, DIE DIE 

STADT BEWEGEN

Aktuelle stadt- und gesellschaftspolitische und 
kulturelle Fragen stehen im Zentrum des ZLB-The-
menraums in der Amerika-Gedenkbibliothek, der 
mit wechselnden Partnerinstitutionen sowie Berliner 
Initiativen, Vereinen oder anderen Menschen aus 
der Stadt entwickelt und organisiert wird. Neben 
einer großen Anzahl an Büchern, Hörbüchern und 
Spiel- und Dokumentarfilmen finden Sie hier auch 
digitale Information in unterschiedlichen Medien. Im 
Jahr 2019 werden wieder verschiedene Themen wie 
Kochen & Ernährung, Inklusion, 100 Jahre Bauhaus, 
30 Jahre Mauerfall behandelt.

KONTAKT Jennifer Borsky 
jennifer.borsky@zlb.de

  

© Dialgog macht Schule

—
DIALOG MACHT SCHULE 

KOTTIGRAFIEN
FOTOGRAFIEN VOM LEBENSMITTELPUNKT KOTTBUSSER 

TOR

Selbstvertrauen und Selbstwirksamkeit sind die Basis 
für aktive Teilhabe an einer demokratischen Gesell-
schaft. In den Dialoggruppen werden daher die Poten-
ziale der Schüler*innen sichtbar gemacht und gestärkt. 
Über die Möglichkeit der Konzeption und Durchfüh-
rung eigener Projekte, die sie aus den eingebrachten 
Themen entwickeln, ist der Raum zur Verwirklichung 
eigener Ideen geboten. In dem Foto-Workshop halten 
die Jugendlichen fest, wie sie ihren Kiez sehen und 
was sie bewegt. Die Fotos sind während der Berliner 
Stiftungswoche im Allianz Forum zu sehen.

KONTAKT Fadl Speck | Stipo Zeba
info@dialogmachtschule.de
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BITTE BEACHTEN: Kurz NACH REDAKTIONSSCHLUSS hat uns noch die Anmeldung dieses Projekts erreicht!



Frühbucher-Vorteil
 bis 8. April
   2019



—
ALBERT-SCHWEITZER-
KINDERDÖRFER UND 
FAMILIENWERKE

Kleine und große Menschen finden in 
den Albert-Schweitzer-Kinderdörfern 
und -Familienwerken individuelle 
Hilfen und persönlich zugeschnittene 
Unterstützung. Von der Küste bis zu den 
Alpen haben wir in elf Bundesländern 
regionale Netzwerke für sozial be-
nachteiligte Menschen und Bedürftige 
geknüpft. Das Herzstück bilden die 
Kinderdörfer und weitere Angebote der 
Familien-, Kinder- und Jugendhilfe. 
Dort, wo die Stiftung gebraucht wird, 
wurden Einrichtungen der Alten- und 
Behindertenhilfe geschaffen und der 
Bildungs- und Qualifizierungsauftrag 
wahrgenommen.

ALBERT-SCHWEITZER-KINDERDÖRFER 

UND FAMILIENWERKE

Friedrichstraße 95 | 10117 Berlin
www.albert-schweitzer-verband.de
KONTAKT Margitta Behnke
margitta.behnke@albert-schweitzer.de

—

STIFTUNGEN

Auch 2019 beteiligen sich wieder mehr als 100 Stiftungen und stiftungsnahe  
Institutionen an der Berliner Stiftungswoche. Sie sind alle Teil der Berliner Stif-
tungslandschaft, denn sie haben ihren Sitz oder eine Repräsentanz in der Stadt oder 
realisieren hier einzelne Projekte. Und sie laden die Berlinerinnen und Berliner ein, 
sie kennenzulernen; als wichtige Stimmen der Zivilgesellschaft.
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 SIEHE  S 012   S 040 

—
ALLIANZ KULTURSTIFTUNG

Die gemeinnützige Allianz Kulturstif-
tung initiiert und fördert multilaterale 
Kunst-, Kultur- und Bildungsprojekte 
in Europa und im Mittelmeerraum, die 
zum gegenseitigen Verständnis und 
grenzüberschreitenden Dialog beitra-
gen. Der Fokus liegt auf transdisziplinä-
ren Projekten, die innovative Ansätze 
in Kunst, Kultur und Bildung umsetzen 
und zum gesellschaftlichen Wandel im 
Geiste der europäischen Integration 
beitragen. Einen Schwerpunkt bilden 
dabei Austausch-, Begegnungs- und 
Digitalisierungsprogramme, die junge 
Menschen für das europäische Projekt 
begeistern und miteinander vernetzen.

ALLIANZ KULTURSTIFTUNG

Pariser Platz 6 | 10117 Berlin
www.allianz-kulturstiftung.de
KONTAKT Katrin Thomaneck
T (030) 20 91 57 31 32
katrin.thomaneck@allianz.com

 SIEHE  S 012   S 017 

—
ALLIANZ STIFTUNGSFORUM 
PARISER PLATZ

Das Allianz Stiftungsforum Pariser Platz 
ist ein unabhängiges, überkonfessio-
nelles und überparteiliches Forum zu 
grundlegenden gesellschaftlichen Fra-
gen. Ausgehend von der Überzeugung, 
dass Grundfragen der Gesellschaft 
nur in einem gesamtgesellschaftlichen 
Konsens beantwortet werden können, 
will das Allianz Stiftungsforum Pariser 
Platz mit eigenen und gemeinsam mit 
Partnern konzipierten Veranstaltungen 
Zusammenhänge verständlich machen, 
Einsichten ermöglichen und somit einen 
aktiven Beitrag zur öffentlichen Diskus-
sion gesellschaftlicher Themen leisten. 

ALLIANZ STIFTUNGSFORUM  

PARISER PLATZ

Pariser Platz 6 | 10117 Berlin
stiftungsforum.allianz.de
KONTAKT Regine Lorenz
T (030) 20 62 27 33
regine.lorenz@allianz.de

—
ALLIANZ UMWELTSTIFTUNG

»Aktiv für Mensch und Umwelt« – nach 
diesem Motto unterstützt die Allianz 
Umweltstiftung deutschlandweit Um-
weltprojekte. Sie engagiert sich in Städ-
ten und ländlichen Regionen, fördert 
Projekte zur Erhaltung der Artenvielfalt 
und zum Klimaschutz sowie Aktivitäten 
zur Umweltkommunikation.

ALLIANZ UMWELTSTIFTUNG

Pariser Platz 6 | 10117 Berlin
umweltstiftung.allianz.de
KONTAKT Lutz Dr. Spandau
info@allianz-umweltstiftung.de

 SIEHE  S 009   S 048   S 049 

—
APRIL STIFTUNG

Die APRIL Stiftung ermutigt Men-
schen, besonders junge Erwachsene, 
zu entdecken, was sie wirklich wollen. 
Mit dem Workbook zur Zukunftsgestal-
tung fördert sie die Veranstaltung von 
Zukunftswerkstätten, zum Beispiel zum 
Thema Berufsorientierung, Unterneh-
mensgründung, finanzielle Fitness 
und Glücklichsein. Dadurch entstehen 
Erfolgsgeschichten, die jährlich im April 
veröffentlicht werden, um viele andere 
zu motivieren und inspirieren. 

APRIL STIFTUNG

Oranienburger Straße 27 | Aufgang 3 
10117 Berlin
www.aprilstiftung.de
KONTAKT Beate Westphal
T (030) 440 98 00
beate.westphal@aprilstiftung.de
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 SIEHE  S 014 

—
BELIUS STIFTUNG

Gemeinwohlorientierte Stiftung zur 
Stadtentwicklung, Kunst, Kultur, 
Grün, Freiraum, Bildung, ländlicher 
Raum (Stadt-Land)

BELIUS STIFTUNG

Große Hamburger Straße 28  
10115 Berlin
www.beliusstiftung.de
KONTAKT Andreas Krüger
T (0172) 305 59 11
andreas.krueger@beliusstiftung.de

—
BERLINER-DOM-STIFTUNG

Der Berliner Dom ist eine Kirche von 
nationaler und hauptstädtischer Be-
deutung. Mit seiner Hohenzollerngruft 
ist er ein Erinnerungsort deutscher 
Geschichte – er ist als Denkmal der 
Architektur des Historismus ein Tou-
ristenmagnet der Stadt und zugleich 
eines ihrer Wahrzeichen. Mit seinen 
Gottesdiensten, Konzerten, Führungen 
und vielen anderen Veranstaltungen 
und Angeboten lädt er dazu ein, sich 
der christlichen Glaubenstradition in 
vielfältiger Weise zu nähern. Durch die 
Förderungen der Stiftung soll der Ber-
liner Dom als kulturhistorisches Erbe 
bewahrt und gestärkt werden.

BERLINER-DOM-STIFTUNG

Am Lustgarten | 10178 Berlin
www.berliner-dom-stiftung.de
KONTAKT Birgit Walter
T (030) 20 26 91 23
birgit.walter@berlinerdom.de

 SIEHE  S 015 

—
BERTELSMANN STIFTUNG

Die Bertelsmann Stiftung setzt sich für 
eine gerechte Teilhabe aller am gesell-
schaftlichen Leben ein. Sie engagiert 
sich als operative Stiftung in den Berei-
chen Bildung, Demokratie, Gesellschaft, 
Gesundheit, Kultur und Wirtschaft. 
Durch ihr Engagement möchte sie alle 
Bürgerinnen und Bürger ermutigen, sich 
für das Gemeinwohl einzusetzen. Die 
gemeinnützige Stiftung wurde 1977 von 
Reinhard Mohn gegründet. 

BERTELSMANN STIFTUNG

Carl-Bertelsmann-Straße 256  
33311 Gütersloh
www.bertelsmann-stiftung.de
KONTAKT Benjamin Stappenbeck
benjamin.stappenbeck@ 
bertelsmann-stiftung.de

 SIEHE  S 019   S 028 

—
BJÖRN SCHULZ STIFTUNG

Die Björn Schulz Stiftung begleitet seit 
mehr als 20 Jahren Familien mit lebens-
verkürzend erkrankten Kindern und 
jungen Erwachsenen bis 35 Jahre ab 
dem Zeitpunkt der Diagnose, während 
des Krankheitsverlaufs und über den 
Tod des Kindes hinaus. Dies geschieht 
seit 1997 durch den Ambulanten 
Kinderhospizdienst und seit 2002 im 
stationären Kinderhospiz Sonnenhof. 
Darüber hinaus gibt es eine breite Pa-
lette ambulanter Dienste in Berlin und 
überregional für diese Familien.

BJÖRN SCHULZ STIFTUNG

Wilhelm-Wolff-Straße 38 | 13156 Berlin
www.bjoern-schulz-stiftung.de
KONTAKT Claudia Dinse
T (030) 39 89 98 36
c.dinse@bjoern-schulz-stiftung.de
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 SIEHE  S 033 

—
BMW FOUNDATION 
HERBERT QUANDT

Die BMW Foundation Herbert Quandt 
inspiriert Führungspersönlichkei-
ten weltweit, ihre gesellschaftliche 
Verantwortung wahrzunehmen und 
sich als Responsible Leaders für eine 
friedliche, gerechte und nachhaltige 
Zukunft einzusetzen. Mit unseren 
Aktivitäten wollen wir die nachhaltigen 
Entwicklungsziele der Agenda 2030 der 
Vereinten Nationen unterstützen.

BMW FOUNDATION HERBERT 

QUANDT

Reinhardtstraße 58 | 10117 Berlin
www.bmw-foundation.org
KONTAKT Janina Kliem
janina.kliem@bmw-foundation.org

 SIEHE  S 049 

—
BUNDESSTIFTUNG 
BAUKULTUR

Die Bundesstiftung Baukultur setzt 
sich für die Belange qualitätsvollen und 
reflektierten Planens und Bauens ein. 
Die unabhängige Stiftung mit Sitz in 
Potsdam hat es sich zum Ziel gesetzt, die 
gebaute Umwelt zu einem gemein-
schaftlichen Anliegen zu machen, und 
tritt daher als Interessenvertreterin 
für hochwertige Bauplanung und 
-umsetzung auf. Zudem fungiert sie als 
Plattform, die durch Veranstaltungen, 
Kooperationen und Publikationen das 
öffentliche Gespräch über Baukultur 
fördert sowie bestehende Netzwerke 
erweitert und festigt. 

BUNDESSTIFTUNG BAUKULTUR

Schiffbauergasse 3 | 14467 Potsdam
www.bundesstiftung-baukultur.de
KONTAKT Anneke Holz
T (0331) 20 12 59 14
holz@bundesstiftung-baukultur.de

 SIEHE  S 019 

—
BUNDESVERBAND DER 
GESCHÄFTSFÜHRER VON 
VEREINEN, VERBÄNDEN 
UND STIFTUNGEN E. V.
Der Bundesverband BVVGF ist die 
berufsständische Vereinigung für 
Führungskräfte und Angestellte aus 
Vereinen, Verbänden und Stiftungen. 
Der Verband vernetzt die Vereins-, 
Verbands- und Stiftungsangestellten 
und bietet ihnen Plattformen, um 
Meinungen, Erfahrungen und Wissen 
auszutauschen, sowie Aus- und Weiter-
bildung zu organisieren und Nachfolge
regelungen zu finden.

BUNDESVERBAND DER 

GESCHÄFTSFÜHRER VON VEREINEN, 

VERBÄNDEN UND STIFTUNGEN E. V.

Am Tegeler Hafen 8 | 13507 Berlin
www.bvvgf.de
KONTAKT Klaus-Dieter Rommeiß
rommeiss@bvvgf.de

 SIEHE � S 013   S 014   S 017   

 S 028   S 030   S 035 

—
BUNDESVERBAND 
DEUTSCHER STIFTUNGEN 
(BVDS)

Der Bundesverband Deutscher Stiftun-
gen e. V. vertritt als Dachverband die 
Interessen der deutschen Stiftungen 
gegenüber Öffentlichkeit, Politik und 
Verwaltung. Er bietet seinen mehr als 
4.400 Mitgliedern neben individueller 
Beratung v. a. umfassende Informatio-
nen und Vernetzungsmöglichkeiten.

BUNDESVERBAND DEUTSCHER 

STIFTUNGEN

Mauerstraße 93 | 10117 Berlin
www.stiftungen.org
KONTAKT Ariane Kügow
ariane.kuegow@stiftungen.org
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—
BÜRGER WOLLEN 
LÖSUNGEN STIFTUNG

Gestaltung von Foren zur Diskussion 
und Lösungsfindung für gesellschafts-
politische Zukunftsfragen unter Be-
teiligung repräsentativ ausgewählter 
Bürger und Politiker mit wissenschaft-
licher Begleitung

BÜRGER WOLLEN LÖSUNGEN 

STIFTUNG

Dusekestraße 43 | 13187 Berlin
bürger-wollen-lösungen.org
KONTAKT Dr. Joachim Haas
T (0160) 365 82 12
joc.haas@gmail.com

 SIEHE � S 009   S 013   S 023   

 S 029   S 042   S 049  

 S 050 

—
BÜRGERSTIFTUNG BERLIN

Die Bürgerstiftung Berlin entwickelt 
und koordiniert seit 1999 erfolgreich 
Bildungsprojekte für Schulen und Kitas 
in ganz Berlin. Über 500 ehrenamtli-
che Mitarbeiter begeistern inzwischen 
Woche für Woche über 10.000 Kinder 
an mehr als 140 Schulen, Kitas und 
anderen Institutionen für das Lesen, die 
Naturwissenschaften und die Umwelt. 
50.000 Bildungsstunden spenden die 
Paten jedes Jahr mit den Kindern vor 
Ort. Bei der Bürgerstiftung Berlin kön-
nen sich alle Menschen mit Zeit, Geld 
und Ideen engagieren.

BÜRGERSTIFTUNG BERLIN

Schillerstraße 59 | 10627 Berlin
www.buergerstiftung-berlin.de
KONTAKT Steffen Schröder
T (030) 83 22 81 13
mail@buergerstiftung-berlin.de

—
BÜRGERSTIFTUNG  
KÖNIGS WUSTERHAUSEN 

Motto: »Bürger für Bürger«. Plattform 
für Ideen und Initiativen zur Stärkung 
des gesellschaftlichen Zusammenhalts 
beim Einsatz für das Gemeinwohl. 
Förderung der Weltoffenheit der Bürge-
rinnen und Bürger, das Antlitz der Stadt 
lebenswert gestalten, Förderung der Di-
alogfähigkeit und das erlebbar Machen 
der kulturellen Vielfalt der Stadt.

BÜRGERSTIFTUNG  

KÖNIGS WUSTERHAUSEN

Am Möllenberg 38 | 15713 Königs 
Wusterhausen
www.buergerstiftung-kw.de
KONTAKT Thomas Schmidt
T (0151) 40 14 25 36
th.schmidt.zernsdorf@web.de

 SIEHE  S 011   S 019   S 025  

—
BÜRGERSTIFTUNG 
NEUKÖLLN 

Die Bürgerstiftung Neukölln setzt sich 
seit mehr als 10 Jahren für ein fried-
liches und respektvolles Miteinander 
in Neukölln ein. Mit den Kinder- und 
Jugendprojekten Neuköllner Talente 
und Mentorenprojekt Neukölln werden 
gezielt Bildungs- und Chancengleichheit 
und gesellschaftliche Teilhabe gestärkt. 
Als Projektpartner des Neuköllner En-
gagementZentrums fördert die Stiftung 
konkret bürgerschaftliches Engage-
ment in Neukölln. Die Bürgerstiftung 
Neukölln versteht es als ihre Aufgabe, 
Menschen mit unterschiedlichen Hinter-
gründen zu den drängenden Themen in 
Neukölln in den Austausch zu bringen.

BÜRGERSTIFTUNG NEUKÖLLN

Emser Straße 117 | 12051 Berlin
www.neukoelln-plus.de
KONTAKT Lukas Schulte
T (030) 62 72 87 27
lukas.schulte@neukoelln-plus.de
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 SIEHE  S 037 

—
BÜRGERSTIFTUNG 
TREPTOW-KÖPENICK 

Gemeinsam mit Bürgerinnen, Bürgern 
und Unternehmen möchte die Bür-
gerstiftung Treptow-Köpenick Verant-
wortung in der Region übernehmen, das 
soziale Miteinander gestalten und sich 
für das Gemeinwohl engagieren. Sie 
will gemäß der Satzung gemeinnützige 
Projekte im Ehrenamt im Bezirk fördern 
und unterstützen, sei es in der Bildung, 
in der Jugend- oder Altenhilfe, im Sport, 
im Bereich Kunst und Kultur, im Natur- 
und Denkmalschutz.

BÜRGERSTIFTUNG  

TREPTOW-KÖPENICK

Brückenstraße 3 | 12439 Berlin
www.buergerstiftung-tk.de
KONTAKT Karin Geißler
T (0151) 15 22 38 55
k.geissler@buergerstiftung-tk.de

 SIEHE  S 018   S 030   S 043 

—
CARITAS GEMEINSCHAFTS
STIFTUNG IM ERZBISTUM 
BERLIN

Die Caritas-Gemeinschaftsstiftung 
wurde am 11.01.2005 gegründet. Sie 
versteht sich als Gemeinschaft von Stif-
terinnen und Stiftern. Sie unterstützt 
die zentralen Anliegen der Caritasar-
beit. Dazu gehören folgende caritative 
Anliegen: Bekämpfung von Armut und 
Obdachlosigkeit, Stärkung von Familie 
und Jugend, Stärkung der Hospizarbeit, 
Pflege alter Menschen, Betreuung von 
Menschen mit Behinderung, junge Men-
schen in sozialen Berufen fördern.

CARITAS GEMEINSCHAFTSSTIFTUNG 

IM ERZBISTUM BERLIN

Residenzstraße 90 | 13409 Berlin
www.caritas-stiftung-berlin.de
KONTAKT Carolin Hoffmann
T (030) 666 33 11 45
c.hoffmann@caritas-berlin.de

—
CLT INITIATIVE AUS 
FRIEDRICHSHAIN-KREUZ
BERG FÜR BERLIN 

Seit Ende 2017 treffen sich Aktivist*in-
nen, Forschende, Projektentwickler und 
Politiker zur Gründung einer gemein-
nützigen Stiftung in Anlehnung an 
das Community Land Trust Modell im 
Bezirk Friedrichshain-Kreuzberg. Diese 
demokratisch organisierte Stiftung wird 
Boden kaufen und mit Erbbaurechtsver-
trägen sicherstellen, dass auf diesem das 
erhalten bleibt oder geschaffen wird, 
was in den jeweiligen Kiezen gebraucht. 
Seit Mitte 2018 ist eine regelmäßige Zu-
sammenarbeit verabredet und es wird 
intensiv an der Erstellung einer Mach-
barkeitsstudie sowie weiteren Schritten 
für die Umsetzung gearbeitet. 

COMMUNITY LAND TRUST INITIATIVE 

AUS FRIEDRICHSHAIN-KREUZBERG 

FÜR BERLIN

Köpenicker Straße 187/188 | 10997 Berlin
www.clt-berlin.org
KONTAKT André Sacharow
T (0174) 718 32 15
kontakt@clt-berlin.org

—
DANIEL SCHLEGEL 
STIFTUNG

Den Sinn des Lebens auf unserem 
Planeten bleibend erfahrbar zu machen, 
ist das Anliegen der Stiftung. Dabei 
steht der Wald im Mittelpunkt, dessen 
vielfältige Gestaltung, Artenreichtum 
und nachhaltige Nutzungsmöglich-
keiten. Um unsere Welt für künftige 
Generationen bewohnbar zu halten, 
soll der Bedrohung von Pflanzen und 
Lebewesen durch die Klimaerwärmung 
entgegengewirkt werden.

DANIEL SCHLEGEL STIFTUNG

Röntgenstraße 12 | 10587 Berlin
KONTAKT Daniel Schlegel
schlegelonline@gmail.com
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 SIEHE  S 034 

—
DEUTSCHE ALZHEIMER 
STIFTUNG

Die Deutsche Alzheimer Stiftung 
fördert mit den Erträge aus ihrem 
Stiftungsvermögen die Deutsche 
Alzheimer Gesellschaft e. V. Selbsthilfe 
Demenz (DAlzG). Die DAlzG infor-
miert und berät Menschen mit Demenz 
und ihren Familien. Sie betreibt das 
kostenlose Alzheimer-Telefon, gibt 
zahlreiche Broschüren zum Thema 
Demenz heraus, organisiert Tagungen 
und Kongresse. Darüber hinaus ist 
sie in vielen gesundheitspolitischen 
Gremien vertreten. Als unabhängige 
Stimme der Betroffenen, der Angehöri-
gen und der Mitglieder der Selbsthilfe 
Demenz begleitet sie aktuelle gesund-
heitspolitischen Entwicklungen. 

DEUTSCHE ALZHEIMER STIFTUNG

Friedrichstraße 236 | 10969 Berlin
www.deutsche-alzheimer-stiftung.de
KONTAKT Silivia Starz
T (030) 259 37 95 20
silvia.starz@deutsche-alzheimer.de

 SIEHE  S 017   S 050   S 051 

—
DEUTSCHE KINDER- UND 
JUGENDSTIFTUNG 

Die Deutsche Kinder- und Jugendstif-
tung (DKJS) setzt sich für Bildungs-
erfolg und gesellschaftliche Teilhabe 
junger Menschen ein. Für dieses Ziel 
bringt die DKJS Akteure aus Staat, 
Wirtschaft, Praxis und Zivilgesellschaft 
zusammen und entwickelt mit ihnen 
praktische Antworten auf aktuelle 
Herausforderungen im Bildungssystem. 
Die Stiftung engagiert sich dafür, dass 
Kinder in unserem Land gute Chancen 
zum Aufwachsen und Lernen erhalten 
und nicht über ihre Defizite, sondern 
mit ihren Stärken wahrgenommen 
werden. 

DEUTSCHE KINDER- UND 

JUGENDSTIFTUNG

Tempelhofer Ufer 11 | 10963 Berlin
www.dkjs.de
KONTAKT Sabine Käferstein
T (030) 257 67 60
sabine.kaeferstein@dkjs.de

—
DEUTSCHE STIFTUNG 
DENKMALSCHUTZ

Die 1985 gegründete Deutsche Stiftung 
Denkmalschutz ist eine gemeinnützige 
private Stiftung. Sie hat zwei Aufgaben: 
Bedrohte Kulturdenkmale zu bewahren 
und bei den Bürgern für den Gedanken 
des Denkmalschutzes zu werben, um 
sie zur Mithilfe zu gewinnen. Sie ist die 
größte Bürgerinitiative für Denkmal-
pflege in Deutschland und steht unter 
der Schirmherrschaft des Bundesprä-
sidenten.

DEUTSCHE STIFTUNG 

DENKMALSCHUTZ

Brüderstraße 13 | 10178 Berlin
www.denkmalschutz.de
KONTAKT Heike Pieper
T (0170) 183 40 34
berlin.pieper@gmail.com

 SIEHE  S 026   S 031   S 034  

—
DEUTSCHE 
STIFTUNGSAKADEMIE 

Förderung der Aus- und Fortbildung 
von Organmitgliedern, Verwaltern, 
Aufsichtsbeamten, Beratern deutscher 
Stiftungen und von Personen, die 
mit dem deutschen Stiftungswesen 
verbunden sind, auf dem Gebiet des 
Stiftungs- und Stiftungssteuerrechts, 
der Verwaltung und Organisation sowie 
verwandter Bereiche.

DEUTSCHE  

STIFTUNGSAKADEMIE

Mauerstraße 93 | 10117 Berlin
www.stiftungsakademie.de
KONTAKT Sophia Köpke
sk@stiftungsakademie.de
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—
DEUTSCHE TELEKOM 
STIFTUNG

Die Deutsche Telekom Stiftung wurde 
2003 gegründet, um den Bildungs-, 
Forschungs- und Technologiestandort 
Deutschland zu stärken. Mit einem 
Kapital von 150 Millionen Euro gehört 
sie zu den großen Unternehmensstif-
tungen in Deutschland. Die Stiftung 
engagiert sich für gute Bildung in der 
digitalen Welt und konzentriert sich 
dabei auf die Fächer Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaften und 
Technik (MINT). Ihre Aktivitäten sind 
in vier thematischen Schwerpunkten 
gebündelt: Bildungsmacher, Bildungs-
chancen, Bildungsinnovationen und 
Bildungsdialog.

DEUTSCHE TELEKOM STIFTUNG

Französische Straße 33a–c | 10117 Berlin
www.telekom-stiftung.de
KONTAKT Annika Klaus
T (030) 835 38 28 27
annika.klaus@telekom-stiftung.de

 SIEHE  S 020 

—
DEUTSCHER  
ENGAGEMENTPREIS

Der Deutsche Engagementpreis ist 
der Dachpreis für bürgerschaftliches 
Engagement in Deutschland. Er würdigt 
das freiwillige Engagement der Men-
schen in unserem Land und all jene, die 
dieses Engagement durch die Verlei-
hung von Preisen unterstützen. Als Preis 
der Preise versteht sich der Deutsche 
Engagementpreis auch als Servicestelle 
für die Ausrichter von Engagementprei-
sen. Ziel ist es, die Anerkennungskultur 
in Deutschland zu stärken und mehr 
Menschen für freiwilliges Engagement 
zu begeistern.

DEUTSCHER  

ENGAGEMENTPREIS  

C/O BUNDESVERBAND  

DEUTSCHER STIFTUNGEN

Mauerstraße 93 | 10117 Berlin
www.deutscher-engagementpreis.de
KONTAKT Artemis Toebs
T (030) 89 79 47 65
artemis.toebs@stiftungen.org

 SIEHE  S 018   S 024  

—
DEUTSCHES 
STIFTUNGSZENTRUM IM 
STIFTERVERBAND (DSZ)

Das Deutsche Stiftungszentrum (DSZ) 
ist das Dienstleistungszentrum des Stif-
terverbandes für Stifter und Stiftungen. 
Seit mehr als 60 Jahren betreut das 
DSZ Stifter in allen Fragen rund um die 
Stiftungserrichtung sowie gemeinnüt-
zige und mildtätige Stiftungen bei der 
Verwirklichung ihrer satzungsmäßigen 
Zwecke. Aktuell vertrauen mehr als 670 
rechtsfähige und nichtrechtsfähige Stif-
tungen mit einem Gesamtvermögen von 
über drei Milliarden Euro dem Service 
des DSZ. Für die Stiftungszwecke stehen 
den gemeinnützigen Stiftungen pro 
Jahr rund 120 Mio. Euro zur Verfügung.

DEUTSCHES  

STIFTUNGSZENTRUM IM 

STIFTERVERBAND (DSZ)

Barkhovenallee 1 | 45239 Essen
www.deutsches-stiftungszentrum.de
KONTAKT Anke Meis
T (0201) 840 12 04
dsz-info@stifterverband.de

 SIEHE  S 010   S 051 

—
DEUTSCHES 
ZENTRALINSTITUT FÜR 
SOZIALE FRAGEN

Seit 126 Jahren dokumentiert das DZI 
die Soziale Arbeit in Deutschland und 
leistet mit seiner Spenderberatung 
praktischen Verbraucherschutz. Das DZI 
betreibt eine der größten Fachbibliothe-
ken im deutschsprachigen Raum, und 
seine Literaturdatenbank SoLit wird 
von 230 Hochschulen abonniert. Die 
DZI Spenderberatung informiert die 
Öffentlichkeit über die Seriosität von 
Spendenorganisationen und warnt vor 
unlauteren Praktiken. Organisationen, 
die das DZI Spenden-Siegel zuerkannt 
bekommen, tragen damit das wichtigste 
Qualitätszeichen im deutschen Spen-
denwesen.

DEUTSCHES ZENTRALINSTITUT FÜR 

SOZIALE FRAGEN

Bernadottestraße 94 | 14195 Berlin
www.dzi.de
KONTAKT Claudia Gerstmann
T (030) 83 90 01 11
sozialinfo@dzi.de
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 SIEHE  S 060 

—
DIALOG MACHT SCHULE 

Dialog macht Schule setzt sich für  
eine Demokratie ein, in der alle ge-
sellschaftlichen Gruppen unabhängig 
von ihrer sozialen und kulturellen 
Herkunft, die Gesellschaft und Politik 
mitgestalten können. Die Initiative 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
Demokratiebildung für die Anforde-
rungen wachsender Einwanderungs-
gesellschaften weiterzuentwickeln 
und nachhaltig in gesellschaftlichen 
Strukturen zu bringen.

DIALOG MACHT SCHULE 

Prinzenallee 22 | 13359 Berlin
KONTAKT Fadl Speck 
 T (030) 65 77 56 17
info@dialogmachtschule.de

 SIEHE  S 041 

—
DIE DEUTSCHE GESELLSCHAFT 
FÜR GARTENKUNST UND 
LANDSCHAFTSKULTUR E. V.

Moderne Parks und Gärten, historische 
Anlagen, Kultur- und Naturlandschaften 
erhalten und weiterentwickeln, neue 
Stadträume und Landnutzungsformen 
und deren Auswirkungen auf den 
Freiraum untersuchen – das sind die 
Themen der Deutschen Gesellschaft für 
Gartenkunst und Landschaftskultur 
(DGGL).
Sie ist eine der renommiertesten Ge-
sellschaften Deutschlands im Bereich 
Garten und Landschaft und wurde 
1887 gegründet. Die DGGL arbeitet 
bundesweit in 17 Landesverbänden 
und in mehreren Arbeitskreisen und 
Förderprojekten. 

DIE DEUTSCHE GESELLSCHAFT 

FÜR GARTENKUNST UND 

LANDSCHAFTSKULTUR E. V.

Pariser Platz 6 | 10117 Berlin
KONTAKT Karin Glockmann, 
Karin.Glockmann@DGGL.org
T (030) 78 71 36 13

 SIEHE  S 052   S 053  

—
EINSTEIN STIFTUNG BERLIN

Die Einstein Stiftung fördert Wissen-
schaft und Forschung in Berlin auf in-
ternationalem Spitzenniveau. Von Alter-
tumsforschung bis zur Zoologie, von der 
Entwicklung neuer Musikinstrumente 
bis zur Bekämpfung von Krebs bei 
Kindern: Es gibt weder fächerbezogene 
noch institutionelle Quoten. Bislang hat 
die Stiftung 135 Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler gefördert und 
66 Projekte und 6 Einstein-Zentren 
finanziert. 2019 feiert die Einstein 
Stiftung ihr zehnjähriges Jubiläum. 
Weitere Informationen über Program-
me, Porträts und Projekte finden Sie auf 
der Webseite.

EINSTEIN STIFTUNG BERLIN

Jägerstraße 22/23  | 10117 Berlin
www.einsteinfoundation.de
KONTAKT Christian Martin 
T (030) 20 37 02 48
cm@einsteinfoundation.de

—
EVANGELISCHE SCHUL
STIFTUNG IN DER EKBO

Die Evangelische Schulstiftung ist eine 
kirchliche Stiftung öffentlichen Rechts. 
Die Schulen sind staatlich anerkannte 
und genehmigt in freier Trägerschaft. 
Sie sind offen für alle Kinder, unab-
hängig von ihrer ethnischen, sozialen 
und religiösen Herkunft. Die Stiftung 
will die Zusammenarbeit der Träger 
evangelischer Schulen und der Schulen 
untereinander fördern und das Profil 
evangelischer Schulen schärfen. Projek-
tarbeit, Fortbildung und Beratung ge-
hören ebenfalls zu ihren Aufgaben. Die 
Evangelische Schulstiftung in der EKBO 
ist mit 32 Schulen und 16 Horten an 24 
Standorten größter freier Bildungsträ-
ger der Region.

EVANGELISCHE SCHULSTIFTUNG IN 

DER EKBO 
Georgenkirchstraße 69 | 10249 Berlin
www.schulstiftung-ekbo.de
KONTAKT Maren Klückmann
m.klueckmann@schulstiftung-ekbo.de
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 SIEHE  S 011   S 030  

—
EVANGELISCHES 
JOHANNESSTIFT 

Das Evangelische Johannesstift zählt 
zu den größten und traditionsreichs-
ten diakonischen Einrichtungen in 
Berlin und in weiteren Bundesländern. 
Mehr als 6.000 Mitarbeitende und 
über 400 Ehrenamtliche spannen ein 
breites Netzwerk von Hilfen für Kinder, 
Jugendliche und ihre Familien, für 
Menschen mit Behinderung sowie für 
ältere Menschen, Langzeitarbeitslose 
und Strafgefangene. Das Hauptgelände 
der Stiftung befindet sich in Spandau. 
Die Einrichtung geht auf den Gründer-
vater der modernen Diakonie, Johann 
Hinrich Wichern, zurück und wurde im 
Jahr 2018 160 Jahre alt. 

EVANGELISCHES JOHANNESSTIFT

Schönwalder Allee 26 | 13587 Berlin
www.evangelisches-johannesstift.de
KONTAKT Barbara Seybold
T (030) 336 09 44 04
barbara.seybold@evangelisches-
johannesstift.de

 SIEHE  S 035 

—
FREUDENBERG STIFTUNG 

Die Freudenberg Stiftung engagiert sich 
in langfristigen Kooperationen mit zi-
vilgesellschaftlichen, kommunalen und 
staatlichen Partnern für soziale Inklusi-
on und demokratische Kultur. Ihre Akti-
vitäten im Themenfeld soziale Inklusion 
zielen darauf, dass von Ausgrenzung 
bedrohte Gruppen Zugänge zu Teilhabe 
und Bildung finden. Aktuell stehen ins-
besondere der Zusammenhalt in einer 
offenen Gesellschaft, das Bildungsrecht 
für Kinder mit Fluchterfahrung sowie 
lokale Modelle für Stadtteilentwicklung 
und Bildung im Fokus.

FREUDENBERG STIFTUNG

Projektbüro Berlin – Novalisstraße 12 
10115 Berlin 
www.freudenbergstiftung.de
www.ein-quadratkilometer-bildung.eu
KONTAKT Silke Lock 
sillke.lock@ 
ein-quadratkilometer-bildung.org

—
FRIEDRICH-EBERT-
STIFTUNG

Die Friedrich-Ebert-Stiftung (FES) wur-
de 1925 gegründet und ist die traditi-
onsreichste politische Stiftung Deutsch-
lands. Sie setzt sich für die Grundwerte 
der Sozialen Demokratie ein: Freiheit, 
Gerechtigkeit und Solidarität. Sie tut 
dies durch politische Bildungsarbeit, 
Politikberatung, Internationale Zusam-
menarbeit und Begabtenförderung.

FRIEDRICH-EBERT-STIFTUNG

Hiroshimastraße 17 | 10785 Berlin
www.fes.de
KONTAKT Patricia Reindl
patricia.reindl@fes.de

 SIEHE  S 038 

—
FRIEDRICH-NAUMANN-
STIFTUNG FÜR DIE FREIHEIT

Die Vermittlung der Freiheitsidee ist 
eine der Kernaufgaben der Stiftung. 
Jeder Mensch braucht Freiheit, um 
seine Fähigkeiten zu entfalten und 
sich verwirklichen zu können. Diesem 
Grundsatz widmet sich die Stiftung in 
der politischen Bildung und der Poli-
tikberatung im Ausland. Die Stiftung 
tritt für den liberalen Rechtsstaat und 
die Marktwirtschaft ebenso ein wie für 
die auf freiwilliger Selbstorganisation 
beruhende Bürgergesellschaft, die auf 
Freihandel basierende Entwicklungspo-
litik und für mehr Offenheit gegen-
über geistigem und technologischem 
Fortschritt.

FRIEDRICH-NAUMANN-STIFTUNG  

FÜR DIE FREIHEIT

Reinhardtstraße 12 | 10117 Berlin
www.freiheit.org
KONTAKT Martina Taschner
martina.taschner@freiheit.org
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 SIEHE � S 022   S 025   S 036   

 S 046  

—
FÜRST DONNERSMARCK-
STIFTUNG ZU BERLIN

Selbstständig Wohnen, die Freizeit 
nach den eigenen Vorstellungen gestal-
ten oder ungehindert Urlaub machen 
– die gesellschaftliche Teilhabe von 
Menschen mit Behinderung ist facet-
tenreich. Die Fürst Donnersmarck-Stif-
tung versteht sich als Partnerin und 
Motor im Prozess zu mehr Inklusion 
und Selbstbestimmung. Unser Ziel ist 
eine vielfältige und bunte Gesell-
schaft – ganz nach unserem Motto 
»Mittendrin, so wie ich bin«. Um das zu 
erreichen, gestalten wir Angebote mit 
und für Menschen mit Behinderung in 
den Arbeitsbereichen Rehabilitation, 
Freizeit, Bildung, Beratung sowie 
Touristik.

FÜRST DONNERSMARCK-STIFTUNG 

ZU BERLIN

Dalandweg 19 | 12167 Berlin
www.fdst.de
KONTAKT Sebastian Weinert
T (030) 76 97 00 27
post.fdst@fdst.de

 SIEHE  S 015 

—
GEORG KRAUS STIFTUNG 

Stiftung für Entwicklungszusammen-
arbeit. Die Georg Kraus Stiftung fördert 
kleine, lokale Projekte in Afrika, Asien 
und Lateinamerika, die den Betroffenen 
direkt zugute kommen und Hilfe zur 
Selbsthilfe bieten, vor allem im Bereich 
Billdung, Ausbilldung, für Kinder, 
Jugendliche und FRauen – nach dem 
Leitsatz: »Der beste Weg aus der Armut 
ist der Schulweg.« Seniorenprojekte 
runden das Angebot ab.

GEORG KRAUS STIFTUNG

Kölner Str 5 | 58135 Hagen
www.georg-kraus-stiftung.de
KONTAKT Claudia Böhm
T (030) 54 71 13 17
cb@kulturausflug.de

 SIEHE  S 022   S 053   S 054 

—
GIORDANO-BRUNO-
STIFTUNG 

Die Giordano-Bruno-Stiftung ist eine 
Denkfabrik für Humanismus und 
Aufklärung, der sich renommierte Wis-
senschaftler, Philosophen und Künstler 
sowie mehr als 10.000 Fördermitglie-
der angeschlossen haben. Mit ihren 
vielfältigen Kampagnen und Projekten 
setzt sich die gbs für ein Weltbild ein, 
das im Einklang mit wissenschaftlichen 
Forschungsergebnissen steht und sich 
im Sinne der UN-Menschenrechtserklä-
rung konsequent an den individuellen 
Selbstbestimmungsrechten orientiert.

GIORDANO-BRUNO-STIFTUNG

Auf Fasel 16 | 55430 Oberwesel
giordano-bruno-stiftung.de
KONTAKT Nicolai A. Sprekels
T (0178) 823 31 94
n.sprekels@giordano-bruno-stiftung.de

 SIEHE  S 040 

—
HEINRICH-BÖLL-STIFTUNG 

Die grüne politische Stiftung: Die 
Heinrich-Böll-Stiftung versteht sich als 
eine reformpolitische Zukunftswerk-
statt mit internationalem Netzwerk. Sie 
steht der Partei Bündnis 90/Die Grünen 
nahe und fördert die Entwicklung einer 
demokratischen Zivilgesellschaft im 
In- und Ausland. Vorrangige Aufga-
be ist die politische Bildung u. a. zu 
den Themen Ökologie, Demokratie, 
Geschlechterdemokratie. Die Stiftung 
arbeitet mit 160 Projektpartnern in über 
60 Ländern zusammen, unterhält Büros 
in 29 Ländern und kooperiert mit ihren 
16 Landesstiftungen.

HEINRICH-BÖLL-STIFTUNG

Schumannstraße 8 | 10117 Berlin
www.boell.de
KONTAKT Aygen Schruoffeneger
T (030) 28 53 42 26
schruoffeneger@boell.de
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 SIEHE  S 022   S 032   S 038  

—
HEINZ SIELMANN STIFTUNG 

Die Stiftung des berühmten Tierfilmers 
widmet sich bereits seit mehr als 20 Jah-
ren der Förderung des Naturschutzes, 
des Naturerlebens und der Bewahrung 
der Artenvielfalt. Mit dem Kauf großer 
unzerschnittener Landschaften in Bran-
denburg erhält und schafft die Heinz 
Sielmann Stiftung Lebensräume für 
seltene Tiere und Pflanzen. Auch fördert 
sie Biotopverbünde, z. B. am Bodensee 
oder entlang der ehemaligen inner-
deutschen Grenze. Die Heinz Sielmann 
Stiftung ermöglicht Menschen zudem 
das persönliche Erleben in der Natur, 
und sie bewahrt das filmische Erbe 
des großen Naturfilmpioniers Heinz 
Sielmann.

HEINZ SIELMANN STIFTUNG

Gut Herbigshagen | 37115 Duderstadt
www.sielmann-stiftung.de
KONTAKT Anna Erb
T (05527) 91 44 16
anna.erb@sielmann-stiftung.de

 SIEHE  S 021 

—
HEINZ & HEIDE DÜRR 
STIFTUNG

Die Heinz & Heide Dürr Stiftung enga-
giert sich nach dem Stifterwillen breit 
gefächert. Im Wissenschaftsbereich 
unterstützt sie vor allem neurogeneti-
sche Forschungsprojekte und Projekte 
der Energieeffizienz. Im sozialen 
Bereich engagiert sich die Stiftung für 
die frühkindliche Bildung. Vor allem 
unterstützt sie Projekte in Deutschland, 
die sich an den englischen Early Excel-
lence Centre Ansatz anlehnen und auf 
Elternpartizipation ausgerichtet sind. 
Im Kulturbereich fördert die Stiftung 
herausragende Theaterinszenierungen 
und Autoren, die für das Theater neue 
Stücke schreiben.

HEINZ & HEIDE DÜRR STIFTUNG

Charlottenstraße 57 | 10117 Berlin
www.heinzundheideduerrstiftung.de
KONTAKT Mireille Kreklow
T (030) 20 94 52 08
mk@duerrstiftung.eu

 SIEHE  S 027   S 031   S 043 

—
HELGA BREUNINGER 
STIFTUNG

»Wir legen Wert auf vertrauensvolle 
Beziehungen mit unseren Partnern und 
auf einen wertschätzenden Umgang 
miteinander und schaffen als Gastgeber 
an unseren Orten eine Atmosphäre, in 
der sich alle beteiligten Akteure in eine 
inspirierende Zusammenarbeit einbrin-
gen wollen.« Dr. Helga Breuninger

HELGA BREUNINGER STIFTUNG

Bismarckallee 13 | 14193 Berlin
www.helga-breuninger-stiftung.de
KONTAKT Stefanie Hartman
T (0170) 531 64 34
stefanie.hartman@ 
helga-breuninger-stiftung.de

—
HFK-STIFTUNG

Stifterinnen der HFK-Stiftung mit Sitz 
in Berlin sind zwei Berliner Frauen. Sie 
haben seit 10 Jahren den Anspruch, 
Bildung von Schülern und Studenten 
zu fördern. Unterstützt wurden bisher 
Schüler der Schulfarm Insel Scharfen-
berg (Tegeler See) – Lernen mit Kopf, 
Herz und Hand, sowie Physik- und 
Chemiestudenten an der Technischen 
Universität Berlin im Rahmen des 
Deutschlandstipendiums. Ziel ist 
jeweils der erfolgreiche Abschluss der 
angestrebten Ausbildung. Das Deutsch-
landstipendium erhalten Studierende 
aus allen Nationen und allen Teilen der 
Gesellschaft.

HFK-STIFTUNG

Barteldesplatz 2 | 01309 Dresden
KONTAKT Karin Kohler
T (030) 89 79 81 76
karin.kohler.ra@gmx.de
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 SIEHE  S 039 

—
HUMANISMUS STIFTUNG 
BERLIN

Zweck der Stiftung ist die Förderung 
von Projekten und Einrichtungen des 
Humanistischen Verbands Berlin-Bran-
denburg KdöR vor allem in den Berei-
chen Bildung, Kinder und Jugendli-
che, ältere Menschen, Soziales und 
Kultur, außerdem die Förderung der 
Humanistischen Akademie. Weiterhin 
lobt die Stiftung Förderpreise aus und 
führt eigene Veranstaltungen wie den 
Humanistischen Salon durch.

HUMANISMUS STIFTUNG BERLIN

Wallstraße 61–65 | 10179 Berlin
www.humanismus-stiftung.de
KONTAKT Frank Schrammar
T (030) 61 39 04 81
info@humanismus-stiftung.de

—
INNOGY STIFTUNG 
FÜR ENERGIE UND 
GESELLSCHAFT GGMBH

Ziel der innogy Stiftung für Energie und 
Gesellschaft gGmbH ist es, das Ener-
giesystem der Zukunft mitzugestalten. 
Dabei hat sie die gesamte Gesellschaft 
im Blick und setzen auf soziale Innovati-
onen und die Beteiligung der Menschen. 
In einem fairen, offenen und vernetz-
ten Prozess bieten die Förderprojekte 
Raum für eine kritische Reflexion des 
Transformationsprozesses. Damit wird 
die Grundlage geschaffen, um neue Lö-
sungsansätze anzubieten, zu erproben 
und umzusetzen.

INNOGY STIFTUNG FÜR ENERGIE  

UND GESELLSCHAFT GGMBH

Opernplatz 1 | 45128 Essen
www.innogy-stiftung.com
KONTAKT Kirsten Dieterich
T (030) 240 87 60 96
kirsten.dieterich@innogy.com

 SIEHE  S 054 

—
INVITRUST – STIFTUNG 
ZUR FÖRDERUNG DES 
STIFTUNGSGEDANKENS

INVITRUST ist eine gemeinnützige 
Stiftung zur Förderung des Stiftungsge-
dankens. Sie unterstützt und begleitet 
in allen Stiftungsangelegenheiten 
und informiert über die Vorzüge, über 
eventuelle Nachteile und zu bewältigen-
de Hürden, die eine Stiftungsgründung 
mit sich bringt. INVITRUST hilft auch 
beim Aufbau eines Netzwerkes aus 
Stiftungsgründern und denjenigen, die 
aus fachlichen oder sonstigen Gründen 
einfach mehr über das Thema wissen 
möchten.

INVITRUST – STIFTUNG 

ZUR FÖRDERUNG DES 

STIFTUNGSGEDANKENS

Augsburger Platz 3 | 12309 Berlin
www.invitrust.org
KONTAKT Gert Behrens
gbe@invitrust.org

 SIEHE  S 046 

—
JAPANISCH-DEUTSCHES 
ZENTRUM BERLIN

Wissenschaftliche Konferenzen, Semi-
nare und Workshops, kulturelle Veran-
staltungen wie Ausstellungen, Konzerte 
und Lesungen, Japanischkurse, Aus-
tauschprogramme, eine Bibliothek und 
regelmäßige Veröffentlichungen wie 
den vierteljährlichen Newsletter »jdzb 
echo« und ein Mailmagazin sowie ein 
Tag der offenen Tür (dieses Jahr am 
15. Juni) – die gemeinnützige Stiftung 
Japanisch-Deutsches Zentrum Berlin 
(JDZB) wurde 1985 gegründet, um die 
japanisch-deutsche und internationale 
Zusammenarbeit auf den Gebieten der 
Wissenschaft und Kultur zu fördern und 
zu vertiefen. 

JAPANISCH-DEUTSCHES  

ZENTRUM BERLIN

Saargemünder Straße 2 | 14195 Berlin
www.jdzb.de
KONTAKT Michael Niemann
T (030) 83 90 71 86
mniemann@jdzb.de
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—
KAISERIN FRIEDRICH-
STIFTUNG F. D. ÄRZTL. 
FORTBILDUNGSWESEN

Alle Aktivitäten der Kaiserin Fried-
rich-Stiftung dienen gemäß dem 
Stiftungsauftrag der ärztlichen Fort-
bildung. Unabhängige, überregionale 
Veranstaltungen für Ärztinnen und 
Ärzte und Juristen des Medizinrechts; 
Klinische Fortbildungen; Wiederein-
stiegskurse für Ärztinnen und Ärzte 
nach berufsfreiem Intervall; Symposion 
für Juristen und Ärzte. Bei besonderen 
medizinrechtlichen Anlässen werden 
zusätzlich Abend- bzw. Tagesveran-
staltungen in Kooperation mit anderen 
Institutionen durchgeführt.

KAISERIN FRIEDRICH-STIFTUNG FÜR 

DAS ÄRZTLICHE FORTBILDUNGS

WESEN

Robert-Koch-Platz 7 | 10115 Berlin
www.kaiserin-friedrich-stiftung.de
KONTAKT Corinna Gruenke
T (030) 30 88 89 25
kfs@kaiserin-friedrich-stiftung.de

—
KINDERSPORTSTIFTUNG 
BERLIN-BRANDENBURG

Die Kindersportstiftung Berlin-Bran-
denburg organisiert über ihr Programm 
»Aktiv Kids« seit vielen Jahren die 
Einbindung sozial benachteiligter 
Kinder in Partner-Sportvereine Berlin 
und Brandenburgs. Die Kinder erhalten 
durch die Kampagne »Sport gegen 
Gewalt« die Chance, mit den benötigten 
Trainingsmaterialien ausgestattet zu 
werden oder die Möglichkeit an Sport-
reisen teilzunehmen.

KINDERSPORTSTIFTUNG BERLIN-

BRANDENBURG

Friedrichstraße 90 | 10117 Berlin
www.kindersportstiftung-bb.de
KONTAKT Jörn Thiessen
joernthiessen@yahoo.de

 SIEHE  S 058 

—
KLEINE-STIFTUNG

Mit dem 25. Jahr des erfolgreichen 
Bestehens hat die »Kleine Reinigungs- 
und Dienstleistungsgesellschaft mbH« 
ihre Gesellschaftsanteile der gemein-
nützigen und mildtätigen Stiftung 
Kleine übertragen. Das Ziel der Stiftung 
ist es, Antworten auf gesellschaftliche 
Herausforderungen zu geben. Im Fokus 
stehen soziales Engagement, Bildung, 
und Gesundheit. 
Im Jahr 2019 legen wir mit der »Kleine 
Summer School« unseren Schwerpunkt 
auf mehr Chancengerechtigkeit und Bil-
dung zur nachhaltigen Entwicklung für 
junge Menschen im Sinne des Globalen 
Lernens.

KLEINE-STIFTUNG

Storkower Straße 132 | 10407 Berlin
www.kleine-stiftung.org
KONTAKT Sonya Mayoufi
T (0151) 58 33 13 09
sonya.mayoufi@kleine-stiftung.org

 SIEHE  S 038 

—
KONRAD-ADENAUER-
STIFTUNG E. V.

Die Konrad-Adenauer-Stiftung setzt 
sich national und international durch 
politische Bildung für Frieden, Freiheit 
und Gerechtigkeit ein. Sie fördert und 
bewahrt die freiheitliche Demokra-
tie, die Soziale Marktwirtschaft und 
die Entwicklung und Festigung des 
Wertekonsenses – ob als »Think Tank« 
und Beratungsagentur, als Gastgebe-
rin von Tagungen, Ausstellungen und 
Kongressen oder Unterstützerin junger 
Begabter.

KONRAD-ADENAUER-STIFTUNG E. V.

Klingelhöfer Straße 26 | 10785 Berlin
www.kas.de
KONTAKT Christoph Korneli
T (030) 269963329
christoph.korneli@kas.de
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 SIEHE  S 018   S 033   S 054 

—
KOEPJOHANN'SCHE 
STIFTUNG

Die Koepjohann’sche Stiftung wurde 
1792 von dem Schiffbaumeister 
und Unternehmer Johann Friedrich 
Koepjohann gegründet und ist eine 
der ältesten Stiftungen in Berlin. Die 
Stiftung feierte 2017 ihr 225-jähriges 
Jubiläum und den 300. Geburtstag des 
Stifters. Sie finanziert sowohl eigene 
Einrichtungen als auch verschiedene 
soziale Projekte im Stiftungsgebiet. 
Aktuell saniert die Stiftung ein denk-
malgeschütztes Haus in Berlin-Mitte, 
um dort ein Wohn- und Beratungshaus 
für Frauen in Not zu etablieren. 

KOEPJOHANN'SCHE STIFTUNG

Albrechtstraße 14 E | 10117 Berlin
www.koepjohann.de
KONTAKT Heidrun Lüdtke
T (030) 282 78 07
luedtke@koepjohann.de

—
KÖRBER-STIFTUNG

Gesellschaftliche Entwicklung fordert 
kritische Reflexion. Die Körber-Stif-
tung stellt sich mit ihren operativen 
Projekten, in ihren Netzwerken und 
mit Kooperationspartnern aktuellen 
Herausforderungen in den Handlungs-
feldern Internationale Verständigung, 
Demografischer Wandel und Innovati-
on. Die Themen »Russland in Europa«, 
»Lebensarbeitszeit gestalten« und 
»Digitale Mündigkeit« stehen im Fokus 
ihrer Arbeit. 1959 von Kurt A. Körber 
ins Leben gerufen, ist die Stiftung mit 
eigenen Projekten und Veranstaltungen 
national und international aktiv. Die 
Stiftung hat Standorte in Hamburg und 
Berlin.

KÖRBER-STIFTUNG

Pariser Platz 4a | 10117 Berlin
www.koerber-stiftung.de
KONTAKT Heike Halter
T (030) 20 62 67 60
halter@koerber-stiftung.de

 SIEHE  S 020   S 026   S 055 

—
KREUZBERGER 
KINDERSTIFTUNG 
GEMEINNÜTZIGE AG

Die Kreuzberger Kinderstiftung setzt 
sich für Bildungsgerechtigkeit und 
Jugendengagement ein. Sie fördert 
Projekte anderer Träger, vergibt 
Stipendien und setzt eigene Program-
me um – in Berlin, Deutschland und 
darüber hinaus. Ein Schwerpunkt ihrer 
Arbeit ist das Stipendienprogramm für 
ein Schuljahr im Ausland, das sich an 
Mittel- und Realschüler*innen richtet. 
Das IKAROS-Stipendium unterstützt 
zudem junge Menschen auf ihrem Zwei-
ten Bildungsweg. Die Förderprogramme 
der Stiftung ermöglichen zahlreiche 
Projekte, unter anderem mit jungen Ge-
flüchteten in Berlin und für Jugendliche 
in Griechenland.

KREUZBERGER KINDERSTIFTUNG 

GEMEINNÜTZIGE AG

Ratiborstraße 14a | 10999 Berlin
www.kreuzberger-kinderstiftung.de
KONTAKT Andrea Kleutges
T (030) 695 33 97 12
kleutges@kreuzberger-kinderstiftung.de

 SIEHE  S 015   S 027  

—
MAECENATA STIFTUNG 

Die gemeinnützige Maecenata Stiftung 
ist ein unabhängiger Think Tank zum 
Themenfeld Zivilgesellschaft, Bürger-
engagement, Philanthropie und Stif-
tungswesen. Unter ihrem Dach vereint 
sie das Maecenata Institut (gegründet 
1997), die Programme Transnational 
Giving und Europa Bottom-Up sowie 
das Tocqueville Forum. Die Stiftung 
versteht sich als ideelle Dienstleisterin 
der Zivilgesellschaft und tritt für deren 
transnationale Stärkung sowie für die 
Entwicklung einer offenen Gesellschaft 
in Europa und darüber hinaus ein.

MAECENATA STIFTUNG

Rungestraße 17 | 10179 Berlin
www.maecenata.eu
KONTAKT Siri Hummel 
T (030) 28 38 79 09
mi@maecenata.eu
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 SIEHE  S 016 

—
NETZWERK STIFTUNGEN 
UND BILDUNG IM BVDS

Das Netzwerk Stiftungen und Bildung 
im Bundesverband Deutscher Stiftun-
gen folgt der Zielsetzung, bundesweit 
Wegweiser für zivilgesellschaftliches 
Engagement zu sein, Bildungsallian-
zen zu fördern und Stiftungen in ihrer 
Bildungsarbeit zu unterstützen. Das 
Netzwerk setzt dabei auf Kooperation 
von Bildungsakteuren und Wirkung auf 
lokaler Ebene. Zur verbesserten Vernet-
zung und Sichtbarkeit von Stiftungen 
mit Bildungsanliegen unterstützt die 
Koordinierungsstelle u. a. den Aufbau 
von Stiftungsnetzwerken Bildung auf 
Länderebene.

NNETZWERK STIFTUNGEN UND 

BILDUNG IM BUNDESVERBAND 

DEUTSCHER STIFTUNGEN

Mauerstraße 93 | 10117 Berlin
www.netzwerk-stiftungen-bildung.de
KONTAKT Benita Ross
T (030) 89 79 47 96
benita.ross@stiftungen.org

 SIEHE  S 045 

—
OPEN SOCIETY 
FOUNDATIONS BERLIN HUB 
OFFICE 

The Open Society Foundations are the 
world’s largest private funder of groups 
that work for human rights, justice and 
democracy around the world, working 
through more than 20 national and 
regional foundations. The Open Society 
Foundations established a regional 
headquarter in Berlin in 2018. The of-
fice, with around 80 members of staff, is 
a base for both local, regional and global 
work on issues ranging from justice sys-
tem reform, to efforts to ensure access 
to decent healthcare for all, as well as 
the Foundation’s work with Europe’s 
Roma communities.

OPEN SOCIETY FOUNDATIONS BERLIN 

HUB OFFICE

Eichhornstraße 3 | 10785 Berlin
www.opensocietyfoundations.org
KONTAKT Yael Ohana
T (0152) 24 83 28 74
yael.ohana@opensocietyfoundations.org

 Siehe  S 024 

—
RADIAL STIFTUNG

Die gemeinnützige Stiftung wurde im 
Dezember 2006 im Kontext des Radi-
alsystem V als Stiftung bürgerlichen 
Rechts gegründet. Die Stiftung fördert 
und initiiert hochwertige künstlerische 
Produktionen, die sich durch ihren 
spartenübergreifenden und innovativen 
Ansatz auszeichnen. Ferner widmet sie 
sich der Förderung und Realisierung 
von Bildungsprojekten für Kinder und 
Erwachsene, mit dem Ziel den Zugang 
zu kultureller Bildung und Kompetenz-
bildung durch kreative Prozesse zu 
aktivieren und weiterzuentwickeln. 

RADIAL STIFTUNG

Holzmarktstraße 33 | 10243 Berlin
www.radialstiftung.de
KONTAKT Friederike Hofmeister
info@radialstiftung.de

 SIEHE  S 044 

—
RICAM HOSPIZ STIFTUNG

Jeder Mensch hat ein Recht auf ein 
Sterben unter würdigen Bedingungen. 
Deshalb stehen wir Sterbenden und 
deren Familien bei. 1998 von Bürgern 
für Bürger gegründet, bot das Ricam 
Hospiz das erste stationäre Hospiz-An-
gebot für lebensbedrohlich erkrankte 
Menschen in Berlin. Ziel der Stiftung 
mit ihren Angeboten ist die Linderung 
physischer, emotionaler und seelischer 
Not – auch zu Hause. Die Stiftung sam-
melt Spenden für den Aufbau des ersten 
Tageshospizes für Erwachsene in Berlin. 

RICAM HOSPIZ STIFTUNG

Delbrückstraße 22 | 12051 Berlin
www.ricam-hospiz.de
KONTAKT Maik Turni
T (030) 600 50 17 50
mturni@ricam-hospiz.de
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 SIEHE  S 038   S 055 

—
ROBERT BOSCH STIFTUNG 
GMBH

Die Robert Bosch Stiftung GmbH 
gehört zu den großen, unternehmens-
verbundenen Stiftungen in Europa. In 
ihrer gemeinnützigen Arbeit greift sie 
gesellschaftliche Themen frühzeitig 
auf und erarbeitet exemplarische 
Lösungen. Dazu entwickelt sie eigene 
Projekte und führt sie durch. Außer-
dem fördert sie Initiativen Dritter, die 
zu ihren Zielen passen. Die Robert 
Bosch Stiftung ist auf den Gebieten Ge-
sundheit, Wissenschaft, Gesellschaft, 
Bildung und Völkerverständigung 
tätig. Seit ihrer Gründung 1964 hat 
die Robert Bosch Stiftung mehr als 1,6 
Milliarden Euro für ihre gemeinnützi-
ge Arbeit ausgegeben.

ROBERT BOSCH STIFTUNG GMBH

Französische Straße 32 | 10117 Berlin
www.bosch-stiftung.de
KONTAKT Antonia Röhm
antonia.roehm@bosch-stiftung.de

 SIEHE  S 036   S 040   S 056 

—
SARAM – STIFTUNG FÜR 
MENSCHENRECHTE IN 
NORDKOREA

SARAM – Stiftung für Menschenrechte 
in Nordkorea engagiert sich, in interna-
tionaler Zusammenarbeit mit anderen 
NGOs aus Europa und Asien um eine 
Verbesserung der Menschenrechte in 
Nordkorea. Einer der Schwerpunkte 
liegt dabei im Dialog mit politischen 
Organistaionen und NGOs aus denje-
nigen EU-Staaten, die diplomatische 
Beziehung mit Nordkorea unterhalten, 
Bildungs- und kulturellen Austausch 
pflegen oder humanitäre Hilfe leisten. 
Die Beschaffung und Verifizierung von 
Informationen aus und über Nordkorea 
spielt dabei eine wesentliche Rolle.

SARAM – STIFTUNG FÜR 

MENSCHENRECHTE IN NORDKOREA

Hohenzollerndamm 120 | 14199 Berlin
www.saram-nk.org 
KONTAKT Nicolai A. Sprekels
T (0178) 823 31 94
nicolai.sprekels@saram-nk.org

 SIEHE  S 045   S 046 

—
SCHERING STIFTUNG

Die Schering Stiftung dient der Förde-
rung von Wissenschaft und Kultur mit 
Fokus auf den Lebenswissenschaften 
sowie der zeitgenössischen Kunst. Einen 
Schwerpunkt bilden interdisziplinäre 
Projekte, insbesondere an der Schnitt-
stelle von Kunst und Wissenschaft: 
Die Stiftung konzipiert Ausstellungen 
zeitgenössischer KünstlerInnen, deren 
Arbeiten zu einem Diskurs zwischen 
den Disziplinen anregen, sie lädt zu 
wissenschaftlichen Vorträgen ein und 
initiiert interdisziplinäre Workshops. 
Darüber hinaus fördert die Stiftung die 
wissenschaftliche und kulturelle Bil-
dung von Kindern und Jugendlichen. 

SCHERING STIFTUNG

Unter den Linden 32–34 | 10117 Berlin
www.scheringstiftung.de
KONTAKT Andrea Bölling
boelling@scheringstiftung.de

 SIEHE  S 034 

—
SCHÖWEL STIFTUNG 
FAIRCHANCE

Die Stiftung hat sich zum Ziel gesetzt, 
Kindern und Jugendlichen in Deutsch-
land bessere Perspektiven und Chancen 
auf ein selbstbestimmtes Leben zu 
ermöglichen. Das stiftungseigene 
Bildungsprogramm »MITsprache« ist 
preisgekrönt und positiv von der LMU 
München evaluiert worden. Es setzt auf 
fundierte Sprachförderung und startete 
2011 an zehn Grundschulen und Kinder-
tagesstätten in Berlin-Gesundbrunnen. 
Heute ist MITsprache an über 60 Kitas 
und Grundschulen in Berlin, Hamburg, 
Bremen, Bayern, Baden-Württemberg 
und Nordrhein-Westfalen vertreten.

SCHÖWEL STIFTUNG  

FAIRCHANCE

Alt-Moabit 73 | 10555 Berlin
www.stiftung-fairchance.org
KONTAKT Dieter Vieß
T (030) 60 97 39 45
viess@stiftung-fairchance.org
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 SIEHE � S 012   S 016   S 020   

 S 036  

—
SCHWARZKOPF-STIFTUNG 
JUNGES EUROPA

Die überparteiliche Schwarzkopf-Stif-
tung Junges Europa wurde 1971 von 
Pauline Schwarzkopf in Hamburg 
gegründet. Stiftungszweck ist die Förde-
rung der Entwicklung junger Menschen 
zu politisch bewussten und verantwor-
tungsbereiten Persönlichkeiten mit dem 
Ziel der Stärkung des europäischen 
Gedankens, der gesamteuropäischen 
Völkerverständigung und der Bekämp-
fung von Rechtsextremismus, Antise-
mitismus und Rassismus. Die Stiftung 
arbeitet in ihren Bildungsprogrammen 
partizipativ und zielgruppennah und 
setzt Impulse für eine stärkere gesell-
schaftliche Teilhabe junger Menschen 
in Europa.

SCHWARZKOPF-STIFTUNG  

JUNGES EUROPA

Sophienstraße 28/29 | 10178 Berlin
www.schwarzkopf-stiftung.de
KONTAKT Tobias Frietzsche
T (030) 726 21 95 17
t.frietzsche@schwarzkopf-stiftung.de

—
SEELEN-BEWEGT-STIFTUNG

Die Seelen-Bewegt-Stiftung aus Berlin 
hat sich zum Ziel gesetzt, mit ihrer 
Arbeit Menschen mit seelischen, insbe-
sondere psychotischen Erkrankungen 
zu unterstützen. Die Stiftung setzt sich 
dafür ein, dass die Bewegungs- und 
Sporttherapie bei der Patientenbehand-
lung zur Anwendung kommt. Daher 
unterstützt sie Projekte, die sich diesem 
Thema widmen und sorgt mit ihrer 
Öffentlichkeitsarbeit für die Sensibili-
sierung für das Thema.

SEELEN-BEWEGT-STIFTUNG

Rungestraße 17 | 10179 Berlin
www.seelen-bewegt-stiftung.de
KONTAKT Caroline Rudolph
T (030) 55 23 62 40
info@seelen-bewegt.de

 SIEHE  S 041 

—
SENATSKANZLEI DES 
LANDES BERLIN

Bürgerschaftliches Engagement in der 
Senatskanzlei des Landes Berlin
Die Förderung von Demokratie und 
Bürgerschaftlichem Engagement ist 
in nahezu allen Politikfeldern präsent 
und daher Aufgabe aller Senats- und 
Bezirksverwaltungen Berlins. Um bei 
verteilten Zuständigkeiten eine gesamt-
städtische Koordinierung sicherzustel-
len, hat der Regierende Bürgermeister 
im Dezember 2016 Sawsan Chebli zur 
Staatssekretärin für Bürgerschaftliches 
Engagement ernannt. Seit 2017 gibt es 
in der Senatskanzlei zudem erstmals ein 
eigenes Referat für Bürgerschaftliches 
Engagement und Demokratieförderung. 

SENATSKANZLEI DES LANDES BERLIN

Der Regierende Bürgermeister  
von Berlin – Senatskanzlei
Referat I D: Bürgerschaftliches 
Engagement und Demokratieförderung 
Jüdenstraße 1, 10178 Berlin
KONTAKT

buergeraktiv@senatskanzlei.berlin.de

 SIEHE  S 035 

—
SOZIALSTIFTUNG KÖPENICK

Die Sozialstiftung Köpenick betreibt in 
der Werlseestraße in Friedrichshagen 
das Seniorenzentrum Köpenick, die 
Kurzzeitpflege Werlseestraße sowie den 
Ambulanten Hospizdienst Friedrichsha-
gen. Für Menschen mit Behinderungen 
sind in Spindlersfeld die Wohnheime 
Mentzelstraße und Ahornallee sowie 
SpreeTakt – BFB mit einem Beschäfti-
gungs- und Förderbereich verortet. In 
Wendenschloß bietet die Sozialstiftung 
betreutes Seniorenwohnen an, das 
ServiceWohnen Niebergallstraße.

SOZIALSTIFTUNG KÖPENICK

Werlseestraße 37–39 a | 12587 Berlin
www.sozialstiftung-koepenick.de
KONTAKT Ljuba Essen
T (030) 644 22 60
presse@sozialstiftung-koepenick.de
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 SIEHE  S 032   S 057 

—
STIFTUNG AKTIVE 
BÜRGERSCHAFT

Gutes besser tun! Die Stiftung Aktive 
Bürgerschaft macht innovative En-
gagementkonzepte praxistauglich und 
setzt sie mit Partnern bundes- oder 
landesweit um. Bürgerstiftungen 
stärken nachhaltig das Eigenkapital 
der Bürgergesellschaft und fördern 
gemeinnützige Projekte und Organisa-
tionen vor Ort. Daher unterstützt die 
Aktive Bürgerschaft 400 Bürgerstif-
tungen bundesweit bei Manage-
mentaufgaben, Projekten und der 
Gewinnung von Stiftern und Aktiven. 
Die Stiftung Aktive Bürgerschaft ist 
das Kompetenzzentrum für Bürgeren-
gagement der Genossenschaftlichen 
FinanzGruppe Volksbanken Raiffei-
senbanken.

STIFTUNG AKTIVE BÜRGERSCHAFT

Reinhardtstraße 25 | 10117 Berlin
www.aktive-buergerschaft.de
KONTAKT Bernadette Hellmann
T (030) 240 00 88 14
bernadette.hellmann@ 
aktive-buergerschaft.de

—
STIFTUNG ALLIANZ FÜR 
KINDERSTIFTUNG

Seit rund 20 Jahren engagiert sich die 
Allianz in Deutschland für benach-
teiligte Kinder und Jugendliche. Seit 
2014 ist die Stiftung Allianz für Kinder 
bundesweit aktiv. Ein wichtiger Förde-
rungsschwerpunkt liegt seitdem auf der 
Inklusion durch Sport. Mit dem Begriff 
Inklusion verbinden wir eine Gesell-
schaft, in der jeder Mensch so angenom-
men wird, wie er ist. Normal ist für uns, 
dass es Unterschiede gibt. 

STIFTUNG ALLIANZ FÜR KINDER

Dieselstraße 6–8 | 85774 Unterföhring
www.allianz-kinderstiftung.de
KONTAKT Dr. Markus Nitsche
T (030) 20 62 27 18
Markus.Nitsche@allianz.de

 SIEHE  S 009 

—
STIFTUNG BARRIEREFREI 
KOMMUNIZIEREN!

Zweck unserer Stiftung ist die Förde-
rung von barrierefreier Kommunika-
tion. Barrierefreie Kommunikation im 
Sinne unserer Satzung ist die selbstbe-
stimmte und chancengleiche Teilhabe 
von Menschen mit Behinderung bei der 
Nutzung von Computern und Internet. 
Das schließt sämtliche Informations- 
und Kommunikationstechniken und 
-technologien mit ein.

STIFTUNG BARRIEREFREI 

KOMMUNIZIEREN!

Wilhelmstraße 52 | 10117 Berlin
www.stiftung-barrierefrei- 
kommunizieren.de
KONTAKT Edeltraut Hanfland
T (030) 979 91 31 90
e.hanfland@stiftung-barrierefrei-
kommunizieren.de

 SIEHE � S 010   S 011   S 039   

 S 045 

—
STIFTUNG BERLINER LEBEN

Die Stiftung engagiert sich in den Berei-
chen Kunst, Kultur und Sport, für Kin-
der, Jugendliche und Senioren. Sie hat 
das Ziel, stabile Nachbarschaften, den 
sozialen Ausgleich und die Integration 
unterschiedlicher Bevölkerungsgruppen 
zu fördern. Die Projekte sollen Impulse 
für ein buntes Miteinander geben und 
die Berliner mit ihrer Stadt verbinden. 
Chancengleichheit und kulturelle Bil-
dung für alle sind wichtige Themen. Die 
Stiftung legt mit URBAN NATION einen 
Schwerpunkt auf die Etablierung von 
Street Art und Urban Contemporary Art 
als bedeutenden Teil einer interaktiven 
Stadtkultur.

STIFTUNG BERLINER LEBEN

Alt-Moabit 101 A | 10559 Berlin
www.stiftung-berliner-leben.de
KONTAKT Stiftung Berliner Leben
T (030) 47 08 24 11
info@stiftung-berliner-leben.de
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—
STIFTUNG BILDUNG

Die Vision der Stiftung Bildung ist es, 
beste Bildung für Kinder und Jugendli-
che zu fördern. Sie stärkt Partizipation 
und Vielfalt in der Bildung, handelt 
unabhängig und in eigener Verant-
wortung. Die Stiftung Bildung wirkt 
über das bundesweite Netzwerk der 
Fördervereine an Kita und Schule direkt 
an der Basis, stärkt die Handelnden und 
lässt Ideen vor Ort Wirklichkeit werden. 
Kita und Schule gestalten das vielfältige 
Bildungssystem aktiv selbst, orientiert 
an den jeweiligen Kindern und Jugend-
lichen ihres Standortes und verändern 
damit Gesellschaft. 

STIFTUNG BILDUNG

Am Festungsgraben 1 | 10117 Berlin
www.stiftungbildung.com
KONTAKT Sarah Pöhlmann
T (030) 80 96 27 01
info@stiftungbildung.com

 SIEHE  S 021   S 047 

—
STIFTUNG BILDUNG UND 
GESELLSCHAFT

Die Stiftung Bildung und Gesellschaft 
fördert Menschen, denen die Bildung 
von Kindern und Jugendlichen am 
Herzen liegt. Sie unterstützt Projek-
te finanziell, verbreitet Ideen und 
schafft Raum für Gespräche. Aktuelle 
thematische Schwerpunkte sind die 
Förderung regionaler, zivilgesellschaft-
licher Bildungsinitiativen für Kinder 
und Jugendliche sowie die Stärkung des 
Lehrerberufs.

STIFTUNG BILDUNG UND 

GESELLSCHAFT

Pariser Platz 6 | 10117 Berlin
www.stiftung-bildung-und-gesellschaft.de
KONTAKT Birgit Ossenkopf
T (030) 322 98 25 31
Birgit.Ossenkopf@stifterverband.de

—
STIFTUNG 
BRANDENBURGER TOR

Die Stiftung Brandenburger Tor als 
Kulturstiftung der Berliner Sparkasse 
im Max Liebermann Haus leitet ihren 
Auftrag aus dem Ort und der Geschichte 
ab, die Bedeutung der Kultur für unsere 
Zivilgesellschaft hervorzuheben und zu 
stärken. Sie widmet sich der Ästheti-
schen Bildung, veranstaltet Ausstel-
lungen und initiiert Kulturdebatten 
sowie Konferenzen und Projekte. Die 
Programmschwerpunkte der Stiftung 
sind Ausstellungen und Literatur, Ästhe-
tische Bildung, Kulturdebatten der Stadt 
Berlin und Deutschlands, Kunstmarkt 
und Kulturpolitik.

STIFTUNG BRANDENBURGER TOR

Pariser Platz 7 | 10117 Berlin
www.stiftungbrandenburgertor.de
KONTAKT Sebastian Pflum
T (030) 22 63 30 21
sebastian.pflum@
stiftungbrandenburgertor.de

—
STIFTUNG BROT FÜR DIE 
WELT

Die Stiftung Brot für die Welt setzt sich 
zielgerichtet für eine gerechte Welt 
ohne Hunger und Leid ein. Gemeinsam 
mit ihren Projektpartnern in Afrika, 
Asien und Lateinamerika bringt sie 
zahlreiche Projekte auf den Weg – damit 
Menschen genug zu essen und sauberes 
Wasser haben, damit Kinder nicht als 
Sklaven missbraucht werden sondern 
in die Schule gehen können, damit 
ein Arztbesuch auch für die Ärmsten 
möglich wird und Frauen eigenständig 
über ihre Zukunft entscheiden können. 
Ein Leben in Würde ist möglich. Die 
Stiftung Brot für die Welt hilft Ihnen, 
diese Vision zu verwirklichen.

STIFTUNG BROT FÜR DIE WELT

Caroline-Michaelis-Straße 1 | 10115 Berlin
www.stiftung-brot-fuer-die-welt.de
KONTAKT Stefanie Kadelbach
T (030) 652 11 11 81
stefanie.kadelbach@brot-fuer-die-welt.de
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—
STIFTUNG CHARITÉ

Die Stiftung Charité ist eine unab-
hängige, gemeinnützige Stiftung 
bürgerlichen Rechts. Sie wurde 2005 
von der Unternehmerin Johanna 
Quandt mit dem Auftrag gegründet, 
die Innovationskraft und Exzellenz der 
traditionsreichen Berliner Univer-
sitätsmedizin zu unterstützen. Hier 
engagiert sich die Stiftung in zwei 
Schwerpunktbereichen: der Förderung 
des Forschungstransfers zwischen 
Labor und Klinik sowie der Verbes-
serung der Rahmenbedingungen für 
Innovation und Unternehmertum in 
der Medizin.

STIFTUNG CHARITÉ

Karlplatz 1 | 10117 Berlin
www.stiftung-charite.de
KONTAKT Marvin Stolz
T (030) 450 57 05 76
stolz@stiftung-charite.de

—
STIFTUNG DEUTSCHE 
KINDER-, JUGEND- UND 
ELTERNTELEFONE

Die Stiftung existiert bereits 15 Jahre. 
Über 3.000 ehrenamtliche Telefon- und 
E-Mail BeraterInnen engagieren sich in 
ihrer Freizeit, um Rat suchenden Kin-
dern, Jugendlichen und Erwachsenen 
zu helfen. Die Stiftung setzt sich dafür 
ein, dass dies auch in Zukunft so bleibt. 
Sie finanziert die Ausbildung und Super-
vision von qualifizierten BeraterInnen. 
Mit den jährlich vergebenen Ehrenamts-
preisen »Ein Ohr für Kinder«, schenkt 
sie den Ehrenamtlichen Anerkennung 
und Aufmerksamkeit. 

STIFTUNG DEUTSCHE KINDER-, 

JUGEND- UND ELTERNTELEFONE

Rungestraße 17 | 10179 Berlin
www.stiftung-dkje.de
KONTAKT Karin Kohler
T (030) 55 23 62 40
stiftung-dkje@gutes-stiften.de

 SIEHE  S 041 

—
STIFTUNG DIE GRÜNE 
STADT

Die Stiftung DIE GRÜN STADT fördert 
die Anlage von Grün in der Stadt – 
öffentliches und privates, drinnen und 
draußen. Sie will das Bewusstsein von 
Bürgern und Entscheidungsträgern 
in Bezug auf den wirtschaftlichen 
und gesellschaftlichen Wert von Grün 
schärfen: von der Innenraumbegrünung 
über private Gärten bis zum städtischen 
Grün, von Parks, Botanischen Gärten bis 
zum Straßenbegleitgrün. Die Stiftung 
initiiert eine interdisziplinäre Debatte 
über urbane Lebensqualität, damit das 
Grün bei Neu- und Umbauten ein fester 
Bestandteil der Planung wird.

STIFTUNG DIE GRÜNE STADT

Pariser Platz 6 | 10117 Berlin
KONTAKT Philipp Sattler
philipp.sattler@die-gruene-stadt.de
T (030) 20 21 90 19
www.die-gruene-stadt.de

—
STIFTUNG FÜR MENSCH 
UND UMWELT

Die Erhaltung der biologischen Vielfalt, 
die Stärkung von nachhaltigen Lebens-
stilen und die Vernetzung von Akteuren 
ist uns als Stiftung wichtig. Und so 
starteten wir Ende 2010 die Bienen-In-
itiative »Deutschland summt!« und 
fanden sogleich Unterstützer aus Politik, 
Verwaltung, Wirtschaft, Wissenschaft, 
Bildung, Kultur, Kirche und Medien. Sie 
alle waren bereit konkret etwas für den 
Schutz von Bienen & Co. zu tun. Und so 
ermutigen vielfältige Mitmachaktionen 
die Bürger, sich aktiv an den Projekten 
der Stiftung zu beteiligen, so z. B. In-
sektenschaugarten, Wildbienenbuffets, 
Bienenkoffer u. v. a. m.).

STIFTUNG FÜR MENSCH UND UMWELT

Hermannstraße 29 | 14163 Berlin
www.stiftung-mensch-umwelt.de
KONTAKT Cornelis Hemmer
T (030) 394 06 43 14
hemmer@stiftung-mensch-umwelt.de
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 SIEHE  S 020 

—
STIFTUNG GUTE-TAT

Die Stiftung Gute-Tat versteht sich seit 
ihrer Gründung im Jahr 2000 als ein 
Mittler zwischen sozialen Organi-
sationen einerseits und Menschen 
oder Unternehmen, die sich mit Zeit-, 
Geld- oder Sachspenden engagieren 
möchten, andererseits. Unter dem 
Motto »Jeder kann helfen« bringen wir 
hilfsbereite Bürgerinnen und Bürger 
sowie Unternehmen in Kontakt mit 
gemeinnützigen Organisationen. Unser 
Ziel ist die Akquisition von Zeit-, Geld- 
und Sachspenden für gemeinnützige 
Organisationen.

STIFTUNG GUTE-TAT

Zinnowitzerstraße 1 | 10115 Berlin
www.gute-tat.de
KONTAKT Ines Brüggemann
T (030) 39 08 82 25
i.brueggemann@gute-tat.de

—
STIFTUNG JÜDISCHER 
CAMPUS

Stiftung zu Förderung der Jugend
hilfe, Erziehungs-, Gemeinschafts- und 
Berufsbildung, der internationalen 
Gesinnung, der Toleranz auf allen 
Gebieten der Kultur und des Völkerver-
ständigungsgedanken, der Religion, 
der Altenhilfe, des Wohlfahrtwesens, 
von bürgerschaftlichem Engagement 
zugunsten gemeinnütziger mildtätiger 
und religiöser Zwecke, insbesondere 
Unterstützung des jüdischen Campus, 
von mildtätigen Zwecken, der Kunst und 
Kultur und des Sports.

STIFTUNG JÜDISCHER CAMPUS 

Münstersche Straße 6 | 10709 Berlin
www.chabadberlin.de
KONTAKT 

kontakt@chabadberlin.de

 SIEHE � S 013   S 023   S 024   

 S 025 

—
STIFTUNG KAISER-
WILHELM-GEDÄCHTNIS
KIRCHE

Die Stiftung »Kaiser-Wilhelm-Gedächt-
niskirche« ist als Erbbauberechtigte des 
Grundstücks auf dem Breitscheidplatz 
Eigentümerin der alten und neuen Kir-
chenbauten. Die Aufgaben der Stiftung 
sind die Erhaltung der Kirchenbauten, 
die Förderung der Kirchenmusik sowie 
die Förderung der Seelsorge in der 
Evangelischen Kaiser-Wilhelm-Gedächt-
nis-Kirchengemeinde. Diese Arbeit wird 
fast ausschließlich durch Spenden fi-
nanziert. Geleitet wird die Stiftung von 
einem Kuratorium, dem Mitglieder des 
Gemeindekirchenrats, Persönlichkeiten 
des öffentlichen Lebens und Vertreter 
der Landeskirche angehören.

STIFTUNG KAISER-WILHELM-

GEDÄCHTNISKIRCHE

Lietzenburger Straße 39 | 10789 Berlin
www.gedaechtniskirche-berlin.de
KONTAKT Stefan Klaschik
T (030) 21 01 86 08
verein@gedaechtniskirche-berlin.de

 SIEHE  S 016   S 037  

—
STIFTUNG KÖNIGLICHE 
PORZELLAN-MANUFAKTUR 
BERLIN

Die im Jahr 2016 gegründete gemein-
nützige „Stiftung Königliche Porzel-
lan-Manufaktur Berlin“ zeichnet sich 
bei der über 250-jährigen Traditions-
marke KPM Berlin insbesondere für die 
Förderung von Kunst und Kultur sowie 
die Weiterentwicklung deren Kultur-
gutes in Wissenschaft und Forschung 
verantwortlich. Dies umfasst z. B. die 
Ausstellung von Porzellanstücken, 
Modellen und Werkzeugen sowie die 
Darstellung des Fertigungsprozesses, 
der Erwerb von Porzellanstücken, die 
Herausgabe von Publikationen sowie die 
Durchführung von Veranstaltungen mit 
Fokus auf das kulturelle Erbe der KPM.

STIFTUNG KÖNIGLICHE PORZEL-

LAN-MANUFAKTUR BERLIN

Wegelystraße 1 | 10623 Berlin
www.kpm-stiftung.de
KONTAKT Carsten Schröder
carsten.schroeder@kpm-stiftung.de
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 SIEHE  S 016   S 028  

—
STIFTUNG MERCATOR

Die Stiftung Mercator ist eine private 
Stiftung, die Wissenschaft, Bildung 
und internationale Verständigung 
fördert. Wir verfolgt klar definierte 
gesellschaftspolitische Ziele in unse-
ren Clusterthemen Europa, Integ-
ration, Klimawandel und Kulturelle 
Bildung. Sie will den Zusammenhalt 
und die Handlungsfähigkeit Europas 
stärken, gesellschaftliche Teilhabe und 
Integration durch bessere Bildungs-
chancen für alle ermöglichen, die 
Energiewende als Motor für globalen 
Klimaschutz vorantreiben und den 
Stellenwert von kultureller Bildung in 
Deutschland erhöhen.

STIFTUNG MERCATOR GMBH

Neue Promenade 6 | 10178 Berlin
www.stiftung-mercator.de
KONTAKT Gregor Darmer
T (030) 200 74 57 58
gregor.darmer@stiftung-mercator.de

 SIEHE  S 043   S 044 

—
STIFTUNG OLBRICHT 

Die Stiftung Olbricht wurde von Claudia 
und Thomas Olbricht in Essen gegrün-
det, mit dem Ziel zeitgenössische Kunst, 
KünstlerInnen sowie KuratorInnen zu 
fördern und das öffentliche Interesse an 
Kunst zu wecken. Die Stiftung ermög-
licht im »me Collectors Room Berlin« ein 
abwechslungsreiches Programm: eine 
permanente Wunderkammer, wechseln-
de Ausstellungen aus Teilen der Olbricht 
Collection oder anderen Kunstsamm-
lungen, Veranstaltungen und ein 
Vermittlungsprogramm für Kinder und 
Jugendliche. Die kommende Ausstel-
lung »BEYOND« (10.4. – 18.8.2019) 
zeigt sieben Künstler*Innen aus der 
Olbricht Collection.

STIFTUNG OLBRICHT

Oefte 6 | 45219 Essen
www.stiftung-olbricht.com
KONTAKT Julia Rust 
rust@me-berlin.com

 SIEHE  S 057   S 058   S 059 

—
STIFTUNG PARITÄT BERLIN

Die Stiftung wurde 2005 gegrün-
det. Ihr Zweck ist die Unterstützung 
Paritätischer Mitgliedsorganisationen. 
Förderschwerpunkte sind beispiels-
weise die Einbindung Ehrenamtlicher 
in die soziale Arbeit, das Programm 
KinderZukunft mit Stipendien und 
Gutscheinen zur Talentförderung armer 
Kinder. Seit 2015 gehört auch die För-
derung geflüchteter Menschen zu den 
Schwerpunkten der Projektförderung 
Paritätischer Mitglieder. 

STIFTUNG PARITÄT BERLIN

Brandenburgische Straße 80  
10713 Berlin
www.paritaet-berlin.de
KONTAKT Rita Schmid
T (030) 86 00 11 83
schmid@paritaet-berlin.de

—
STIFTUNG PREUSSISCHE 
SEEHANDLUNG

Im Rahmen ihres Förderungsprogram-
mes unterstützt die Stiftung kulturelle 
und wissenschaftliche Projekte in und 
für Berlin. Im kulturellen Bereich kon-
zentriert sie sich auf die Literaturför-
derung. Im wissenschaftlichen Bereich 
fördert sie Projekte, die sich thematisch 
unmittelbar auf die Berliner bzw. die 
brandenburgisch-preußische Geschich-
te beziehen. Die Stiftung lobt Preise aus: 
den Theaterpreis Berlin, den Berliner 
Literaturpreis, den Friedlieb Ferdin-
and Runge-Preis für unkonventionelle 
Kunstvermittlung und das Eberhard 
Roters-Stipendium für Junge Kunst.

STIFTUNG PREUSSISCHE 

SEEHANDLUNG

Spandauer Damm 19 | 14059 Berlin
www.stiftung-seehandlung.de
KONTAKT Ute Dr. Bredemeyer
T (030) 325 55 45
bredemeyer@stiftung-seehandlung.de
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 SIEHE  S 026   S 027   S 029   S 031 

—
STIFTUNG 
REHABILITATIONSZENTRUM 
BERLIN-OST

Die Stiftung verfolgt den Zweck, das 
Wohlfahrtswesen zu fördern. Sie kon-
zentriert sich dabei vornehmlich auf die 
komplexe Rehabilitation von Menschen 
aller Altersklassen mit Behinderungen 
bzw. Beeinträchtigungen an der Teilha-
be, die Prävention von Behinderungen 
bzw. Beeinträchtigungen, die Betreuung 
von hilfs- und pflegebedürftigen Men-
schen und die Förderung von Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen, 
die besonderer Zuwendung bedürfen.

STIFTUNG REHABILITATIONS

ZENTRUM BERLIN-OST

Allee der Kosmonauten 23 B  
10315 Berlin
www.stiftung-reha.berlin
KONTAKT Thomas Hartl
T (030) 530 29 35 20
hartl@stiftung-reha.berlin

—
STIFTUNG SCHÖNHOLZER 
HEIDE

1927 als Altersheim erbaut, ist die Stif-
tung Schönholzer Heide nach umfang-
reicher Modernisierung zum beliebten 
Wohnpark für Senioren geworden. »Im 
Mittelpunkt steht der Mensch« – ein 
Versprechen, das in der Wohnanlage 
Stiftung Schönholzer Heide auf einzig-
artige Weise mit Leben erfüllt wird. Ein 
Wohnpark zum Wohlfühlen. Mit allen 
Möglichkeiten, um den individuellen 
Anforderungen des Alters gerecht zu 
werden und persönliche Wünsche 
berücksichtigen zu können.

STIFTUNG SCHÖNHOLZER HEIDE

Heinrich-Mann-Straße 31 | 13156 Berlin
www.stiftung-schoenholzer-heide.de
KONTAKT Ingo Schuster
T (030) 49 98 86
info@stiftung-schoenholzer-heide.de

 SIEHE  S 058 

—
STIFTUNG STADTMUSEUM 
BERLIN

Die Stiftung hat die gemeinnützige 
Aufgabe, »Kunstwerke und sonstige 
Kulturgüter zur Kultur und Geschichte 
Berlins zu sammeln, zu bewahren, zu 
pflegen, zu erforschen, in ständigen 
Schausammlungen sowie in Wechsel
ausstellungen in museumsüblichem 
Umfang der Öffentlichkeit zugänglich 
zu machen und die Auswertung der 
Bestände für die Wissenschaft und die 
Volksbildung zu ermöglichen.«

STIFTUNG STADTMUSEUM BERLIN

Poststraße 13/14 | 10178 Berlin
www.stadtmuseum.de
KONTAKT Carlo Goertner
T (030) 802 66 71
goertner@stadtmuseum.de

 SIEHE  S 014 

—
STIFTUNG TRIAS

Boden, Ökologie und gemeinschaft-
liches Wohnen sind die Themen der 
Stiftung. Die Stiftung trias schafft 
Freiräume für einen spekulationsfreien 
Umgang mit Grund und Boden, ökologi-
sche Lebens- und Verhaltensweisen und 
gemeinschaftliche und zukunftsweisen-
de Wohnformen.

STIFTUNG TRIAS

Martin-Luther-Straße 1 | 45525 Hattingen
www.stiftung-trias.de
KONTAKT Irene Mohr
T (030) 693 48 84
post@winterer-mohr.eu
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—
STIFTUNG WASSER I.G.

Förderung und Unterstützung von 
Aufklärung, Kinder- u. Erwachse-
nenbildung, Entwicklungen von 
Modellprojekten, Seminaren, Tagun-
gen, Vorträgen und Fortbildungen im 
Bereich des Umwelt-, Natur-, Arten- 
und Klimaschutzes;
Vernetzung durch digitale Medien 
(Onlineplattformen), Unterstützung, 
Erhalt und Fortführung von Aktivi-
täten, Vorhaben – insbesondere von 
dezentralen Projekten im Sinne der 
Stiftungssatzung; Beratung von pri-
vaten Haushalten, Gewerbebetrieben 
und Kommunen zu ökologischen u. 
ökonomischen Zusammenhängen zum 
Schutz und Erhalt der regionalen und 
globalen Wasserkreisläufe

STIFTUNG WASSER I.G.

Schlosserweg 74 | 12351 Berlin
www.stiftung-wasser.de
KONTAKT Jan Schubert-Mehrens
T (030) 43 72 50 53
jan.schubert-mehrens@ 
stiftung-wasser.de

 SIEHE � S 024   S 040   S 041   

 S 058   S 059 

—
STIFTUNG ZUKUNFT BERLIN

Die Stiftung ist ein unabhängiges Forum 
für bürgerschaftliche Mitverantwor-
tung. Sie macht sich dafür stark, dass 
Erfahrung und Kompetenz der Bürge-
rinnen und Bürger möglichst effektiv 
in die politischen Entscheidungen 
einfließen. Sie will den demokratisch 
legitimierten Institutionen nicht ihre 
Verantwortung nehmen – im Gegenteil: 
Es geht um nichts weniger als um die ge-
meinsame Entscheidungsvorbereitung 
zwischen Zivilgesellschaft und Politik. 
Es geht um das Gemeinwohl, und es 
geht um Berlin. 

STIFTUNG ZUKUNFT BERLIN

Klingelhöferstraße 7 | 10785 Berlin
www.stiftungzukunftberlin.eu
KONTAKT Maike Danzmann
T (030) 263 92 29 47
danzmann@stiftungzukunftberlin.eu

—
STIFTUNG ZUKUNFT KINDER

Jeder Mensch hat Talente, die es zu 
entdecken und zu entwickeln gilt. 
Viele sozialbenachteiligte Kinder haben 
eben keine fördernden Bezugsperso-
nen. Es fehlt ihnen auf ihrem eigenen 
Talent-Weg an Unterstützern und 
Vorbilder, die ihnen Wertschätzung 
und Orientierung geben. Die Stiftung 
Zukunft Kinder unterstützt Organisa-
tionen und ehrenamtliche Mentoren, 
Paten, Vormünder und Pflegeeltern, die 
sozialbenachteiligte Kinder bei der Ent-
deckung und Entwicklung ihrer Talente 
persönlich begleiten. Die Stiftung Zu-
kunft Kinder ist eine Treuhandstiftung, 
verwaltet von der Stiftung Kinderfonds 
in München.

STIFTUNG ZUKUNFT KINDER

Oranienburger Straße 12 | 10178 Berlin
www.stiftung-zukunft-kinder.de
KONTAKT Katharina Heuer
T (0160) 97 46 92 08
heuer@stiftung-zukunft-kinder.de

 SIEHE  S 032 

—
STIFTUNG ZUR FÖRDERUNG 
SOZIALER DIENSTE BERLIN 
(FSD-STIFTUNG)

Die gemeinnützige Stiftung zur 
Förderung sozialer Dienste Berlin 
(FSD-Stiftung) ist eine aktive Stiftung, 
die sowohl eigene soziale Aktivitäten 
entwickelt hat als auch Beteiligungen 
an gemeinwirtschaftlich tätigen Ge-
sellschaften hält. Gemeinsam mit ihren 
Tochter- und Anteilsgesellschaften ist 
die FSD-Stiftung ein starker Verbund, 
der ein vielseitiges Angebotsportfolio 
vorhält, das von der Kinder- und Ju-
gendhilfe über die Hilfe für Wohnungs-
lose und Menschen mit Behinderung bis 
hin zur stationären Pflege reicht. 

STIFTUNG ZUR FÖRDERUNG 

SOZIALER DIENSTE BERLIN  

(FSD-STIFTUNG)

Drakestraße 2 | 12205 Berlin
www.fsd-stiftung.de
KONTAKT Anne-Marie May
T (030) 817 25 00 44 
a.may@fsd-stiftung.de
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 SIEHE  S 008   S 029   S 037 

—
TAZ PANTER STIFTUNG

Vornehmliche Ziele der taz Panter 
Stiftung sind neben dem taz Panter 
Preis für ehrenamtliches Engagement 
und dem Aufbau der taz Akademie für 
journalistische Aus- und Weiterbildung 
auch die Durchführung von Veranstal-
tungen mit dem Zweck, Bürgerrechte zu 
vermitteln beziehungsweise zu deren 
Wahrnehmung zu animieren. 

TAZ PANTER STIFTUNG

Rudi-Dutschke-Straße 23 | 10969 Berlin 
www.taz.de
KONTAKT Natalie Hauser
T (030) 25 90 21 95
nhauser@taz.de

 SIEHE  S 033 

—
TECHNOLOGIESTIFTUNG 
BERLIN 

Die Technologiestiftung vermittelt Wis-
sen über digitale Chancen und Heraus-
forderungen, entwickelt digitale Tools 
und gestaltet in gemeinsamen Projekten 
mit Stadtgesellschaft, Verwaltung und 
Unternehmen den digitalen Wandel in 
Berlin. 

TECHNOLOGIESTIFTUNG BERLIN 

Grunewaldstraße 61–62 | 10825 Berlin
www.technologiestiftung-berlin.de
KONTAKT Michael Scherer
T (030) 209 69 99 51
scherer@technologiestiftung-berlin.de

—
VINZBERG-STIFTUNG

Zweck der Stiftung ist die Förderung 
von Verständigung und Aussöhnung der 
Völker Europas, besonders zwischen 
Deutschen und Russen, als für den Frie-
den Europas und der Welt bedeutenden 
Nationen, mit den Mitteln des interkul-
turellen Austausches. Die Förderung 
von Musiktheater, Instrumentalmusik, 
Darstellender und Bildender Kunst ist 
zentraler Stiftungszweck mit dem Ziel 
der Förderung des gegenseitigen Ver-
stehens, der Toleranz und der Betonung 
der Gemeinsamkeiten der Völker, Re-
ligionen und Ethnien durch das Bauen 
stabiler Kulturbrücken.

VINZBERG-STIFTUNG

Schlüterstraße 65 | 10625 Berlin
www.stiftung.vinzberg.berlin
KONTAKT 
mail@stiftung-vinzberg.berlin

—
VODAFONE STIFTUNG 
DEUTSCHLAND

Die Vodafone Stiftung ist eine der 
großen unternehmensverbundenen 
Stiftungen in Deutschland und Mitglied 
einer weltweiten Stiftungsfamilie. Als 
eigenständige gemeinnützige Instituti-
on folgt sie dem Leitmotiv »Menschen 
und Ideen fördern«. Sie soll Impulse 
für den gesellschaftlichen Fortschritt 
geben, die Entwicklung einer aktiven 
Bürgergesellschaft anstoßen und sozia-
le Verantwortung übernehmen. Sie kon-
zentriert sich auf die Herausforderun-
gen der digitalen Transformation und 
den damit verbundenen Konsequenzen 
für das Bildungssystem, die Arbeitswelt 
und soziale sowie gesellschaftliche 
Teilhabe. 

VODAFONE STIFTUNG DEUTSCHLAND

Behrenstraße 18 | 10117 Berlin
www.vodafone-stiftung.de
KONTAKT Inger Paus
inger.paus@vodafone.com
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 SIEHE  S 013 

—
WEBERBANK-STIFTUNG

Im Jahre 1999 gründete die We-
berbank die Fördergesellschaft der 
Weberbank gGmbH – die Vorgängerin 
der Weberbank-Stiftung. Ihre Aufgabe 
ist es, Wissenschaft und Forschung, 
Kunst und Kultur sowie Projekte aus 
weiteren gemeinnützigen Bereichen 
zu fördern. Dabei unterstützt die 
Weberbank-Stiftung beispielsweise 
das Staatsballett Berlin und den Verein 
der Freunde der Nationalgalerie. Mit 
ihrer Förderung repräsentiert die We-
berbank-Stiftung einen Schwerpunkt 
des gesellschaftlichen Engagements 
der Weberbank Actiengesellschaft und 
konzentriert sich auf Projekte in Berlin 
und Brandenburg.

WEBERBANK-STIFTUNG

Hohenzollerndamm 134 | 14199 Berlin
www.weberbank.de
KONTAKT Karin Kohler
karin.kohler@weberbank.de

—
WWF DEUTSCHLAND

Die Umweltstiftung WWF Deutschland 
ist eine rechtsfähige Stiftung bürger-
lichen Rechts. Der World Wide Fund 
For Nature (WWF) ist eine der größten 
und erfahrensten Naturschutzorgani-
sationen der Welt und in mehr als 100 
Ländern aktiv. Weltweit unterstützen 
ihn fünf Millionen Förderer. Das globale 
Netzwerk des WWF unterhält 90 Büros 
in mehr als 40 Ländern. Rund um den 
Globus führen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter aktuell 1.300 Projekte zur 
Bewahrung der biologischen Vielfalt 
durch.

WWF DEUTSCHLAND

Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
www.wwf.de
KONTAKT Ann-Kathrin Simon
T (030) 311 77 77 58
ann-kathrin.simon@wwf.de

 SIEHE � S 010   S 021   S 023   

 S 059   S 060 

—
ZENTRAL- UND LANDES
BIBLIOTHEK BERLIN (ZLB)

Die Zentral- und Landesbibliothek Ber-
lin (ZLB) ist die größte Öffentliche Bib-
liothek in Deutschland. In zwei Häusern 
stehen gut 3,4 Millionen Medien für Sie 
zur Verfügung. Die Stiftung ZLB mit 
ihren beiden Standorten Amerika-Ge-
denkbibliothek und Berliner Stadtbiblio-
thek ist die am besten besuchte Kultur- 
und Bildungseinrichtung Berlins. Vor 
allem bei der allsonntäglichen Öffnung 
der Amerika-Gedenkbibliothek zeigt 
die Stiftung ZLB neue Aspekte von 
Bibliothek und ruft alle Berlinerinnen 
und Berliner zur Mitgestaltung auf. Wir 
wünschen uns, dass unser Publikum 
mitmischt, eigene Ideen und Projekte 
einbringt!

ZENTRAL- UND LANDESBIBLIOTHEK 

BERLIN (ZLB)

Postfach 610179 | 10922 Berlin
www.zlb.de
KONTAKT Juliana Pranke
T (030) 90 22 61 55
juliana.pranke@zlb.de
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—

SIE BEKOMMEN 
NICHT GENUG? 
Sie wollen noch mehr über die Berliner Stiftungen, 
ihre Themen und Projekte erfahren? Dann empfehlen 
wir Ihnen das neue EXTRABLATT, die Zeitung der 
Berliner Stiftungswoche.

Kostenlos erhältlich Ende März 2019: 
WWW.BERLINERSTIFTUNGSWOCHE.EU
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BEGINN STIFTUNG TITEL SEITE

DIENSTAG, 2. APRIL

9.30 UHR taz Panter Stiftung Besuch der Redaktionskonferenz 008

10 UHR APRIL Stiftung Jeder hat Talente 009

10 UHR Stiftung barrierefrei kommunizieren! M.I.X.: Inklusives, flexibles Medienlabor 009

11 UHR Bürgerstiftung Berlin Schulbibliotheken – Lebendige Orte der Lesekulturen! 009

11 UHR Stiftung Berliner Leben Abenteuer Oper! Opernerlebnis mit Schüler*innen 010

14 UHR Zentral- und Landesbibliothek Berlin (ZLB) Buntes Bibliotheksfest zum Internationalen Kinderbuchtag 010

15 UHR Deutsches Zentralinstitut für soziale Fragen Ich zuerst! Heike Leibschuh > Eine Gesellschaft auf dem Ego-Trip 010

16 UHR Bürgerstiftung Neukölln Eine Engagementstrategie für Neukölln 011

16 UHR Stiftung Berliner Leben Kiez Meets Museum 011

16.30 UHR Evangelisches Johannesstift Was bleibt, wenn ich gehe? 011

18 UHR Schwarzkopf-Stiftung Junges Europa Seenotrettung auf der gefährlichsten Flüchtlingsroute der Welt 012

19 UHR Berliner Stiftungsrunde Wem gehört die Stadt? Auftaktveranstaltung der 10. BSW 012

19.30 UHR Allianz Kulturstiftung Eurovision Poetry – Lyrik für Europa 012

20 UHR Stiftung Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche Wem gehört die Stadt? Kapellengespräch auf dem Breitscheidplatz 013

MITTWOCH, 3. APRIL

10 UHR Bundesverband Deutscher Stiftungen Gründung einer Stiftung 013

10 UHR Bürgerstiftung Berlin | Weberbank-Stiftung Ich will eine Stiftung gründen! 013

14 UHR Stiftung trias Boden & Gemeinwohlorientierte Immobilienentwicklung 014

17 UHR Belius Stiftung Stadt Neudenken. Bürger*innen machen Stadt. 014

17 UHR Bundesverband Deutscher Stiftungen Zukunft des Stiftens 014

17 UHR Georg Kraus Stiftung Bücher für Laos – Lesestoff für wissbegierige Kinder 015

17.30 UHR Bertelsmann Stiftung Migrantenunternehmen in Deutschland und Europa 015

18 UHR Maecenata Stiftung Civil Society Futures 015

18.30 UHR Schwarzkopf-Stiftung Junges Europa | Stiftung Mercator Europawahl 2019: Für welches Europa kandidieren SPD/S&D? 016

18.30 UHR Senatskanzlei des Landes Berlin Willkommen für neue Stiftungen 016
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BEGINN STIFTUNG TITEL SEITE

DONNERSTAG, 4. APRIL

9.30 UHR Netzwerk Stiftungen und Bildung im BVDS Sitzung des Stiftungsnetzwerkes Bildung in Berlin 016

9.30 UHR Stiftung Königliche Porzellan-Manufaktur Berlin KPM Königliche Porzellan-Manufaktur 016

11 UHR Berliner Stiftungsrunde Berliner Stiftungsrede: Bundespräsident a.D. Joachim Gauck 017

14 UHR Bundesverband Deutscher Stiftungen Stiftungs-Barcamp 017

14 UHR Deutsche Kinder- und Jugendstiftung Eine Schule zum Tanzen bringen 017

14 UHR Koepjohann’sche Stiftung Auf den Spuren des Schiffbaumeisters & Stifters J. F. Koepjohann 018

16.30 UHR Caritas Gemeinschaftsstiftung im Erzbistum Berlin Stadtführung querstadtein 018

17 UHR Deutsches Stiftungszentrum im Stifterverband (DSZ) Berlin – PLACE TO BE für internationale Stiftungen? 018

18 UHR BVVGF e. V. | Stiftungsführer #Cocktails4good! – #AFTERWORKMITTE 019

18.30 UHR Bürgerstiftung Neukölln Verdrängt in Neukölln? 019

FREITAG, 5. APRIL

15 UHR Björn Schulz Stiftung Start der Akademie der Björn Schulz Stiftung 019

16 UHR Kreuzberger Kinderstiftung| Schwarzkopf-Stiftung Junges Europa Erstwahlhelfer*innen Berlin 020

16 UHR Stiftung Gute-Tat Entwicklungen im ehrenamtlichen Engagement 020

16.30 UHR Deutscher Engagementpreis c/o Bundesverband Deutscher Stiftungen Anerkennungskultur stärken: Der Deutsche Engagementpreis 020

17 UHR Heinz & Heide Dürr Stiftung Early Excellence! 021

18 UHR Stiftung Bildung und Gesellschaft Preisverleihung »Primus des Jahres 2018« 021

SAMSTAG, 6. APRIL

13 UHR Zentral- und Landesbibliothek Berlin (ZLB) Level up – Digital Literacy für alle 021

14 UHR Fürst Donnersmarck-Stiftung zu Berlin Stadtberollung 022

19 UHR Giordano-Bruno-Stiftung WEM GEHÖRT DER STAAT? 022

SONNTAG, 7. APRIL

10 UHR Heinz Sielmann Stiftung Naturkundliche Foto-Wanderung durch die Döberitzer Heide 022

10 UHR Stiftung Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche | Bürgerstiftung Berlin Suchet der Stadt Bestes! – Gottesdienst zur BSW 023

11 UHR Zentral- und Landesbibliothek Berlin (ZLB) Veranstaltungssonntage in der Amerika-Gedenkbibliothek 023
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BEGINN STIFTUNG TITEL SEITE

12.15 UHR Stiftung Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche Berliner Wahrzeichen entdecken 023

13 UHR Stiftung Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche Orgelführung 024

14 UHR Deutsches Stiftungszentrum im Stifterverband (DSZ) Der Verhüllte Reichstag 024

14 UHR Stiftung Zukunft Berlin | Radial Stiftung Wem gehören Kunst und Kultur? 024

14.15 UHR Stiftung Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche Berliner Wahrzeichen entdecken 025

15 UHR Fürst Donnersmarck-Stiftung zu Berlin Vernissage »Stadt, Land, Ich« 025

16 UHR Bürgerstiftung Neukölln Lesen macht stark! Vorlesenachmittag 025

MONTAG, 8. APRIL

10 UHR Deutsche StiftungsAkademie Stiftungs-ABC 026

11 UHR Stiftung Rehabilitationszentrum Berlin-Ost Inklusives Pferdesport- und Reittherapiezentrum 026

16 UHR Kreuzberger Kinderstiftung gemeinnützige AG Aktien fürs Gemeinwohl! 026

16 UHR Stiftung Rehabilitationszentrum Berlin-Ost Inklusives Pferdesport- und Reittherapiezentrum 027

17 UHR Helga Breuninger Stiftung intushochdrei – Beziehungslernen 027

18 UHR Björn Schulz Stiftung Sarggeschichten – Kurzfilm rund um Sterben, Tod und Trauer 028

18 UHR Maecenata Stiftung Religionsgemeinschaften und Zivilgesellschaft in Europa 027

18 UHR Stiftung Mercator Bürgerschaftliches Engagement in Zeiten von Populismus 028

DIENSTAG, 9. APRIL

9.30 UHR Bundesverband Deutscher Stiftungen Stiftungsland Deutschland 028

9.30 UHR taz Panter Stiftung Besuch der Redaktionskonferenz 029

10 UHR Bürgerstiftung Berlin Interaktives Bilderbuchkino 029

11 UHR Stiftung Rehabilitationszentrum Berlin-Ost Inklusives Pferdesport- und Reittherapiezentrum 029

14 UHR Caritas Gemeinschaftsstiftung im Erzbistum Berlin Stipendienprogramm der Caritas-Gemeinschaftsstiftung 030

14 UHR Evangelisches Johannesstift Pflege 4.0 ?! Welchen Beitrag kann Technik für Senioren leisten? 030

15 UHR Bundesverband Deutscher Stiftungen EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 030

16 UHR Stiftung Rehabilitationszentrum Berlin-Ost Inklusives Pferdesport- und Reittherapiezentrum 031

16.30 UHR Deutsche StiftungsAkademie Ohne Moos nichts los! Spenden & Sponsoring aus rechtlicher Sicht 031
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BEGINN STIFTUNG TITEL SEITE

17 UHR Helga Breuninger Stiftung intushochdrei – Beziehungslernen 031

17 UHR Stiftung Aktive Bürgerschaft Gesprächsrunde 032

18 UHR Heinz Sielmann Stiftung Multivisionsshow: Neue Wildnis vor den Toren der Stadt 032

18 UHR Stiftung zur Förderung sozialer Dienste Berlin (FSD-Stiftung) Themenabend »Rechtspopulismus« 032

18 UHR Technologiestiftung Berlin Smart City ohne Menschen? 033

18.30 UHR BMW Foundation Herbert Quandt 5.000 Facebook-Freunde und trotzdem einsam? 033

MITTWOCH, 10. APRIL

10 UHR Koepjohann’sche Stiftung Känguru hilft und begleitet – Tag der offenen Tür 033

12 UHR Schöwel Stiftung Fairchance Tag der offenen Tür 034

14 UHR Deutsche Alzheimer Stiftung Was bleibt? – Mit dem Erbe Gutes tun 034

14.30 UHR Deutsche StiftungsAkademie Verantwortlichkeit und Haftung von Stiftungsorganen 034

14.30 UHR Freudenberg Stiftung Wem gehört die Schule? 035

15 UHR Sozialstiftung Köpenick Chor für einen Nachmittag 035

16.30 UHR Bundesverband Deutscher Stiftungen Arbeitsmarkt Stiftungen 035

18 UHR Fürst Donnersmarck-Stiftung zu Berlin Menschen. Rechte. Wie die UN-BRK die Gesellschaft verändert. 036

18 UHR Schwarzkopf-Stiftung Junges Europa Fremdgemacht & Reorientiert: jüdisch-muslimische Verflechtungen 036

18.30 UHR SARAM – Stiftung für Menschenrechte in Nordkorea Menschenrechte in Nordkorea 036

18.30 UHR Bürgerstiftung Treptow-Köpenick Rahmenbedingungen für Bürgerschaftliches Engagement im Bezirk 037

18.30 UHR taz Panter Stiftung 4. Berliner-Stiftungs-Meetup 037

DONNERSTAG, 11. APRIL

13 UHR Stiftung Königliche Porzellan-Manufaktur Berlin KPM Königliche Porzellan-Manufaktur 037

15.15 UHR Heinz Sielmann Stiftung Bleibendes schaffen – Zukunft gestalten 038

17 UHR Helga Breuninger Stiftung intushochdrei – Beziehungslernen� 027 | 037

18 UHR Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit 13. BERLINER REDE ZUR FREIHEIT 038

18 UHR Robert Bosch Stiftung GmbH Berlin doesn’t love you 038

18.30 UHR Konrad-Adenauer-Stiftung e. V. Wohnen in Berlin – Bauen, Kaufen, Mieten? 039



HINWEIS Da sich einzelne Daten, z. B. Anfangszeiten, noch kurzfristig ändern können, prüfen Sie die Angaben bitte aktuell unter:  
WWW.BERLINERSTIFTUNGSWOCHE.EU

Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Stand: 2/2019
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BEGINN STIFTUNG TITEL SEITE

19 UHR Humanismus Stiftung Berlin Humanistischer Salon 039

FREITAG, 12. APRIL

16 UHR Stiftung Berliner Leben Führung im URBAN NATION MUSEUM 039

17 UHR SARAM – Stiftung für Menschenrechte in Nordkorea Strategie- und Netzwerktreffen 040

18 UHR Stiftung Zukunft Berlin | Allianz Kulturstiftung »A Soul for Europe« Konferenz 040

19.30 UHR Heinrich-Böll-Stiftung Frei, Fair und Lebendig – Die Macht der Commons 040
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Die Berliner Stiftungsrunde dankt allen teilnehmenden 
Stiftungen und Institutionen für die interessanten Bei-
träge und wünscht allen Berlinerinnen und Berlinern 
elf spannende Apriltage im Zeichen der Stiftungen. 

Das BÜRO DER BERLINER STIFTUNGSWOCHE be-
dankt sich für die vielfältige Unterstützung, die auch in 
diesem Jahr der Berliner Stiftungswoche zuteil wurde. 

Unser Dank gilt den engagierten Stiftungsvertretern, 
den Medien- und Vertriebspartnern, dem Programmie-
rungsteam sowie den Helfern inner- und außerhalb 
unseres Büros.

Darüber hinaus bedanken wir uns insbesondere bei der 
BERLINER SPARKASSE für die freundliche Unterstüt-
zung der 10. Berliner Stiftungswoche.

BERLINER STIFTUNGSWOCHE gGmbH 

Schiffbauerdamm 8 | 10117 Berlin 
T (030) 81 46 65 00 | mail@berlinerstiftungswoche.eu

Die Berliner Stiftungswoche ist ein Projekt der  
Berliner Stiftungsrunde. Projektträgerin ist die  
Berliner Stiftungswoche gGmbH.

ABBILDUNGSNACHWEIS  
Die Fotos wurden uns freundlicherweise von den 
jeweiligen Stiftungen zur Verfügung gestellt. Das 
Copyright liegt bei den Stiftungen bzw. bei den  
jeweiligen Fotografen.
HINWEIS Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.  
Da sich einzelne Daten, z. B. Anfangszeiten, noch 
kurzfristig ändern können, prüfen Sie die Angaben  
bitte aktuell unter: www.berlinerstiftungswoche.eu

LAYOUT/PRODUKTION Kaiserwetter GmbH

BÜRO

Stefan Engelniederhammer | Geschäftsführer
Nora Malles | Projektmanagerin
Dimitris Skafidas | Projektassistenz

LENKUNGSKREIS DER 10. BERLINER 

STIFTUNGSWOCHE 

Kirsten Hommelhoff | Stiftung Mercator
Agnes Kick | Deutsche Kinder- und Jugendstiftung
Karin Kohler | Stiftung Zukunft Berlin
Pia Liehr/Katrin Harm | Bundesverband  
Deutscher Stiftungen
Regine Lorenz | Allianz Stiftungsforum Pariser Platz
Bärbel Mangels-Keil | Björn Schulz Stiftung
Sebastian Pflum | Stiftung Brandenburger Tor
Bernhard Sommer | DSZ – Deutsches Stiftungszentrum
Burkhard Wilke | Deutsches Zentralinstitut für  
soziale Fragen (DZI)

STAND 2/2019

—
BITTE VORMERKEN

11. BERLINER 
STIFTUNGSWOCHE  
14.—24. APRIL 2020 —

IMPRESSUM UND KONTAKT
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 Gut für  
 Berlin.
Seit 200 Jahren ist die Berliner Sparkasse 
ein Stück Berlin und mit den Menschen  
dieser Stadt verbunden. Und wir nehmen 
unsere Verantwortung für Berlin wahr:  
mit der Stiftung der Berliner Sparkasse,  
mit unserem Engagement in den Kiezen,  
als einer der größten Ausbilder und Arbeit-
geber sowie als verlässlicher Partner für  
den regionalen Mittelstand.

berliner-sparkasse.de/gut
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Medienpartner Mit freundlicher Unterstützung

	 www.berlinerstiftungswoche.eu

	 facebook.com/berlinerstiftungswoche

	 twitter.com/stiftungswoche




